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Vorwort

Im Dekret des Zweiten Vatikanums über Dienst und Leben der Priester 
heißt es in Artikel 9 :

“Die Priester sollen die Geister prüfen, ob sie aus GOTT sind, und die 
vielfältigen Charismen der Laien, schlichte wie bedeutendere, mit Glaubenssinn 
aufspüren, freudig anerkennen und mit Sorgfalt hegen. Unter den Gaben Gottes, 
die sich reichlich bei den Gläubigen finden, verdienen die eine besondere Pflege, 
die nicht wenige zu einem intensiven geistlichen Leben anspornen.”

So glauben wir ganz im Sinne des 2. Vatikanischen Konzils zu handeln, wenn 
wir diese und noch weitere Aufzeichnungen drucken lassen, die eine begnadete 
Seele in innerem Hören niederschreiben durfte. “Alles prüfet! Was gut ist, 
behaltet!”

Das gute Echo über die bis jetzt erschienenen Hefte beauftragt uns ebenfalls, 
diese Reihe fortzusetzen. Mögen viele aufgeschlossene Seelen daraus viel Nutzen 
ziehen für ihr geistliches Leben und immer noch tiefer die unermessliche Liebe 
und Barmherzigkeit Gottes uns schwachen Geschöpfen gegenüber dankbar 
erkennen.

Pf. Karl Maria Harrer - München
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Mai 1964 - (Jesus)

Meine Liebe ist barmherzig. -
Aus BARMHERZIGKEIT hab’ Ich den Himmel verlassen, darum nimmt 

sie nie ein Ende. Sie bleibt über euch stehen und wirkt der Seele entgegen. 
- Nur so bleibt sie am Leben. -
Die Sünde wird ausgelöscht und zieht ihre Bahn der Hölle entgegen.
Vor Mir weicht alles zurück! - Ich muss euch ganz neu erheben. Das geschieht 

auch verborgen. - Mich kann keiner sehen! -
Gegen die Sünde geht Mein Gericht, nicht gegen die Seele! -
Die Seele bin Ich! - Aus lauter Barmherzigkeit nahm Ich sie an durch Meinen 

Leib. Er kann alle decken, ob nah, ob fern! -
Entscheiden kann das Gericht. Zuerst gegen die Hölle und ihren Einfluss. 

Er (der Böse) trug die Bosheit von Geschlecht zu Geschlecht, immer Meiner 
Liebe entgegen. - 

Die Menschen sehen nicht das Gift. - Wie viele sind davon angesteckt und 
wähnen sich gesund an Leib und Seele! - Der Tod ist so nah! -

Was ist dagegen der Tod des Leibes! - Den kann Ich auferwecken am jüngsten 
Tag. - Ihr kennt nicht den Tod der Hölle. Sie kann nicht einschlummern (die 
Seele), wie der Leib. -

Die Hölle ist Rache an sich selbst, ein ewiges Ab- und Zunehmen an Bosheit 
um sich selbst. -

Niemand könnte Meiner Liebe entgehen - wenn sie es nur wollten! Weit hab’ 
Ich Mein Herz geöffnet. -

Meine BARMHERZIGKEIT ist so groß und kann alle Sünder umfassen! 
Ich habe euch alles anvertraut, um euch zu sichern. Und wie vorsorglich tat 

Ich das! -
Meine Liebe ist geheim. - Ich kann sie allen zusichern. Nehmt sie doch an 

und wartet auf  Mich! - Für jeden kommt der Augenblick Meiner Ankunft. - 
Niemand versäume sich! - Ich bin eifrig am Werk, für euch alles zu tun.

Die Seelen müssen Mich wirken lassen, sie können nichts selber tun. Sie 
würden das ewige Leben nicht erreichen.

Ihr seid - KINDER DES LICHTES - durch Mich geworden. - Ihr seid alle 
Meiner Liebe verbunden! -

Für Meine Liebe gibt es kein menschliches Wort und hättet ihr 
Engelszungen. - Sie ist die Allmacht des Vaters - von Seiner 
Heiligkeit durchglüht! - Ein unermesslicher Schatz! -



9

Seine Erniedrigung kann sich kein Mensch vorstellen, als Er das Kreuz 
nahm in Mir, denn Ich war mit dem Vater eins in dieser Liebe. -

Vater und Sohn bilden eins durch den Hl. Geist. -
Es war GOTT in der menschlichen Natur zu euch gekommen - und wollte 

für euch leiden und sterben. -
Wer kann das ermessen! - Kein menschlicher Geist! -
Ihr müsst nur Meinen Worten glauben, denn sie spricht der Geist. Ohne Ihn 

bildet sich kein Wort. - So ist das Wort Fleisch geworden. -
Wie sind Meine Worte durchleuchtet, denn die Liebe sprach jedes Wort, das 

von Meinem Herzen ausging, wie Feuer und Licht. -
Wie war Meine Menschheit durchglüht von dieser Glut Meiner Seele, die 

alles bezwang!
GOTT Meiner Seele! -
Das Höchste nach GOTT ist die Seele, die Ich selber trug! - Wer kann 

sie an Heiligkeit messen!
Was habe Ich für ein liebendes Herz!
Was habe Ich mit diesem Herzen gelitten - mehr wie alle Herzen zusammen 

- denn Ich musste die Sünden erdulden und den Kampf  mit der Hölle führen! 
Versteht ihr Meinen blutigen Schweiß? - So hat keiner gelitten!
Was heißt: Ewig verdammt sein! -
Ich sah die Seele untergehen, wie Meine eigene. War Ich doch Mensch aus 

Liebe geworden. -
So viel Hass musste Ich über Mich ergehen lassen!
Wie haben sie Mich zugerichtet! - Ich musste den ganzen
Hass liebend empfangen.
Ihr wisst nicht, was das heißt, wie ein Verbrecher zu sein und war eins mit 

dem Vater! - Höchste Liebe - und höchster Hass und Verworfenheit sind sich 
begegnet!  ..

Wer könnte euch Meine Seele schildern. Ich habe mit ihr den Tod 
erlitten! - Über Mich war der Tod der Hölle verhängt. So musste Ich leiden!

Es war die finsterste Nacht, die Meine Seele marterte. -

Dezember 1963 (über das Altarssakrament)

Ich musste große Wunder tun. -

(Als ich über diese große Liebe nachdachte und die Ehrfurchtslosigkeit, mit der 
man ihr begegnet, betete ich: MEIN JESUS, BARMHERZIGKEIT! )
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Darauf  die Worte: Aus BARMHERZIGKEIT ließ Ich Mein Herz öffnen. 
Mein Herz steht weit offen, für jeden erreichbar. -

Du kannst Mir nicht genug danken! Wie wenige verstehen zu danken! 
Danke immer durch Mein Herz, das den Dank so liebt! -

Ich habe dich dem Dank verschrieben und deine Seele kostbar gemacht. Für 
dich kam Ich zur Erde. Für dich ging Ich in den Tod und ließ Mich 
grausam geißeln! -

Das könnte Ich zu jeder Seele sagen. Wie hab’ Ich die Seelen beschenkt! 
Für dich wurde Ich freiwillig arm.

Man findet Mich nur mit dem Hl. Geist.
Durch Ihn kann man glauben, wie lieben.
Für euch ließ Ich Mich vom Teufel versuchen, wie ein Mensch, um euch vor 

Versuchung zu stärken. - Kennst du die Erniedrigung, die Ich da gelitten? - Es 
war die größte Gotteslästerung! - Mein Herz war wie erstorben, schon beim 
Anblick.

Wie erschrak Meine Seele über die Menschen, die GOTT versuchen mit 
diesem Geist! - Ich war doch der SOHN GOTTES - Ich sollte niederfallen und 
ihn anbeten! Wer kann das ermessen! 

Aus Liebe bin Ich ein Kind geworden, liess Mich auf Stroh betten - und 
wie habe Ich gefroren im Stall!

Mein Leib war zart. Ich wusste alles! - Noch war es Meiner Mutter verborgen. 
- Ich war zur Liebe geworden für die Menschen - und keiner kam, Mich zu 
suchen. -

Ich war wie ein fremdes Kind armer Leute. -
O, wie hat das Meine Mutter empfunden in ihrem Herzen!
Was Ich tat, war Liebe! - Ich tat keinen Atemzug ohne sie. Die Luft 

wurde durch Meinen Atem rein. Es ist geistig gemeint. - Seelen haben ein Leben, 
einen Liebeshauch empfangen, der sie trägt, der Gnade entgegen. Auch geistig. -

Du musst nur fest glauben, dass Ich es bin, der zu dir spricht. Lass deine 
Gedanken weg. Lass Mich in dir denken! Denke immer in Liebe für Mich! Bald 
wirst du Mich verstehen.

Meine Liebe muss man lernen. Niemand lernt sie von selbst. -
Wenn du dich fürchtest, bin Ich es nicht. - Meine Liebe hat eine andere 

Wirkung, durch den Geist, der sie trägt.
Wie klein ist dein Herz, es zittert so leicht. -
Ich muss dich in Meine Liebe einführen. Du hast immer Zugang zu 

Meinem Herzen, das dich sucht wie eine Mutter. -
Alle Seelen sollen das hören. - Ich spreche für alle! -  So ist Meine Liebe echt.
So soll es auch bei dir heißen. Du hast Mich verloren geglaubt, und Ich 
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war mitten in deinem Herzen! - Meinst du, du allein hättest nach Mir so hart 
gesucht? Ich ließ dich das Elend einer sündigen Seele fühlen, das hielt Mich im 
Herzen.

Ich trage deine Seele in Meinen Händen. Ich habe sie teuer erkauft! - Dir 
kann sie nicht gehören. Sie kann nur durch Meine Liebe leben.

Meine Liebe ist Liebe ohne Begrenzung, was keine Zunge auszusprechen 
vermag! Mein Vater hat Mich so hoch erhoben, um den Seelen einen Aufstieg 
zu geben.

Ich spreche von Meiner Menschheit auch zu dir, da bin Ich so nah. - Als 
GOTT ruht die Liebe in Mir. - Ich kann Mich nur als Mensch herablassen 
und als GOTT zu dir kommen. - So komm’ Ich in dein Herz: - 
Verborgen im BROT. -

Wer kann das fassen! - Das Geheimnis ist zu groß. Es gibt keine Sprache, die 
Worte dafür hätte.

Das Wunder wirkte der DREIFALTIGE GOTT aus Seiner Liebe 
an die Menschen. - So viel Gnade war notwendig, um die Liebe zu erhalten, die 
GOTT mit Seiner Hoheit ausgezeichnet hat. - Nichts darf  den Seelen verloren 
gehen, vom Vermächtnis des Sohnes an den Vater.

Die Seelen sind wie die Bienen, die ausfliegen, den Honig aus den Blüten zu 
sammeln. Sie sind emsig am Werk, die Verdienste des Sohnes zu sammeln, die 
der Hl. Geist ihnen schenkt.

Dieser Weg ist so geheimnisvoll verborgen, den nur der Vater kennt, im Sohn 
durch den Geist. - Es ist die dreifache Liebe! -

Das - BROT - ist dreifach gestaltet und nicht zu erklären. -
Schaut sie an, in der Liebe des Vaters - des Sohnes - und des Hl. Geistes! -
Ihr müsstet alle vor Liebe sterben, so seid ihr bedacht! 
GOTT selbst ist es, der kommt in Seinem dreifaltigen Namen. -
Es war Meine Verherrlichung geschaut, als dieses Wunder geschah vom 

unendlichen GOTT, in Seiner Allmacht der Liebe.
Der Altar ist wie ein Brunnen, der seine Quelle in GOTT hat. 
Alles fließt aus Seiner Liebe hervor, wie dieses Wunder, allein von der Liebe 

gewirkt, durch das Herz Seines Sohnes ausgegossen.  So ist die Menschheit mit 
der Gottheit eins geworden.

Der Vater wollte die Liebe des Sohnes verherrlichen, da war dieses wunderbare 
Brot aus dem Herzen Jesu hervor gewachsen. Es lebte vom Herzen 
des Sohnes und trug den dreifaltigen Namen. - So hat die 
Gottheit wunderbar im Herzen Jesu geruht und ist sichtbar geworden.

GOTT wirkte das Wunder sich selbst - und das ist in Händen der Menschen,  
in selbstloser Liebe geschenkt! –
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März 1963 (Jesus)

Ich habe viel Mitleid mit den Seelen, weil sich keine helfen kann. 
Jede würde ihr Ziel verlieren ohne Meine Hilfe. -

O, wie werden die Seelen vom Satan gehasst, sie Meiner 
Barmherzigkeit zu entreißen. - Er kann Mich den Seelen nicht entreißen, dafür 
lieb Ich sie zu sehr! -

Ich gab Mein Leben für die Seelen!
Ihr sollt das Heil im Kreuz suchen! - Im Kreuz ist Heil!
Das Kreuz kann er euch nicht rauben. Es ist das Siegel Meiner Liebe! Sie 

kann nichts zerschlagen. -
Ich will eure Liebe ans Kreuz heften. Da bin Ich für die Seelen an den Vater 

geschenkt und hingeopfert, unvorstellbar für die Liebe zu den Seelen! - Darum 
trägt das Kreuz das große Geheimnis, den Teufel von euch fernzuhalten.

Ich habe ein hingeopfertes Herz, das das Siegel der Liebe trägt.  
Mein ganzes Herz ist durchbohrt, wer könnte es schließen! - Ich ließ es der 
Menschheit offen. Ich allein vermag die Sünde aufzuhalten. Der Mensch kann 
es nicht sein. Nur so ist er der Knechtschaft der Sünde entronnen. -

Drum nehmt Meine Hilfe, die Ich euch Tag und Nacht anbiete mit diesem 
Herzen. Es glüht vor Liebe, euch der Sünde zu entreißen, denn euer Leben ist 
ewig. -

Ich bin überaus zart in der Liebe, ganz hingeopfert! -
O, seid Meiner Liebe recht dankbar, die alles für euch getan!
Mein Herz ist tief  verwundet, durch die Sünden dieser Zeit! Wie 

werde Ich gelästert - und ist Mein Name so heilig, gar nicht zu fassen! - Man 
hat keine Ehrfurcht mehr vor dem Kreuz an vielen Orten. Kind, wie Mich das 
schmerzt! - Dieser Schmerz ist der Schmerz aller Menschen, noch viel zu wenig 
vergleichbar! -

Die Liebe ist verwundbar an vielen Stellen. Alles trifft Mein Herz, 
weil überall die Liebe sich ausstrahlt.

Schenkt Mir doch euer Herz, um der Liebe zu dienen!
Ich habe die Liebe tief  eingegraben in Mein Herz, so dass sie für euch 

sichtbar ist in der GESTALT DES BROTES, das ICH BIN! - 
ICH bin, der die Sünden hinweg nimmt! -
Kommt doch an Mein Herz, ihm ist dies alles möglich!
Es baut die Brücke von GOTT zu den Menschen, weil Mein 

Auge sorgfältig wacht.
Die Luft ist geschwängert vom Bösen! Ich will euch die bösen Geister 

vertreiben.
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Ich habe euch in die Sakramente eingehüllt, die es sorgfältig tun für Mich. 
Ich bin euch so nahe gekommen, wie die Luft beim Einatmen dem Leib. - Glaubt 
an Meine Liebe, dass sie die Seele einatmen kann! -

Die Sakramente sind die engste Verbindung, die es zu GOTT hin gibt.
Man muss die Liebe einatmen, sie wird die Sünde abstossen.
Der Hl. Geist ist der Schöpfer der Liebe. Er spendet der 

Seele höchste Güter. Die Seele wird durch Ihn empor getragen und 
vollständig erneuert. -

Ihr sollt im Geiste wandeln, das ist höchste Liebe!
Ein Liebesmahl ist euch bereitet, gespendet aus Gottes Geist, aus ewiger 

Liebe!
GOTT ist die wahre Liebe, vom Menschen nie zu begreifen. Sie ist aller 

Anbetung würdig!
ICH BIN DAS BROT DER VERZEIHENDEN LIEBE! -
Jeder Mensch hat ein hohes Amt, als Verwalter seiner Seele. Sie ist ihm 

anvertraut und GOTT schaut voll Liebe die Werke Seines Sohnes in ihr.
Was ist der Mensch aus Liebe geworden -Ein ABBILD GOTTES! -
 
Januar 1967 - (von Gott Vater)

- GNADENVOLL IST DIE LIEBE) -

Ihr seid Kinder einer Liebe und eines Vaters, der euch 
alle kennt und liebt im Sohn.

Noch seid ihr in der Ferne, aber nicht fern. - Ich habe Meine Liebe verschenkt 
in die fernste Ferne und in die tiefste Tiefe. Meine Liebe macht doch nirgends 
Halt! - In ihr sind viele Schätze verborgen.

Den Menschen fehlt die Sicht. 
Ihr Auge ist getrübt über Mein geistiges Tun. 
Noch können sie Mich nicht sehen.
Ich muss alles mit der Seele tun. - Der Geist weist Mir die 

Bahn.  Es ist ein feines Gefüge, die Menschen zu retten.
In Mir ist alles gemessen und gewogen. 
Keiner kann Mich täuschen, weil in Mir alles wächst. - Ist doch alles Meiner 

Hände Werk! Ich gab die Richtung - und jedes Gesetz der Natur. Jeder bedarf  
Meiner Hilfe! - Ich gab euch den aufrechten Gang und hob auf  die Knechtschaft 
über ein kleines Geschöpf.
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Ihr könnt in der Gnade wachsen, darum seid wachsam!
Meine Liebe ist ein. Geschenk, das dem Sohn zugeeignet war. Er trug 

ein Herz für diese Liebe und gab sich zum Opfer für jeden von euch. - Jeder 
ging durch Sein Herz, das Ich offen liess, es der Menschheit zu zeigen.

Diesem Herzen war der Sieg verheißen! Einen anderen Sieg gibt es nicht. - 
Dieser Sieg wurde mit der Demut errungen, die GOTT selber geübt in ganzem 
Ausmaß. -

Was nützt es der Hölle, die jeden Kampf  versucht und gegen die Liebe 
anstürmt. - Wer kann sich mit der Liebe messen, die Himmel und Erde 
durchdringt! - Ein solches Maß gibt es nicht.

Seid Meinem Willen ergeben! Er führt euch zum Licht. 
So muss die Finsternis weichen und der Teufel samt seinem Anhang.

Wer kennt das Wort - LIEBE - das von Mir ausging und den 
Sohn zeugte? - Er war die Hingabe Meiner Selbst! -

Mein Wort hat Gestalt angenommen - und der Sohn ging 
aus diesem Wort hervor.

Mein Wort hat sich vermehrt, dass alle Mich hören, die es hören wollen. - 
Alles ist verborgene Liebe, die vom Himmel zur Erde kam. -

Meine Liebe ist ein Gnadenstrom, der alles überflutet!
Alles geschah in einem Augenblick, rein alles! - Der Sohn schlug die 

Augen auf  - und war in die Menschheit gehüllt - Im Herzen die 
Liebe zwischen Vater und Sohn - getragen vom Geist der Erlösung. -

Ein Übermaß Meiner Barmherzigkeit und Liebe! -
Wir waren nicht zwei, nur einer ging hervor, das Ganze zu tragen! -
Wie heilig ist der Sohn, weil Ich der Vater bin - und zugleich 

Sohn, durch den Hl. Geist, weil nur einer IST und SEIN kann, so gross 
wie der Geist. -

Alles war durch den Geist emporgehoben, zur Einheit in der Liebe. -
Alles ist für dich unbegreiflich.
Es sind Spuren Meiner Liebe.
Wo GOTT geht, ist nichts zu erkennen. -
Der Menschengeist ist zu schwach, alles zu durchdringen. Das kann nur der 

Hl. Geist aus sich selbst. - ER ist die groSSe Macht, wie sie dem 
Sohn gegeben. Da weichen alle Schatten der angenommenen Menschheit.

Es ist göttliche Natur und göttliche Weisheit durch den Geist, aus dem der 
Sohn hervorging, mit nichts zu berühren! -

Die Liebe kann nichts anderes sein, wie wieder nur 
Liebe aus sich selbst, der Geist und die Liebe - getragen vom Sohn 
in der Einheit. -
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Wer könnte GOTT tragen - alles nur durch den Sohn! - Unermesslich ist die 
Gnade! Sie wurde euch durch den Sohn zuteil.  So wurde Ich - VATER 
DER LIEBE - die ausging vom Sohn, durch Sein göttliches Herz.

Er stieg auf  das Kreuz, Sein Leben zu verschenken. Er opferte Sein eigenes 
Herz, Meiner Liebe ein Opfer zu bereiten, von keiner Sünde berührt, unberührt 
von jedem menschlichen Denken. Alle Sinne mussten sterben. -

(Jesus)
Die Seele muss wachsen, wie die Beeren am Strauch! -
Bin Ich nicht der Weinstock, an dem die süße Frucht wächst? Nur wer 

an Mich angewachsen, kann zur Frucht werden! -
Jede Seele wird zur Frucht an Meinem Leib. Ich fördere das Wachstum durch 

den Geist, der Mir entströmt. -
Meine Liebe treibt immer Frucht auf  die Seelen zu, dass sie bereit sind zum 

Kampf  gegen die Feinde Gottes in ihrem Fleisch. Es sind edle Trauben, die da 
wachsen - und sie können nicht absterben.  Meine Liebe treibt ewige Frucht! -

Ich bin überreich an Macht und Wachstum! - 
Meine Liebe ist eine schöpferische Macht, Mir vom Vater gegeben. 
Niemand kann ihr entgegenwirken! - Sie kann sich entfalten, wie eine 

Rose ihre Blätter fallen lässt. Alles wird von ihr berührt und vom Vater 
entgegengenommen. -

(Gottvater)

Und doch bin Ich ungeteilt immer gegenwärtig - weil Ich der SCHÖPFER 
bin - auch in der Liebe, die dem Menschen entgegenströmt! Immer bin Ich 
ungeteilt! 

(Jesus)

… Es ist die größte Gnade, dass der Geist in euch wohnt! Der Geist 
kennt keine Knechtschaft, Er ist reinste Liebe! -

Euch ist ein Wunder geschehen, von unermesslichem Ausmaß, mit gar nichts 
zu vergleichen, weil es das nicht gibt, im Himmel nicht und nicht auf  Erden! Es 
gibt kein Gegenmaß! - Dieses Wunder übersteigt Jeden geschaffenen Geist.

Nur Einer IST und WAR! -
So wird die Seele geliebt durch den Geist, die Er dem Sohne gab - 

Geschenk der Erlösung! - Durch Ihn seid ihr alle mit dem Geist verbunden. 
Die Verbindung trug der Geist zu den Seelen, ohne euer Zutun. Sie strömt aus 
dem Geist. -
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Ist das nicht eine große Übermacht an Liebe! -
Ihr könnt mit GOTT sprechen, Er liebt euer Gebet, weil der Geist vor 

euch gesprochen und euch beten gelehrt hat.
Wer betet, liebt - wer liebt, betet! -
Ich bin ein königlicher Gast und bereite das Gastmahl. Alles ist von Mir 

übertroffen und gefügt. Viele Seelen kennen Mich nicht. Sie sind in der Ferne 
geblieben. Sie wollen Mir nicht anhangen, weil sie Mich nicht kennen, dass Ich 
ihr GOTT und SCHÖPFER bin.

Würden sie Mein Herz kennen - wäre alles für sie leichter. -
Sie wissen nicht, wie Meine Liebe brennt. Ich bin auch für sie gekommen! 

- Wie könnte Ich sie zurücklassen! - Ich bin auch für sie dageblieben, um sie 
endlich zu finden! - Meine Liebe ist Licht, das ihnen leuchten soll.

Kein Mensch weiß, wie Ich die Seelen liebe! - Diese Liebe kam vom Vater 
auf Mich zu. So bin Ich in die Einheit eingegangen.

Der Vater hat Meinen Thron bestiegen, um die Einheit zu erhalten. Er 
nannte Mich Sohn und gab Mir ein Herz für Seine Liebe 
zum Sohn.

Das größte Wunder war geschehen! - Nur so konnte Ich Mensch werden.  
Ich war Vater und Sohn in Seiner Liebe. -

Ich war die ungeteilte Einheit! -
Er musste euch Seiner Liebe anpassen. - Noch ist alles verborgen. - Was 

GOTT tut, kann nicht vergehen - es bleibt ewig und wahr! 
Noch ist die Hölle so nah.
Ich habe ein feines Mass, weil alles mit Liebe gemessen. -
Unvorstellbar ist Seine Macht, unergründlich die Liebe zu Seinen Geschöpfen. 

Alles hat Seine Liebe gemacht und geordnet am Tage der Erlösung, weil Seine 
Pläne ewig sind und geheim - im Vater wie Sohn, durch Gottes Geist. - Auch Er 
stieg herab - und teilte sich mit. -

GOTT ist - EWIGE EINHEIT - und nicht der Teilung unterworfen.
GOTT teilte sich mit - ein Wissen aus GOTT. -
Gnade über Gnade fand wieder den Weg, die Menschen zu retten. Darum 

wurde Ich Mensch, um Gnade zu schöpfen.
Wer kennt diese Gnade! - GOTT schenkt sich der Seele! - Meine 

Liebe ist unfassbar! -
GOTT kam zu euch wie ein Vater, der seine Kinder sucht. - Wie seid ihr 

beschenkt, als GOTTESKINDER! -
Man bittet Mich nie umsonst! Ein Versagen kenne Ich nicht. Ich weiß, dass 

ihr Mich braucht. Nur klein bleiben, das ist wichtig, nur klein bleiben ist 
wichtig! - Kinder schlüpfen überall durch. -
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Wer Meiner Mutter gehört, ist ganz Mein Eigentum, 
und ihr gehören alle, die ihr gehören wollen. - Sie stehen in Meinem 
Vermächtnis.

Sie hat den ganzen Schutz übernommen.
Sie wollte nur Mir gehören und den Seelen.
Meine Mutter war die Demütigste, so klein in sich 

selbst - und ist zur GröSSe geworden! - 
Niemand kannte sie. - So klein ist sie geblieben! -
 
Januar 1967  
Alles Leben kommt von Mir und durch Mich! - Meine Seele 

ist Geist vom selben Geist. Alle Macht ist Mir gegeben! -
Ich wirke mit dem Vater und dem Geist. - Mein Leib ist in GOTT 

eingegangen und kam als Geschenk vom Vater wieder zu euch, als ewiges Opfer 
an die Seelen, die diese Hilfe brauchen, um in GOTT eingehen zu können. Bin 
Ich doch Liebe vom selben Geist, im Vater wie Sohn, der das Leben schöpft 
aus der Einheit.

Meine Seele ist dreifaltig, weil vom selben Geist. -
Wie Licht geht das Leben hervor, das sich mitteilt und aus ihr wächst 

auf  die Seelen zu, um Mir zu folgen, im Licht und der Wahrheit. - So wird 
die Seele lebendig und kann sich mitteilen, weil sie ewig fließt und ewig wächst, 
zur Einheit im Glauben, im Glauben an Mich. -

Ihr kennt nicht die Gaben des Geistes. Sie strömen wie Licht aus Ihm 
hervor. ER ist die Weisheit der ewigen Sicht - und nichts ist Ihm verborgen. - 
Nichts ist so verborgen wie ER! -

Kein Mensch hat zwei Seelen! Das deutet auf die 
Einheit. Er kann auch nur einmal leben in diesem Leib.

Aus dem Licht kommt das Leben hervor, das die Seele so nötig haben muss, 
um nicht abzusterben, vom Sohn und Seinem Lichte.

Es gibt nur eine Seele - sie konnte das Licht sein und bleiben. Sie ging aus 
dem Vater hervor, das Leben zu zeugen. - Sie wuchs aus dem Vater hervor, weil 
Er die Wurzel war und vom Geiste gezeugt.

Es ist - LICHT VOM LICHT - und LEBEN VOM LEBEN! -
Dem Menschen ist das nicht zu erklären, dafür ist er zu klein. Kommt doch 

wie Kinder zu Mir! Die Liebe kann viel erreichen. Dafür ist keiner zu klein. Ich 
kam nicht, zu richten - Ich kam zu erlösen! -

Ich habe kein anderes Maß, Mich der Seele zu schenken. - Selig der Mensch, 
der dieser Liebe entgegengeht!
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Der Geist ist die Liebe, in der alles wächst. - Keiner ist, der umsonst zu Mir 
geht! - Kein Mensch weiß, was Ich für die Seele getan!

Vieles ist noch geheim, weil die Wölfe alles zerreißen. Ich weiß, wo der Teufel 
seine Krallen ansetzt, darum ist vieles verborgen.

Schätze gibt man nicht in Kinderhände. Der Vater wacht sorgsam darüber. 
Euer Schatz ist im Himmel, in - JESUS - zu finden! -
Wie gnadenreich seid ihr geworden! Ihr könnt das gar nicht ermessen. - 

GOTT zum VATER haben! -
Ich liebe betende Hände und ein gläubiges Herz! -
So kann die Hölle ihre Bosheit nicht ausführen. - 
Das ist ein Zeichen für Mich.
Ihr seid von vielen Sünden bewahrt geblieben!
“Was ihr dem Geringsten tut...” -
Betet für die Brüder, die es nicht können, weil von der Sünde 

getrieben, durch alle Schluchten der Hölle! - Sie machen nirgends mehr Halt. Sie 
haben allen Halt vergessen und verloren. -

Ihr könnt vielen helfen! Ich schenke so gern! -
Sie müssen Mich wieder finden! - 
Gebt ihnen Geleit, zum Dank für eure Hilfe! - 
Jeder hat sie erfahren insgeheim. -
NUR NICHT URTEILEN! - Man verurteilt sich selbst! -
Würde man über einen Kranken herfallen? 
Das darf man auch der Seele nicht tun. -
LIEBE hilft immer! -
LIEBE hat einen geheimen Weg zu Meinem Herzen. Es ist ja nicht 

verschlossen. - 
Ich weiß, dass euch der Vater erhört, wenn ihr Mich bittet, ganz gewiss!
Wie werden euch die Seelen danken, wenn ihnen die Augen aufgetan!
Ich kann jedes Herz erschlieSSen, glaubt Mir das! - 
Soviel Macht habe Ich vom Vater für jedes Menschenkind - und wäre es noch 

so blind und erkaltet. -
ICH stelle Mich dem Teufel in den Weg! –

März 1967 

Erwecke immer tiefe REUE! - Die ganze Vergangenheit wird 
ausgelöscht. 

GOTT ist voller Erbarmen über jede einzelne Seele!
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Ich will alles niederreißen, was Mich trennt durch den Bösen, dessen Bosheit 
nicht zu überbieten ist. -

Alles ist Mein Eigentum, Kind, alles! -
Erinnere dich immer, dass das Leben einen hohen Wert hat, wenn man in 

der Gnade lebt. Wie Weihrauch umgibt Mich euer Tun, weil der Hl. Geist euch 
innewohnt. - Wie gut bin Ich mit den Seelen, sie zu schützen vor der Übermacht, 
die der Böse sich anmaßt! -

Betet zum ERZENGEL MICHAEL! – Er ist gerüstet gegen die Hölle.
Wo er erscheint, stieben die bösen Geister auseinander. - Ich habe ihn 

gerüstet, das genügt! -
Er kann vieles verhindern, was die Hölle ausgeheckt. 
Er hat große Macht, die größte unter den Engeln! -
Fleht ihn oft an! - Es ist ein Gebet für die Sterbenden. Sie brauchen den 

größten Schutz. -
Er ist der Vorbote der Muttergottes. Sie lässt in dieser Stunde keine Seele 

allein, den Weg in die Ewigkeit zu beginnen, denn sie ist wahrhaft - MÜTTER. 
Sie wird immer vom Schutzengel begrüßt, der sich tief  neigt. Auch er (der 

Michael) wird die Seele nicht verlassen, was auch geschehen war! Wie 
vielen Seelen war das Sterben erleichtert! -

Wie sind manche Seelen doch arm! Sie können Mich kaum erkennen. So 
gingen sie in die Irre. - Durch die Mutter werden ihnen die Augen geöffnet, 
oft noch in letzter Minute! Ein Augenblick, der sie sehend macht.

Wie wären die Menschen erschüttert! - 
Es gibt keine solche Armut auf  der Welt. - Das würde sie unfehlbar in den 

Abgrund ziehen. -
Ihr meint oft, ihr werdet nicht erhört. - Wie notwendig 

ist alles in dieser Stunde! - Ich habe es zurückgelegt. Es trug sogar Zinsen! - 
Ich verlange keine Steuern, keine Abgaben, wie die Welt fordert. – Meine - 
BARMHERZIGKEIT - hat es zurückgelegt - und Ich konnte es dazulegen. -

Es war hoch angewachsen, weil Meine Liebe vieles dazugelegt! -
Ihr könnt oft Meine Liebe nicht verstehen. - Wenn schon ein irdischer Vater 

für seine Kinder sorgt! - Sie haben ja das von Mir abgezweigt - schon in die 
Wiege gelegt! -

Es gibt keine Tugend, die ihren Ursprung nicht durch Mich hat. -
Betet ihr nicht zu Mir: VATER!? (Andeutung: Gott ist auch in seinem Wirken 

immer dreifaltig) – Kann sich das mit Misstrauen vereinen?
Würde Ich nach eurer Sicht tun - gäbe es für viele 

keine Rettung mehr.
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Könnt ihr das Meiner Macht nicht zutrauen, die Hölle abzuschirmen? 
Sie würden euch alle zermalmen! - Das weiß nur Ich. Sie hat ihren Schlund 
erhoben. Auch Mich wollte sie treffen. - Sie geifert voll Bosheit - und schleudert 
sie weg.

Darum sagte Ich: “WACHET UND BETET!” -
Doch Mein Erbarmen hat keine Grenzen.
In Meiner Liebe wache Ich Tag und Nacht! -
 Schaut doch Mein offenes Herz, das seine Liebe verströmt! 
Ist das so wenig, dass ihr Meinen Gedanken und Worten nicht folgen könnt? 

Sind denn Meine Worte die eines Menschen, sind Meine Gedanken dieselben? 
- Wo kämen denn alle Werke her? - Könnt ihr das machen? -

So verliert der Mensch das Maß, wenn er Mir nicht glaubt. -
Mich erbarmt eure Unsicherheit!
Ist Meine Liebe nicht fest verankert? -
GOTT kann ja nur lieben - und solche Werke tun! -
Bleibt Mir nicht fern, es wäre euer Untergang! 
Zur Rettung bin Ich ja gekommen. -
Ihr kennt doch Meinen Kreuzestod. - Ich habe alles versucht, euch zu 

gewinnen! - Ich wollte euch begegnen. Ich ging immer auf  die Seelen zu, mit 
vollständiger Hingabe.

Wie schmerzlich suchte Ich die Seelen! - Nicht einmal das Kreuz war Mir zu 
schwer. Ich trug es selbst, um daran zu sterben.

Wer kann denn Meine Liebe stillen nach Seelen, dass sie heimfinden! - Ein 
Vater weiß um jedes Kind. - Die Liebe wächst um das ferne Kind. Tun das schon 
Menschen mit einem Flämmchen! Ihr könnt Mich damit nicht vergleichen, ganz 
gewiss nicht!

Eine Seele ist Mir alles wert! -
Ich bin für jede gestorben - und habe unendlich gelitten! -
Ihr wisst nicht, was es heißt, ein Gotteskind zu sein. 
GOTT zum VATER haben - das sind sich nur wenige bewusst, sonst könnte 

die Welt nicht so aussehen. -

Wie wuchert die Bosheit und der Unglaube! Alle Gebote sind 
zertreten! - Die Hölle fängt an zu kochen und zu jagen. -

Ich kann dem Sturm gebieten, wie Ich’s einst getan! -
“Fürchte dich nicht, du kleine Herde” - der Mein Herz gehört im ganzen 

Ausmaß!
Ihr seid von Meiner Taufe berührt. Wie gnadenvoll ist dieses Leben!
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Meine Barmherzigkeit ist groß! -
Kind, die Hölle kann sie nicht überbieten. Ja, die ganze Hölle nicht im 

ganzen Ausmaß! - Habe Ich euch nicht Meine Liebe angeboten und bin dafür 
eingestanden, für euch alles zu tun? -

Die Barmherzigkeit ist Mein Siegel. -
Sie hat es getan, sie ist ebenso groß. Alle Schätze sind geöffnet, euch 

einzutauschen. - Vieles ist euren Sinnen verborgen. -
GOTT hat einen Engel als Wächter bestellt - und 

euch zur Seite gegeben. - 
Seid eurem Schutzengel treu, haltet ihm die Treue! -
 Es ist Fürsorge der Vaterliebe! -
Es ist ein geistiger Schutz, den ihr notwendig braucht.
Sie wollen vor GOTT bestehen können und ihrer Aufgabe treu bleiben. 

Jeder kennt den Wert einer Seele ganz genau. Diese Sicht 
wurde ihnen gegeben, als sie als Wächter bestellt wurden.

Beachtet ihr Dasein an eurer Seite! Gebt ihnen die Ehre, die sie verdienen! 
- Ihr Amt wird nie aufgehoben. - Ich schaue in ihr Angesicht, wie sie sich 
abmühen zu eurem Schutz. -

Sie sind gar liebliche Geister in reiner Gestalt. -
Viele waren bei der Kreuzigung zugegen. Sie alle wollten Mir ihre Ehrfurcht 

bezeugen. Ihr ganzes Wesen war Hingabe, Mir zu dienen.  Sie sahen in Mein 
Herz, das ihnen entgegenstrahlte.

Auch Meiner Mutter wollten sie beistehen. Viele stützten sie. -
Diese Geister sind nicht gebunden. Auch da kennt GOTT keinen Zwang. 

Sie gehorchen auf einen Wink und haben grosse Freude an Meinem Willen.
Sie haben ein hohes Amt, an der Erlösung der Seelen mitzuarbeiten! 

Ihr Erscheinen ist eine Ehre für Mein Volk, eine Ehre, der sie dienen! - Alle 
haben zur Erlösung beigetragen.

Oft versammeln sie sich vor Meinem Thron, für die Menschen Abbitte zu 
leisten. (Sakrament) - Sie sind oft erschüttert, wenn eine Seele sich, dem Abgrund 
nähert. (Um es menschlich auszudrücken) Wie innig können sie Mich bitten!

Sie können die Sünde nicht sehen, aber um die Seele ist Finsternis, die ihnen 
die Gefahr anzeigt. - Sie kämpfen sich durch jedes Dickicht hindurch, um von 
Mir Hilfe zu erbitten.

Jeder SCHUTZENGEL verdient Ehre, ja grosse Ehre! -
Sie wollen alle Lücken ausfüllen. Sie sind gleichsam eure geistigen Mütter, 

die sich um alles kümmern. - Ihr wisst nicht, wie GOTT sie liebt in ihrer Treue 
zum Menschen!

Es ist ein gar inniges Band, das sie mit den Menschen verbindet! Sie 
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sehen, was Mich jede Seele gekostet. - Wie freuen sie sich, wie eine Mutter, 
wenn ihr Kind gedeiht! - Ihr seht, wie GOTT euch bewachen lässt! -

So hat GOTT den Himmel mit der Erde verbunden und Seine Liebe 
aufblühen lassen. - Ihr seid wie kleine Kinder, denen die Sünde immer wieder 
zum Verhängnis wird und beständig Schutz brauchen. 

Viel können die Engel für euch tun - aber auch bei euch 
muss die Liebe vorherrschen und keinem Zwang unterliegen. - 

Liebe verträgt keine Knechtschaft! -

April 1967 

Nicht immer gleich - ANGST - haben! - Am Morgen die Worte: NICHT 
ANGST HABEN! - Sie würde sich verbreiten. -

Ich bin doch der - VATER DES ARMEN, - 
VATER DER BARMHERZIGKEIT UND DER EWIGEN LIEBE! - 
Davon sprechen alle Meine Werke. -
Der Böse kann nichts aufrichten, er ist immer am Zerstören!
Liebe GOTT UND DEN NÄCHSTEN - als erstes Gebot! - Alle andern 

werden folgen - ganz gewiss - wie von selbst! - Nur so kannst du Mich hören. 
Aber tu es ohne Angst! - Das ist keine Liebe. -

Ich weiß, was du nicht kannst. Du kannst nichts sein - weil Ich - ALLES - bin!
Sein Wesen (des Bösen) ist Lüge! - Ich zerschlage seine Lüge! -
Als wäre Ich der Wolf  - so versucht er Mein Volk. - 
Er verbreitet nur Lüge! - Das ist sein Stachel dieser Zeit. - 
Er kommt immer auf  Mich zu mit derselben Waffe. Frevel klebt an seiner 

Zunge, Meiner Liebe entgegen. - Schonungslos packt er einen um den andern, 
und sie setzen sich nicht zur Wehr. -

Meine Liebe hat noch kein Ende gefunden - und wird so geschmäht! -
Gottheit und Menschheit stehen am Abgrund, das letzte zu versuchen, den 

Abgrund zu sichern. 
Es geht ein harter Kampf  um die Seelen, die längst für verloren gelten. -
GEBET kann noch helfen! - Darum: - BITTET WIE EINS! - Geht der 

Mutter entgegen, noch ist die Zeit der Gnade! - Noch wird es gewährt! - Was 
auch geschieht, geschieht von Mir und durch Mich.

Ich bereite euch vor. Ich sperre dem Teufel den Weg ab. Er käme mit der 
ganzen Herde. - Das kann Meine Gottheit nicht zulassen.

ICH BIN DER FELS DER KIRCHE - das kann er nicht mehr leugnen! 
Jeder, der Mich angreift, erstickt an seiner Lüge! -
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Noch ist die Zeit nicht da. Ich muss euch darauf  vorbereiten.
Es ist ein ganz geistiger Vorgang, vom Teufel entfacht.
Hilfe kommt zur rechten Zeit! -
Er kämpft mit den Waffen des Geistes.
 
11. Juli 1967 

Niemand kennt Meine Sehnsucht, euch Gutes zu tun, eure Seele 
zu erheben, die Mir angepasst ist. - Wie habe Ich sie geliebt! -

Eine jede, als wäre sie Meine eigene gewesen, unvorstellbar wahr!
Jeder gab Ich Mein Herz. Nichts mehr kann Ich zurücknehmen, so bin Ich 

verschenkt! - Wie war Mein Herz bedrängt, der Sünde Einhalt zu gebieten! - Mit 
dem letzten Atemzug war Meine Liebe entwichen. Sie konnte die Menschen 
nicht allein zurücklassen. - Alles war mit ihr verschenkt! -

Die Menschen sind zu Meinem Abbild geworden, durch sie. -

Meine Liebe ist ein tiefinnerliches Wirken, das nur GOTT allein 
sieht im ganzen Ausmass. - Diese Liebe wird in jedem Menschen von GOTT 
angestrahlt. - Der Mensch müsste vor Glück sterben, wäre sie nicht so in die 
Tiefe gegangen. Ich habe sie dem Leib abschirmen müssen und habe die Gnade 
der Seele zugeteilt. - Sie ist stärker als der Tod! -

Die Seele ist zum Kleinod Gottes geworden, so ist in 
ihr Mein Herz verborgen, wenn sie Mich empfängt. - So wollte GOTT die 
Menschen in Sein Reich versetzen. -

Alles war der Hölle entzogen. - Der Teufel ist immer am Feilschen und 
Jagen, am Ziehen und Zerren, er führt manchen Raub aus. O, wie ist jeder 
Mensch von ihm gehasst! - 

Ich musste viele für ihn unsichtbar machen - viele beim Sterben, im letzten 
Kampf  mit der Hölle. - Wie waren sie bedroht! - Der Mensch würde zu Stein 
vor Grauen - und sie leben so sorglos, als gäbe es keinen Kampf  mit den bösen 
Geistern. - Gebt ihm keinen Fingerbreit an Boden! Er reißt euch die Hand ab 
und ihr könnt die Hände nicht mehr falten. - So zeigt sich die Sünde beim ersten 
Anhieb. - Ihr werdet ihn nicht mehr los. Er fordert euch alles ab! -

Kniet euch nieder - und geht keinen Schritt mehr in die Richtung!

Ich kann euch die Hand anheilen, die er weggeworfen hat, schon beim ersten 
Kniefall! - Den - DEMÜTIGEN - ist GOTT immer auf  den Fersen, ihnen in 
ihren Bedrängnissen, neue Beweise Seiner Liebe zu schenken. - Ihr seid doch 
Kinder eines Vaters, der die Schuld Seiner Kinder nicht misst und nicht ins 
Gericht gehen will.
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Meine Liebe ist ganz vom Hl. Geist aufgeteilt. - Ich bin immer in Meiner 
Liebe - mitten unter euch, als wäre Ich allein für jede Seele da. - Ich 
höre eure Herzen schlagen, eure Liebe zu Mir sprechen. 
Ich bin voller Sorgfalt um eure Liebe, damit Ich Mich euch ganz schenken kann.

Wenn GOTT den Himmel verlässt, um eine kleine Seele zu besitzen - dieses 
Wunder und diese Gnade fasst doch kein Menschengeist! - 

Wie bin Ich bescheiden, um eure Gunst, um euch die Furcht zu nehmen vor 
Meiner Hoheit - weil ihr Meine Liebe noch nicht kennt!

Sag: “JESUS, MEINE LIEBE!” - Liebe Mich in allen Dingen! - Alles, was 
Mir geschah, kam in Liebe zu euch zurück. - Jede Seele darf  zu Mir aufschauen, 
ganz ohne Furcht - bin Ich doch als  - HEILAND - gekommen! -

Ich ging dem Willen des Vaters nach, für euch die Brücke zu suchen, um 
euch dem Tod zu entführen, den der Teufel beherrscht.

Ich musste am Kreuze erhöht werden, um die Tiefe aufzubrechen, in die die 
Menschheit versunken war. - 

Alles musste Ich durchleiden, was dort geschah in der Verworfenheit! - 
Ich war ganz in Finsternis eingeschlossen, die Mir fast den Atem nahm, euch 

zu erlösen. - Weil die Gottheit in Mir brannte, bezwang Ich den Tod, als er auf  
Mich zukam. - 

Ich habe für euch den Weg des Todes angetreten, um die Führung zu 
übernehmen, mit dem Blick auf  den Vater. - Es war nur so möglich! -

Für euch ging Ich den Weg der Kindschaft, denn er war heiß umstritten! - 
Keiner kannte den Vater, der ganze Abgrund stand offen. - Es war eine 

Höllenwanderung, die alle Menschen traf! - Ein jeder war im voraus schon 
bedroht. -

Für die Sünde war GOTT nicht mehr da. - Die Hölle schürte den Hass.  
Durch die Sünde konnte der Mensch GOTT nicht mehr nahen. Niemand 
konnte sie wegnehmen. - Die Sünde griff  um sich wie die Pest und es gab kein 
Entfliehen. -

Der Vater war voll Erbarmen! - Der Sohn war zum Sterben bereit. Der 
Geist wollte die Liebe zum Geschenk machen. - Und so war die Erlösung schon 
angefangen - und wie vollendet. -

O, wie war das Geheimnis groß!
Der Hölle war nichts kund. - Der Fluch war von der Menschheit genommen, 

ohne dass die Hölle ein Zeichen sah.
Es bedurfte einer langen Vorbereitung, um den Weg nicht zu verraten, denn 

GOTT erschien in einer - MENSCHENNATUR. -
Das war ein so tiefer Abstieg, den nur der Geist Gottes vollziehen konnte.
Es wurde Höhe und Tiefe gemessen! -



25

Der Sohn nahm das Kreuz - und trug es der Menschheit voran.
Das Kreuz ist das Zeichen der Auferstehung. -
So ist die Erlösung vollzogen. 

1966 - (Jesus)

Klopfe oft an deine Brust mit der Bitte:
“MEIN JESUS, BARMHERZIGKEIT” 
weil das die Barmherzigkeit rührt.
BARMHERZIGKEIT ist Mein Lob und Meine Ehre. -
Rufe sie oft an! Tu es, so oft du kannst und die Quelle bleibt offen.  Es fließt 

Balsam in eure Wunden. -
Diese Bitte muss Ich immer gewähren, weil Mein Blut in Barmherzigkeit 

floss für jeden im Geist.
Du weißt nicht, wie GOTT barmherzig sein kann! Noch weißt du es nicht.
O, wenn die Menschen dieses Gebet sprechen würden! Es würden 

ihnen alle Schätze Meines Herzens zuteil. -
Ich kann damit Tote erwecken, wenn ihr Mich anruft. Noch 

bin Ich mitten unter euch. -
Dieser Ruf  muss die ganze Erde erfüllen - und ist so einfach! -
Man kann unbemerkt an die Brust klopfen. Das Gericht wird dadurch 

gemildert. - Wie oft zog Ich dadurch die strafende Hand zurück! -
Ich habe dir den Weg gezeigt, der zur Barmherzigkeit führt. So kann 

man Seelen retten und jedem Kind das Gebet ans Herz 
legen.

Es gibt keinen einfacheren Weg. - Ihr müsst damit den Himmel 
bestürmen! In Gnaden wird sich der Himmel öffnen.

Mein Blut wird die Erde benetzen und entsühnen. Ihr 
könnt die strafende Hand nicht mehr aufhalten. Es muss die Hilfe vom Himmel 
kommen!

Sage GOTT Dank für dieses Gebet, es kann vieles ersetzen!
Das Gebet kommt von Meiner unübertroffenen 

Mutter. - 
Sie allein hat es verbürgt, tief  in ihrem Herzen. Es ist das Gebet für die 

Sünder. 
Ihr Herz war die Wiege der Barmherzigkeit mit diesem 

Gebet.  Sage es oft und du wirst der Verzeihung teilhaftig!
Friede ist in diesem Gebet - und die Hölle verliert ihre Macht.
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Sterbende erlangen Gnade,
Sünder Verzeihung - und alle die Gabe der Liebe! -
Es ist ein ganz demütiges Gebet, dem GOTT nicht widerstehen kann! Es 

birgt - GLAUBE, HOFFNUNG und LIEBE! -
Es hat dreifache Wirkung, eine innige Anrufung aus dem Glauben. 

Dieses Gebet schreckt die Hölle, so mächtig ist Meine Barmherzigkeit.
Es ist der Schlüssel der Liebe!
Ich empfehle es, wie das Vaterunser, so wichtig ist das Gebet für alle! -
Nicht für dich allein, es gehört allen! Alle sollen ihre Zuflucht dazu nehmen.
Dieses Gebet wirkt geheimnisvoll und wird so wenig erkannt! Es ist eine gar 

innige Bitte! -
Viele vergessen ganz, Mich anzurufen. -
Gerade, weil du unwürdig bist, will Ich es dir geben. Nütze den Weg, den 

Ich dir zeige. - Es folgt eine Gnade der andern, so oft man das tut! - Decke mit 
diesem Gebet alles zu!

BARMHERZIGKEIT ist in LIEBE eingetaucht! Meine Barmherzigkeit hat 
es getan und wird noch viele Seelen retten.

Nimm dein ganzes Herz, wenn du es sprichst! Nie für dich allein!
Du musst damit Sünder retten! Seelen müssen Liebe 

haben! -
Ich bin ja gekommen, die Kleinen zu schützen und den Grossen die Macht 

zu entziehen, was keiner sonst kann. Tu es nach Meinem Willen!
Meine Mutter schützt das Gebet. Sie hat es zuerst gebetet - 

und immer getan. So flehte sie für die Sünder und blickte Mich sterbend an. 
Drum knie nieder, wie Magdalena es getan! Denk an Meine Mutter! Sie stand 
am Fuße des Kreuzes doch nicht umsonst! Sie gab Mir ihr Herz, den Sündern 
zur Rettung. -

Meine Barmherzigkeit ist wärmende Liebe für die erstarrten Glieder 
Meines Leibes, zu dem ihr gehört, untrennbar gehört!

Fleht um Barmherzigkeit, weil die Sünde die Welt überflutet!
Es wird zu wenig gebetet, viel zu wenig!
Wer kümmert sich noch um Gnaden? Nur noch um Geld!
Wie geht der Mensch aus der Welt, - nichts in den Taschen -
und leer das Herz! O, wacht doch auf!
Wie habe Ich über Jerusalem geweint! Viele sind dem Laster verfallen -und 

ist jede Seele so kostbar! -
 “Suchet zuerst das Reich Gottes!”
Gab Ich die Mahnung nicht auf  den Weg?
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Ruft um Barmherzigkeit, dass die Erde zittert!
Fangt wieder an, Mich zu fürchten, Meine Gebote 

zu halten und um Gnade zu bitten! - Brüder seid ihr, 
wohlgemerkt! -

Übet das Gebet!
Ich will euch Meine Barmherzigkeit zeigen.
Jeder kann sie erlangen! Auch ihr müsst Barmherzigkeit üben!
Euch setzt GOTT auf  den Plan für die Sünder.
Bildet eine enge Gemeinschaft! Nehmt sie im Herzen an! 
Betet für die ganze Welt, die am Versinken ist! 
Es sind das ernste Worte, ernst wie die Zeit!
Sie lassen sich vom Teufel belügen. Mich hört man nicht!
Ich will noch einmal die Welt retten! - Die Erde ist dem 

Verderben nahe. Es geht um Sein und Nichtsein!
Finsternis wird die Erde bedecken, weil vollständige Glaubenslosigkeit 

herrscht an allen Ecken und Enden. - Dann kommt Satan, seine Ernte zu halten. 
Ich habe die Waffen entschärft, dank Meiner Barmherzigkeit. -
Ihr müsst Meine Barmherzigkeit kennen, die nie zurückschlägt! Beweise habt 

ihr genug. - Die Bösen gehen selber ins Netz.
Meine Barmherzigkeit ist in Übermacht!
Das hat Meine Mutter errungen! - Sie flehte Mich an. 

Sie ist eine - MÄCHTIGE FÜRBITTERIN! -
Tut es in ihrem Namen!
Viele sind am Werk, das Gericht aufzuhalten.
Es kommt ein großes Weltgeschehen, - doch seid nicht furchtsam! - Ich 

suche die tiefsten Abgründe, Mein Herz verlangt danach.
Ich kann Meine Pläne ändern, ja stündlich! Ohne dass ihr es merkt, bin Ich 

am Werke.
Mein Herz ist in der Liebe ein Fels, weil es barmherzig ist!
Betet das Gebet: “Mein Jesus, Barmherzigkeit!” weil es so viel 

Barmherzigkeit birgt - und Liebe ohne Ende!
Wer Jesus liebt, wird selber geliebt! Kein Gebet ist unerhört, das 

Mich um Barmherzigkeit anruft. Es ist das Gebet Meiner 
Mutter und setzt Glauben voraus.

So danket Meiner barmherzigen Liebe! -
Alle Gläubigen mögen es sprechen bei ihren Besuchen in den Kirchen als 

ersten Gruß! - Man wird dadurch selber gereinigt,
So kannst du jedes Gebet vollenden. Setze es dann dazu wie das Amen!
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Es wird auch den Armen Seelen zuteil. -
Wiege auf  Meiner Waage, erst dann hat es wert!
Dein Wille sei die erste Gabe. - Also, willst du das tun?
Es sei dein Gruß am Morgen und oft des Tages, bei allem was du tust!
Die Bösen sind am Werk, den Sieg zu verhindern.
Wer kann Mich hindern, wenn Ich die Welt retten will? Alle Tempel stürzen 

zusammen, die die Welt baut!
So ist es den Ägyptern ergangen bei Meiner Ankunft.
Wie war Ich klein von Gestalt - und mächtig wie keiner! Ein ganzes 

Land stand gegen Mich auf.
Ich war nur im Arm Meiner Mutter - und so sicher geborgen! 
Die Liebe war Mein Schutz und sie war mächtig!
Fleht um Erbarmen, wie sie es tat! -

EUCHARISTIE

In diesem Sakrament werde Ich am meisten beleidigt!
Mich kann Himmel und Erde nicht fassen! 
Wie tief  habe Ich Mich herabgelassen!
Ich habe keine durchlöcherte Faust. 
Mein Blut fließt doch in Strömen auf  euch herab. 
Mein Herz ist zur Quelle der Liebe geworden, durch Meinen Tod an die 

Seelen.
Ich bin so wunderbar zu euch gekommen, dass kein Menschenherz es fassen 

kann! Über euch ist die Liebe ausgegossen, Mein kostbares Blut!
Meine Liebe ist so grenzenlos zu jedem Geschöpf! Die Liebe zur Seele aber 

übersteigt jedes Maß!
Nur GOTT kann so lieben!
Damit ist alles gesagt. Mehr kann es nicht geben. 

Juli 1965 (Jesus)

VERTRAUE MEINER LIEBE! - Immer wieder VERTRAUEN! 
So tust du Mir Gewalt an. Ich will dein VERTRAUEN krönen!
Ich sagte: “Kommet zu Mir!” Auch das muss geübt werden.
Je unwürdiger du dich fühlst, umso mehr Vertrauen hast 

du nötig! 
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Man muss sich anstrengen, um aus diesem Zustand herauszukommen!
GOTT hat euch in Liebe erschaffen und euch Meinen Namen 

gegeben, euch daran festzuhalten. -
Ich weiß, was Ich den Menschen zu geben vermag und was Ich wegnehmen 

muss, ihre Seele zu gestalten. Meine Liebe hat eine andere Sicht, weitab von den 
Menschen und ihrem Tun.

Viele leben der Welt! Sie lassen sich nicht trennen mit so viel Liebe. Sie leben 
nicht dem Geist, sondern ihren Gelüsten.

Ich bin doch nicht von dieser Welt zu euch gekommen! 
So findet man Mich nicht!
Die Welt kann niemand festhalten, weil sie keinen Boden hat und kein Weg 

aus ihr heraus führt. Sie ist wie ein Wind, der alles durcheinander wirbelt. Er 
kann nicht aufbauen! Er kommt und geht - und niemand weiß wohin. Er hat 
weder Gestalt noch Form. - So gehen die Seelen einen falschen Weg. -

Der Feind hat überall Zugang und Angriffsflächen. Es hindert ihn ja 
nichts. - Er schlägt der Liebe die Türe zu. 

O, der Teufel hat einen harten Zugriff! Er ist immer auf  der Lauer und im 
Hinterhalt. - Kein Mensch ist davon sicher! -

Helft doch einander um Meinetwillen!
O, solche Liebe ist groß - und ihr bleibt lebendig! -
Ich habe noch kein Wort vergessen!
Ihr sprecht zu Meiner Gottheit, die jeden Gedanken hört.
Wie könnte Ich etwas vergessen! - Bittet nur, es wird euch alles gegeben!
Man kann auch in Gedanken lieben, wie man in 

Gedanken hassen kann.
Ich muss Mich immer der Kleinsten bedienen. Das soll dich stärken! - Nur 

nicht auf  dich schauen! Lass Mich das Meine tun! Ich weiSS, dass du 
nichts hast, dafür habe Ich alles. 

Genügt dir Mein Herz nicht? Meine Liebe ist ja so reich!
Ich bin überreich an Verdiensten!
Meine Liebe ist immer da, Tag und Nacht!
Immer steht Mein Herz offen. 
Bereue deine Sünden, sage:  “MEIN JESUS, BARMHERZIGKEIT” - 
auch für alle, ohne Ausnahme!
Von Meiner Liebe ist keiner ausgestoßen, ob er an Mich denkt oder nicht. Ich 

habe nicht Menschengedanken! 
Mein Denken ist LIEBE und wieder LIEBE! -
Denke mit Meinen Gedanken! Liebe mit Meiner Liebe! 
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Rede mit Meiner Zunge! 
Trage alles zu Meinem Herzen! Du wirst sehen: Die Steine 

rollen. 
So kann Ich alles lebendig machen. Glaube Mir: Alle Wunder tun sich auf!
Meine Liebe hat überallhin Vollmacht!
Nur wollen muss man und an so viel Wunder glauben, das ist alles!
Ströme von Gnaden fließen aus Mir heraus!
Werft eure Netze aus, die Liebe einzufangen, die man zertritt und nicht 

beachtet! - So könnt ihr den Brüdern zu Hilfe kommen, die dem Teufel nicht 
mehr entrinnen können.

Keiner soll etwas allein tun!
So seid ihr an Meiner Liebe angeschlossen. - Ich habe für alle 

Mein Blut vergossen und bin für alle gestorben! - In dieser Liebe ließ Ich Mein 
Herz öffnen! -

Lasst Mich nicht umsonst in euer Herz kommen! Ich 
kann keinen verstoßen noch vergessen! Das ist die Liebe, die Ich suche! -

Die Sünde ist so schnell und viele sind gefangen. Manche haben keinen 
Schutz, der Sünde zu entgehen. - Alles muss in Liebe geschehen! -

Jeder Liebe werde Ich antworten, das ist ganz gewiss!
Vergesst nie die Bitten, die der Vater so gerne hört! 
Lasst Mich nicht ohne sie zum Vater zurückkehren!
Meine Liebe braucht ein weites Feld. Sie will und muss sich vermehren 

können. Darum will Ich nicht im Tabernakel bleiben.
Ihr kennt die Sehnsucht Meiner Seele nicht, Mich für die Seelen hinzuopfern!

August 1965 - (Jesus)

JESUS CHRISTUS - GOTT UND MENSCH -

Seele Christi: Ich achte eine Seele wie kein anderer! -
Sie konnte sehen, tief  in die Herzen. Sie wurde nach Meiner Liebe gemessen 

und war ebenso groß. Sie war wie ein Licht und hatte Feuerfunken. Sie war ganz 
aufgelöst im Schweigen. Sie war Mir vom Vater mitgegeben und war 
Mein ständiger Begleiter - wie euer Schutzengel.

Sie hob Mich oft in die Höhe, so dass Ich den Vater sah, auch mit Meiner 
Menschheit. Sie war wie ein Duft, der Mich an den Vater erinnerte, als Er Mich 
zeugte. Sie war der Schlüssel für Mich und konnte Liebe erzeugen.

Sie war ein großes Geheimnis, das Mich mit dem Vater verband. 
Ich war ihr als - PRIESTER - verbunden, für Mein Amt war sie da. - Sie war 
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Der Inhalt Meines Lebens, als Mich ihr der Vater übergab.
Ich konnte mit ihr denken, wie GOTT denkt, lieben wie GOTT liebt.  

Sie erhob Meine Menschennatur zu den höchsten Sinnen. Darum konnte Ich so 
viel leiden.

Ich war wiedergeboren durch den Hl. Geist. Ich war Sein Licht, Seine 
Wahrheit lebte in Mir. Ich konnte den Weg hin zum Vater bereiten. ER war 
beständig in diesem Licht, um Meiner Seele den Glanz zu erhalten, denn Meine 
Gottheit hat nicht aufgehört, sie blieb ständig in Mir und trat Mir entgegen.

GOTT kennt keine Himmelsrichtungen in Seinem Wesen, Er ist da! So kann 
keiner DA sein! ER war da für jeden Hauch Meiner Liebe, denn keiner durfte 
verloren gehen - und doch ist ER unberührbar für den Menschen.

Der Mensch war in Mir durch die Seele. Es war Mein größtes 
Geschenk vom Vater. - 

Ich konnte Mich mit den Menschen verbinden. Meine 
Liebe war das einzige Band, das Meine Seele trug.

Über Mich kam große Finsternis, als Ich den Leib nahm. Ich kannte die 
Sünde nicht, die Finsternis zeigte sie an. Ich war überaus heilig vom Vater 
hervorgegangen. - Das Fleisch hatte den Geruch der Sünde, er war bittere Galle.

Ich musste den Tod überwinden, der in diesem Fleische war. Die Mutter 
konnte das nicht. - Auch sie hatte eine Seele, die unberührt war, aber sie war 
mitten in die Sünde hineingestellt. -

Die Menschheit erlösen konnte nur Ich, denn Ich war zugleich GOTT, 
als Ich in ihr Herz kam. - Die Seele allein kann das nicht, denn GOTT war 
geschändet bis zum letzten unter euch. Es musste etwas Grosses geschehen 
- und der Gedanke war in GOTT.

GOTT zeugte das WORT. Das WORT kam durch den GEIST - und Meine 
Seele war da - war ganz in GOTT, als das tiefste Geheimnis.

Als GOTT kam Ich zur Erde, weil Mich diese Seele trug. 
Diese Seele konnte Mich verbergen. Sie fand diesen Weg im Gehorsam an den 
Vater.

Nach der Höhe wurde die Tiefe ermessen. Das war Mein Weg! Er war schon 
vorgezeichnet. Es war ein Tiefenweg, wie ihn sich kein Mensch vorstellen kann. 
Einen solchen Weg hat es nie gegeben. - Es war die reinste Liebe Gottes, die 
ihn vorgezeichnet. - Ich bin ihn bis heute gegangen, immer mit derselben Liebe.

Mein Herz war zum Wohlgefallen Gottes - und wurde von 
den Menschen so beleidigt, beleidigt bis zum Übermaß! - Sie kannten Meine 
Liebe nicht. Die Sünde musste getötet werden. Das geschah nur durch Mein 
Blut, das aus Meinem geöffneten Herzen kam wie reines Gold ohne Läuterung, 
weil sich Meine Seele ergoss durch den Hl. Geist, der immer Leben erzeugt und 
Liebe.
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Als GOTT und Mensch habe Ich Meine Leiden auf Mich 
genommen.

Meine Menschheit musste die Sünde abfangen und dem Tod sein Gift 
nehmen und den Menschen zur Auferstehung bereiten, weil aus Mir das Leben 
floss. Wäre Ich nur Mensch gewesen, wäre Meine Seele 
verdorrt und hätte GOTT nicht tragen können. - Wie 
jedes Feuer vergeht, wäre Meine Seele verbrannt in dieser Glut.

“Lasst uns den Menschen machen...”
Diese Worte waren vom Vater auf  den Geist übergetreten - und Meine Seele 

war das reinste Licht, LICHT VOM LICHTE, und LEBEN VOM LEBEN. -
Es war die Seele Gottes, nach der sich Mein Leib bilden 

musste. Es gab nur die Eine, die war, Sie war in den Schößen des Dreifaltigen 
Gottes. - Mit ihr ist das Licht zu euch gekommen.

ICH BIN DAS LICHT VOM LICHTE. -
GOTT kann sich ohne Seele nicht zeigen, denn die Seele ist zu groß. Sie ist 

wieder nur Licht für den Menschen.
Ich musste zur Natur übergreifen, die Ich selber schuf.
Ich nahm die Menschennatur. - Nur so konnte Ich euch begegnen und euch 

Meine Liebe einatmen durch den Hl. Geist.
Ich bin zur Seele für alle geworden. -
GOTT selbst ging dieser Liebe zu Hilfe und nannte 

Mich Sohn. Ich gab Ihm den Namen des Vaters, den Allmächtigen GOTT, 
so war Ich gehorsam, um euch die Liebe zu verdienen im Geschöpf.

Meine Liebe ist dienende Liebe für euch geworden.
Ich war wie einer, der zu niemand gehört, so war Ich ausgestoßen. Ich sah 

die wütende Menge, die immer mehr schrie, bis der letzte Seufzer Meine Brust 
hob und senkte. Ich habe alles mit der Seele getan, so habe Ich 
sie geliebt und bin nicht von euch gegangen, trotz der Entblößung, die Mein 
Leib erfuhr.

In GOTT ist ewiges Werden. Wunderbar ist die Liebe aus Mir 
hervorgegangen, denn der Vater hat sie Mir aufgetragen, sie der Menschheit zu 
öffnen. - Was Ich trug, war für euch. -

Ich bin die Liebe des Vaters, die zu euch gekommen ist.
Fürchtet euch nie vor dem Vater, es würde Ihn 

verletzen, der Seine Liebe in so reichem MaSSe 
geoffenbart hat. - Ich habe sie sorgfältig bewacht und als Opfer dafür 
hingegeben, denn der Mensch wäre für diese Ehre zu klein. Es kann nur durch 
Mich geschehen.

Ich bin der lebendige Opferkelch!
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Mein Herz ist dieses kostbare Gefäss Seiner Liebe.
Mein Herz hat den Altar aufgerichtet, diese Liebe zu ehren.
Ich bin in dieser Liebe untergegangen wie die Sonne, um den Morgen zu 

erleuchten.
Es gibt viele Wege zu GOTT, die die Menschen noch nicht kennen. Meine 

Liebe hat sich ausgebreitet mit den Worten: “Empfanget den Heiligen Geist!” 
Dieser Geist ist ausgebreitet über die ganze Welt. Die Liebe Gottes kam 
wahrhaftig zu euch in Menschengestalt. So bin Ich vom Vater geliebt.

Mein Leben war lauter Liebe. Kein Gedanke fehlte, denn sie war in GOTT 
und GOTT ist die Liebe! -

Meine Seele ist der Kern alles Lebens, die sich übertragen lässt. Sie hatte 
den großen Liebesauftrag, der Mir eingeboren war. 

Sie konnte in das Angesicht Gottes schauen in Mir, 
denn sie war aus GOTT hervorgegangen und half  Mir den Weg suchen, der den 
Menschen verloren war. - Sie konnte alles den Seelen zuwenden.

Ich habe ein so wunderbares Herz, das alle Sünden vergisst, vergessen 
kann. 

Mein Herz hat keinen Schatten, der die Liebe trüben kann.
Mein Herz ist so gut, wie Ich gut bin, so lebt es für Meine Gottheit.
O, würdest du Mein Herz kennen wie es Mich hingeopfert hat, ganz aus 

Liebe! Wie klein bin Ich geworden, euch ganz zu gehören! 
Meiner Liebe soll euer Herz gehören. Sie hat euch reich beschenkt und an 

den Vater herangetragen. - 
Sein Name sei gebenedeit zu allen Zeiten und in Ewigkeit, für die Liebe, die 

dem Sohn galt - und Er hat sie euch geschenkt, um zu erlösen! -
Er hat die ganze Schuld abgetragen und dafür Sühne geleistet 

aus Seiner übergroßen Barmherzigkeit, die keinen übersehen kann.
Macht euch bereit, dem Vater gegenüberzutreten! Wenn der Ruf  ergangen 

sein wird, ist es zu spät. Seid Kinder der Liebe, die euch so reich 
angeboten wird! Ich habe euch für den Heimweg große Schätze hinterlassen 
und den Weg abgesichert.

Benützet die Zeit, sie kehrt für keinen mehr zurück! Sie war euch zur Gnade 
geschenkt! -

Der Vater ehrt sich im Sonn und der Sohn durch 
den Geist, weil es sonst keine Ehre gibt, die sich GOTT 
anpassen kann.

Meine Seele war das höchste Geschenk, das vom 
Vater ausging. Sie trug die Erlösung und den Endsieg. 
Sie ging zurück wie sie vom Vater ausgegangen war.
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Sie ist das - GEHEIMNIS ALLER GEHEIMNISSE! -
GOTT ist das Geheimnis dieser Seele, denn sie war Mein.
Sie war da, wie Ich da bin.
ICH BIN DER, WIE ICH SELBER BIN. -
Mich hat noch niemand gesehen, Meine Menschheit hat Mich verhüllt.
Mein Leben ist gar nicht zu beschreiben, das Ich als Mensch führte. Ich hatte 

eine Seele, die nur GOTT sah und die Liebe zu den Menschen, aber beides 
zugleich.

Mein Herz war der Opferaltar. - Mein Sühneopfer trug 
Ich zum Vater empor mit dieser Seele. Sie ist eine Gottesseele 
mit unvorstellbarer Macht, der Schatz des Himmels - und ihr dürft ihr dienen! 
Ein Glücksstrom geht von ihr aus. Man sieht GOTT in ihr. -

Ein entzückender Laut lässt eure Seele aufjauchzen vor so viel Liebe. Auch 
die Freude wird da erst beginnen. Es ist alles dem Himmel vorbehalten.

Meine Liebe ist wie eine Lichtwelle,  die in alles eindringt.
Alles in der Seele muss reifen.
Sie hat ein reiches Leben entfaltet.
Die Liebe des Vaters hat keinen Geber, ER ist es selbst, was ER tut. 

Er tut alles an den Sohn - und der Sohn an den Vater. Der Geist bin Ich 
selbst. -

Ich konnte das Unmögliche möglich machen, als Mir der Vater diese Seele 
gab. Sie hat Mein Herz getragen. Sie verband den Himmel mit der Erde. Aus ihr 
ging Mein Name hervor und schloss sich in Mich ein.

Der Vater kennt jede Not der Seele, darum hat Er sie so reich bedacht und an 
Seine Liebe angeschlossen. - Kein Vater kann so lieben und könnte er die Welt 
erschaffen für sein Kind. -

ER hat Seinen Himmel geöffnet. - Wisst ihr, was das heisst? Das 
heisst: ER gibt SICH SELBST!  Ihr werdet weder hungern noch dürsten vor 
Glückseligkeit. Alle Türen stehen offen, euch aufzunehmen ins Vaterhaus. Es 
hat weder Schloss noch Riegel.

Ihr habt Mein Erbe angetreten. Es kennt keine Zeit. Euer Leben wird dann 
erst beginnen.

Niemand kann sich GOTT vorstellen in Seiner Liebe. -
Die Erde war nur Schatten und in die Sünde getaucht. Alles Vergängliche 

muss aufhören. Die Seele hat eine andere Fähigkeit, die der Leib nicht kennt. Er 
ist noch nicht im Licht.

Ein Blutstrom hat sich ergossen und hat die Erde Übergossen. 
Es war das Blut Meiner selbst. Es war alles euren Blicken entzogen, 
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um den Glauben zu krönen. Das ist ein besonderes Licht, es wird 
ewig leuchten.

Ihr seid Kinder des Geistes geworden, der dieses Licht 
ausstrahlt, unbeirrbar, um die Finsternis abzudecken. - Niemand wäre der 
Glaube möglich, käme der Geist nicht mit Seinem Licht.

Ich bin die liebende Liebe! -
Wer kennt Mich? - Nur der, der Mich gezeugt hat, der 

Ich selber bin! - Mein Blick ist unendlich, Meine GröSSe 
allmächtig, Meine Liebe dreifaltig! -

GOTT ist zu groSS, um IHN zu gestalten.
Meine Liebe war überall ausgegossen. Ich ging euch nicht als Richter 

entgegen, sondern als Erlöser mit BARMHERZIGKEIT! - 
Mit glühender Liebe bin Ich euch verbunden. 
Der Geist hat sie erzeugt und Mein Herz damit beschenkt. Vielen fehlt es an 

der Erkenntnis Gottes, darum habe Ich Mein Herz aufgeschlossen.
Der Mensch soll sich nie entmutigen lassen. Hilfe kommt oft in letzter 

Minute. - Wie viele hat diese Minute schon gerettet, ohne etwas zu sehen! 
Niemand kann Meinem Blut Einhalt gebieten.  Der Geist trug es über alle Zeiten 
hinweg.

Das Sterben ist ein Geheimnis. - Ihr legt die Sünde ab, wie man ein altes 
Kleid ablegt. Euer Kreuzweg ist abgeschlossen. Er mündet in den Meinen und 
in Meine Auferstehung. -

Es gibt einen Höhenweg, den der Mensch noch nicht kennt. Der 
Vater wird in euch Mich erkennen. Ich habe euch Mein 
Angesicht gegeben. Meine Seele hat sich abgezeichnet. Meine ganze 
Liebe hat sich abgezeichnet.

Ich war in euch erstanden, nicht nur in einem. 
Meine Liebe galt der ganzen Menschheit, so bin Ich auferstanden!
Du kannst nicht Meine Schönheit beschreiben. - Ihr lebt in der verbildeten 

Welt. Sie hat keinen Platz für die Liebe. Ich muss euch herausholen. Ihr lebt mit 
der Sünde zusammen im eigenen Haus. - Der Leib ist nicht unbefleckt, Ich muss 
ihn der Seele anpassen.

Durch den Tod öffnen sich die ewigen Pforten. Ich gehe als Mensch mit 
den Menschen ins Gericht, nicht als der unfehlbare Gottessohn. Mir ist alle 
Gewalt gegeben! – Wie viel deutete Ich mit diesen Worten an. - Der Vater hat 
Mich für euer Elend geschickt, nicht als euren Richter! Jeder richtet sich selbst.

Helft Mir, Meine Liebe verschenken! Ich behalte nichts zurück. -
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Juni 1966 (Jesus)

Liebe kann nur wieder lieben!
Durch die Liebe wird alles verschönt und vergeistigt.
GOTT zeigte sich in der Gestalt der Liebe mit dem Sohne. ER ist der große 

Abgesandte mit der ganzen Macht gegen die Hölle.
Nach der Zeit gibt es keinen bösen Geist. Die haben die Erde fluchtartig 

verlassen. Sie ist ihnen abgekauft. Sie trug Spuren der ewigen Verdammnis. 
Über sie ist Mein Blut geflossen. Ich sah die Abgründe und den Schlund der 
Hölle jeden Tag neu. Denkt an das Messopfer, an das große Werk der Liebe, 
von GOTT gestiftet! Dadurch wurde die Hölle in Ketten gelegt und für ewig 
verbannt. Ein Ungeheuer, der Welt zur Verzweiflung! Wer Mir nicht nachfolgt, 
kann sich nicht losreißen. Sie hat zu viel Macht durch die Sünde.

O, die Liebe hat eine große Macht! -
Ich kann den Seelen viel ersetzen, was sie immer wieder verlieren, was der 

Böse ihnen abjagt. - Mir kann ja nichts entgehen! -
Ich sehe den Urheber der Sünde. Er belauert jede Seele. Keine wird von ihm 

verschont.
O, wenn die Seelen wüssten, wie Mein Herz blutet, die von Mir teuer erkauft! 

Diesen Schmerz sieht täglich der Vater in seinem ganzen Ausmaß. 
Und wie gehen die Menschen mit ihren so teuer erworbenen Seelen um! Um 

Nichtigkeiten bin Ich immer wieder verkauft, nicht nur um Silberlinge! Viele 
haben alles vergessen, wie viele! -

Wie kostbar ist Meine Menschennatur, immer im Dienste der Sühne! Auch 
die Hölle hätte keine Grenzen mehr, so würde sie wüten. Wie hoch habe Ich die 
Menschen erhoben! -

Ich habe keine Tiefe gemessen. Es war ein Abstieg in unergründliche Tiefe!  
GOTT hat in sich gemessen. -

Liebe ohne Ende! - So groß wie die Liebe, wurde die Gnade gemessen. 
Soviel ist eine Menschenseele wert! Ich litt doch für jeden allein!

So wirkte Mein Geist in unergründlicher Weisheit und Macht.
Wer kennt GOTT in Seiner Größe und Hoheit? 
Gar nicht zu fassen, auch nicht vom höchsten Geist! 
Nur der Hl. Geist sieht sich selbst. - Wer war Sein Lehrmeister? Doch kein 

Geschöpf, oder irgendein Geist. - Nur ER kann den Menschen vollkommen 
machen und Seiner Liebe anpassen.

Wie hat der Sohn die Erde überstrahlt in Seiner tiefsten Erniedrigung! 
Das größte Geheimnis ist die Liebe, die der Vater durch den Sohn zur Erde 
trug. -
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O, würden die Menschen Mein Blut höher schätzen, das wie ein 
Liebesstrom durch alle Zeiten den Weg bahnte, die Sünder rein 
zu waschen, und aus Meinem Liebesgeheimnis den Seelen mitzuteilen, um dem 
Vater Antwort zu geben durch Mein Tun.

Meine Liebe ist nicht zu stillen, so lange Seelen von der Hölle bedroht sind! 
Liebe kann nicht aussterben, weil Ich da bin! -

O GOTT ist groß - und voller Liebe!
ER ist immer am Verzeihen, wenn man darum bittet. - Die Sünde 

ist das größte Elend!
Wie war Ich in die Mitte des Volkes gestellt! Die Sünden kamen von allen 

Seiten auf  Mich zu. Wie viel musste Ich ertragen! Der Böse hat alles Maß 
übertreten. Hass ohne Ende kam auf  Mich zu. Als Mensch musste Ich alles 
ertragen. Mein ganzer Leib bebte oft, wie oft, als Ich die Sünden schaute! Um 
Mich wurde es ganz dunkel, so habe Ich die Hölle geschaut.

 
Niemand sah in Meine Seele. Nur sie war in GOTT angeschlossen.
Es gibt keine Worte, Mein Herz zu beschreiben, das diese Seele trug! 

GOTT hüllte sich in sie ein - und blieb für immer verborgen. So stark 
war Mein Herz! Es trug die ganze Sündenlast aller Völker und Zeiten! -

Ich musste jede Sünde zudecken und die Seelen dem Teufel entziehen. Die 
Sünde hatte sich zu einer Macht angehäuft. Die Fluten der Hölle drohten alles 
hinweg zu reißen. - 

Da floss Mein Blut über die Sünden hinweg und der Teufel musste seinen 
Kampf  aufgeben.

Meine Liebe ist hoch gewachsen! Ihre Blüten fielen dem Vater in den Schoß. 
Er küsste jede einzelne und empfand ihren Duft.

O, glückliche Heimkehr, wie wirst du ersehnt!
Meine Liebe loderte hoch empor, als Ich am Kreuze hing. Ich war am 

Verschmachten. So ging Mich jede Seele an! Keine sollte zurückbleiben in 
diesem Elend der Zeit und vom Teufel gejagt.

Ich sah alles mit göttlichen Augen bis hinab in den Abgrund der Hölle. Sünde 
kann sich ja nicht erheben.

Der Mensch wäre zur Beute der Hölle geworden.
Mich trösten konnte nur der Hl. Geist, der den 

Seelen zu Hilfe kam. Er war das groSSe Geschenk, der 
Meine Liebe übertrug.

Keiner kennt die Grosse der Liebe, die vom Vater ausgeht durch Seinen 
Sohn! - Ich gebe das Brot für Leib und Seele!

Ich spende den Segen, bis alles vom Segen erfüllt ist.
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Alles im ÜbermaSS! -
Das LEIDEN ist die Stufenleiter, geheiligt durch Mein Blut. Es ist über die 

ganze Welt geflossen, so habe Ich es vergossen, der Hölle den Weg zu versperren. 
- Sie kann Mir nicht nachgehen, so heilig sind Meine Fußspuren durch Meinen 
mystischen Leib. -

Alles wird durch Mich verherrlicht, von Mir selbst! 
Diesen Weg kann keiner gehen, nur wer Mir nachfolgen will.
Da muss die Hölle zurückweichen.
Diese Macht ist Mir gegeben, nur Mir vom Vater. -
Daran hat die Hölle keinen Anteil.
Da scheidet sich die Finsternis vom Licht. -

April 1968 (Jesus) - SCHULTERWUNDE DES HEILANDES. -

An dieser Wunde würde ein Mensch sterben! -
Ich konnte das Kreuz nicht mehr allein tragen. 
Es war doch die Last aller Sünden! -
Nimm wieder das Kreuz! Ich werde dich damit segnen. - Diese Wunde ist ein 

verborgener Schatz!
Lass dir das Vertrauen nicht rauben! Es geschieht nichts ohne Meine 

Zulassung. - Ich weiß, dass du nichts bist, dafür bin Ich alles! Du weißt, dass Ich 
gut bin. -

ICH KANN JA NUR LIEBEN! - Mein ERBARMEN kennt kein Ende! - 
Wie ist Mein Erbarmen groß!

Meine Barmherzigkeit ist Liebe in Vielfalt! - Jedem fließt sie zu. Ich kann gar 
nicht anders, um gerecht zu sein. -

Die Liebe ging Meinem Leiden voran, in jeder Folter - und die war groß! 
Größer kann nichts sein! -

Darum bin Ich so klein aus der Mutter hervorgegangen, ohne jeden Willen. 
Nur im Willen des Vaters kam Ich zur Welt - und zu jedem von euch! - Das ist 
Mein MENSCHSEIN! -

Ich ging im höchsten Willen hervor.
Das hat eine große Bedeutung! - Ja, die allergrößte, die es bei der Menschheit 

nicht gibt.
GOTT selber tut alles - das ist wahrhaftig nicht klein! - Klein ist nur die 

Gestalt - sonst könntet ihr Mich nicht erkennen und lieben.
Mein Leib ist zur Liebe geworden. GOTT selbst ist die Wandlungskraft! 
Mein Leib ist wahrhaft eine Speise, die ihr noch nicht kennt! - Die Erklärung 

könnte euer Verstand nicht fassen.
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GOTT schenkte sich der Seele vom Menschen! - Das ist wahrhaftig 
Höchstmaß an Liebe! - Das übersteigt den Menschenverstand in jeder Form.

Noch ist die Zeit, die alles verhüllt. - Meine Liebe ist Kostbarkeit, die der 
Mensch noch nicht fassen kann. - Auch der Mensch muss verwandelt werden, 
um die Schätze zu erkennen, die ihm von GOTT zufliessen. - Der Weg führt 
durch die Wirrnisse der Welt hindurch, um den Schöpfer wieder zu erkennen in 
Seiner Huld.

Was muss doch alles geschehen und wieder vergehen! -
So wird die Wandlung vollzogen - wie ohne Gewinn.
Nichts bleibt verborgen, noch vergessen, was war und ist! -
GOTT kennt jeden Gedanken - und jede Faser des Herzens, - wie es kommt 

und wieder stirbt. -
Jede Seele muss eine Reinigung durchmachen. Nur so kann sie sich GOTT 

nähern und der Liebe teilhaftig werden. - Es muss alles verborgen geschehen, 
um alles der Hölle zu entziehen und dem Menschen glaubhaft zu machen, damit 
der Geist sich entfalten kann.

Auch die Seelen müssen wachsen, um die Schönheit zu entfalten, die dem 
Geist entströmt! - Unvorstellbar ist die Pracht, die dem Geiste innewohnt! Er 
hat Meine Menschheit befruchtet und leidensfähig gemacht. Darum konnte Ich 
Meinen Leib verschenken, dass sonst niemand kann. -

Ich bin zum - WUNDER DER LIEBE - geworden, weil Ich das WORT 
bin, das der Geist zu gestalten wusste. - ER hat Mich ganz an die Menschheit 
verschenkt in Seiner unermesslichen Huld. -

Niemand kann diesem Wunder nachsprechen - darum sind Meine Worte so 
heilig und voller Sorgfalt gesprochen! - Das wird nie ein Mensch begreifen! Ihre 
Wirkung ist zu groß und an den Vater gerichtet.

Neigt euer Haupt, wo Meine Worte zu hören sind! -
Ich sagte, “Empfanget den Hl. Geist” nicht nur an die Apostel. Damit 

ging auch die Sendung an Mein Volk! - Nur so wird die - REUE - zur - 
BUssE! -

Der Mensch kann sich von der Sünde losreißen, die immer ihre Fesseln 
anlegt. - Allein kann es der Mensch nicht mehr. - Ja, geht an die Quelle des Lichts 
und der Verzeihung! Nehmt Meine Liebe in Empfang, die in diesen Worten ihre 
Kreise zieht! -

Ihr wisst nicht, was es heißt: - GOTT LIEBEN! - Worte allein genügen nicht! 
Ich stieg selber auf  den Opferaltar, um euch GOTT anzupassen. Wie brannte 
Mein Herz auf  diesem Opferaltar!

Meine Liebe ist aus der Gottheit herausgetreten, jeder Seele Mein Sein zu 
vermitteln und die Seele Meinem Leben gleich zu formen.
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ICH BIN ANFANG UND ENDE ALLER ZEITEN - sie war Gnade! -
Der Mensch muss seinen Sinnen absterben, um die Gnade zu erkennen! - 

Sagte Ich nicht, dass es Meine Freude ist, bei den Menschen zu sein? - Wie kann 
man solche Worte vergessen! -

GOTT nahm die Gestalt eines Menschen! - Wie war diese Liebe groß! GOTT 
kann man nicht teilen -

Ich bin bei euch wie Ich BIN - und ICH BIN ALLES! -
Darum will Ich euer Herz, weil es sonst verloren ist. Das kann 

GOTT nicht zulassen in Seiner Liebe! - Kann man denn ein Kind von den 
Wölfen zerreißen lassen und zusehen? - Dann wäre Ich nicht euer Vater, der 
Seinen Sohn dahingab! -

Glaubt an die - VATERSCHAFT GOTTES, - dann kann es nicht geschehen! 
Verschließt eure Augen vor der Sünde nicht! Sie schlägt immer zu! -
Wie ein Vater ging Ich euch entgegen!
So trug Mich der Sohn im Herzen zu euch. -
Nehmt doch die Wahrheit an, die aus dem Geist hervor wuchs und euch 

entgegen! - Ihr könnt nicht GOTT und der Sünde leben! - Liebe und Hass 
werden nie zu eins! - Solche Seelen sind gespalten. Der Tod schlägt die Türe zu. -

Nur die guten Willen haben, erleben die Auferstehung!
Die Seele braucht reine Luft aus dem Hl. Geiste, die niemand erzeugen kann!
Wie schreckt Mich der Tod in seiner Grausamkeit! Ich habe ihn in Meiner 

Menschheit erfahren. -
Glaubt doch Meiner Liebe - die unendlich ist und voller Licht! Ein Strahl 

würde die ganze Welt in ein Lichtmeer verwandeln, - aber um euretwillen habe 
Ich es nicht getan. Dieses Licht würde euch bei der ersten Sünde töten. Schon 
bei einem Gedanken! -

Ich musste euch ein anderes Licht geben:
Ich musste SELBST kommen - und alle Herrlichkeit ablegen! -
Ich wurde zum - KÖNIG DER LIEBE - durch Mein eigenes Blut im Leben.
Tot konnte Ich nicht sein, Ich ging nur durch den Tod hindurch, für euch zu 

neuem Leben.
Mein Weg ging an Meiner Gottheit empor. -
Die ganze Natur kündet den Rückzug an. GOTT lässt sie immer wieder neu 

aufblühen. - Sieht man denn dies nicht? - Kann denn ein Baum Früchte bringen, 
wenn sie ihm nicht gegeben wurden? Woher nahmen die Blumen all die Pracht? 
Denken die Dinge mehr, als der Mensch zu denken vermag? - Woher kam die 
Ordnung in der Natur? Gab Ich nicht allem die Ordnung und den Flüssen ihren 
Lauf? - Ich habe den Abgrund des Meeres geschaut - und alles entstand unter 
Meinem Blick, bis zum kleinsten Lebewesen, das darin haust! -
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Kann sich der Abgrund verändern, durch die Hand eines Menschen? - 
Überall wollte Ich Mich den Menschen zeigen! - So war das Maß Meiner Liebe 
voll. -

Vieles habe Ich dem Willen des Menschen unterordnet, um seine Freiheit zu 
krönen, als Geschöpf  Meiner Liebe.

GOTT kann euch nur lieben, so seid ihr beschenkt und über jedes Geschöpf  
hocherhoben! - Wer kann das leugnen, ohne zu lügen! -

Wie kann man so viel Liebe nicht sehen, ohne blind zu sein - oder nicht 
wollen! -  Wie kann man die Liebe nicht wollen, die so sich verschenkt! - 

Ich konnte es nicht offen tun, man kann sie nur wieder in Liebe empfangen. 
An Meine Liebe glauben - das ist der hohe Gewinn!
Weil GOTT sich nur selber kennt in Seiner unvorstellbaren Herrlichkeit. - 

Meine Liebe ist Höchstmaß an Gnade! -
Nimm das Kreuz und gehe Mir entgegen! -
Jeder hat an Meinem Kreuz teilgenommen. Nur so konnte Ich Mich mitteilen, 

weil die Schätze verborgen sind und bleiben müssen.
Ich bin der Kreuzträger für alle geworden!
Wer sein Kreuz trägt und Mir nachfolgt, findet durch Mich den 

Weg. - Es ist der sicherste Pfad! -
Jeder muss die Welt verlassen. - Dieser Weg führt euch heim! -Er verliert alle 

Schrecken.
Ich nehme euch nicht gern das Kreuz ab, es hieße das Licht auslöschen, das 

keiner noch sieht.
Das Kreuz ist eure Zier, wie es für Mich Schmach war! - Tragt euer 

Kreuz, es ist Liebe vom Vater!
Er gab es euch, wie Er es Mir gab. - Es wird euch tragen über die Abgründe 

hinweg. Es gibt sonst keine Brücke. -
Die Gefahr ist zu groß, zu versinken. - Glaubt Mir: Es ist LIEBE! -
GOTT weiß, um was es geht, nur GOTT weiß es! -
GOTT ist nicht umsonst vom Himmel gestiegen und hat selbst die Tiefe 

durchlitten, um euch Licht zu geben durch das Kreuz.
Nehmt Meine Bürde, sie wird euch tragen! -
Ich weiß um jeden Schmerz und um jede heimliche Träne, die in Liebe 

geweint.
Kurz ist die Zeit - und die Verdammnis nimmt kein Ende! - GOTT sieht die 

Ewigkeit nahen, der jeder entgegengeht.
Möchte ein guter Vater ein Kind verlieren? - Um wie 

viel weniger GOTT eine Seele, mit dem Blut Seines Sohnes erkauft, sie zu retten! 
Wie wachsam ist GOTT in Seiner Liebe!
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Wie hat Er die Erlösung vorbereitet und alles in 
Seinen Willen mit einbezogen, um den Weg der Gnade zu bereiten! - Die 
ganze Liebe war aufgeschlossen, wie zwischen Vater und Sohn. - So ging GOTT 
der Menschheit entgegen, mit dem Herzen, das Er dem Sohn gab. -

Ich habe euer Kreuz auf Meine Schulterwunde 
gelegt. - 

Kein Mensch kann so viel Liebe ermessen!
Wie habe Ich diesen Weg in Liebe mit Mir verbunden! 
Die Schuld ist zur LIEBE geworden! - Es verliert alle Schmach.
Ich habe für euch die Schmach gelitten, die mit dem Kreuz auf  Mich zukam. 

Wie hat Mich das Kreuz erhöht! - So rein war die Liebe.
GOTT sieht den Menschen auf  sich zukommen, im Lichte des Glaubens. - 

Das ist der Schlüssel zum Reich, das euch der Vater bereitet hat, in Liebe zum 
Sohn! -

Wie kostbar ist euer Herz, dass GOTT sich so erniedrigt! - Meine Liebe hat 
den Schlüssel dazu.

Der Sohn hat euch dafür bereitet, so hat euch Sein Blut gereinigt! 
Ihr seid eng mit Meinem Herzen verbunden, das Ich dem Sohn gab. Sein 

Blut hat euch befruchtet und euch damit erworben. - Was ist das für eine 
Auszeichnung! - Wie viele Gnaden fließen euch zu! -

Der Sohn wollte an euch alles verschenken, um euch von der Sünde 
freizumachen. -

Juni 1968 (Mutter des Herrn)

Ich bin eine Mutter, die immer liebt und lieben kann, die alles verzeiht! -
Ich habe ein Herz, das der Liebe gehört, ohne jede Ausnahme. Mein Herz ist 

voller Segen und mit Gnaden angefüllt. - Die darf  ich alle verschenken! -
Der Vater hat mich für die Menschheit erhoben, ihr den Weg zu zeigen und 

zu beglücken. - Ihr Glück ist auch das meine! - Ich würde mit euch tauschen, 
wenn es möglich wäre! -

In euch lebt mein Sohn durch die Gnade, wie Er von mir ausging. Er lebte 
in meinem Schoß und befruchtete mein Herz. - So sind die Seelen an mich 
angewachsen! –

(Jesus)

Du musst MARIA lieben - du musst MARIA immer lieben! - 
Du darfst ihre Tochter sein. Das darfst du nie vergessen! -
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Juli 1968 

Kind, das ist vom Geiste. -
Keiner diene sich selbst! -
Die Liebe fasst auf  diesem Boden nie Wurzel!
Hat einer eine Gegengabe für so viel Liebe?
Ich habe Mich selbst verschenkt! - Denkt einmal darüber nach:
GOTTHEIT und MENSCHHEIT dient dieser Liebe! -
Ich sagte: “Lernet von Mir!”
Die Liebe ist ein groSSes Buch, voller Geheimnisse. -
Dieses Buch hat die Gnade geschrieben, wie sie euch gefunden, jeder durch 

Mich. 
Alles trägt Meine Unterschrift und das Siegel Meiner Liebe. -
Der Atem Gottes weht in diesem Buch, eure Seelen 

neu zu beleben. - Jedes Wort durch Mich! - Der Geist weht über Meinen 
Worten.

Für eure Seelen kam Ich vom Himmel und hüllte sie ein in Meine Liebe, die 
Mein Herz zu euch trug.

Sonntag, den 28.7.1967 

(Beim Blick auf die Hostie beim Kommunionempfang)

So bin Ich aufgezehrt! - Meine ganze Liebe ist aufgezehrt, der Menschheit zu 
helfen! Ich wollte Mich ganz verschenken. -

(Später daheim die Worte)

 Meine Liebe ist Licht und ewiges Erbarmen für den, der Mich sucht. -

(Einmal die Worte)

GOTT weiß die Tiefe, in der sich der Mensch befindet, darum ist Sein 
Erbarmen so groß. - - -

Ich will dir zeigen, wie Ich Mich erbarmen kann, so klein ist Mein Herz aus 
der Mutter hervorgegangen, euch ewig zu lieben. -

Ich war brennend vor Durst nach euren Seelen! -
Ich durfte Meiner Mutter gehören. - Ich war ein 

schönes Kind.  Ich trug die Spuren des Geistes am ganzen Körper. - 
Mein ganzer Leib schloss Mich in Liebe ein. - Ich war ganz in Liebe geformt, 

und doch blieb Ich verborgen.
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GOTT wollte, dass Ich der Hölle verborgen blieb. Ihr Hass war hochgestiegen, 
wie das Meer tief  ist! - Die Tiefe sah nur GOTT, während die Menschen tanzten. 

GOTT musste die Menschen aufmerksam machen und lehrte sie beten. 
Eine Gestalt war über den Wolken, die niemand noch sah und wusste, dass sie 
kommen wird. Sie trat der Schlange auf  den Kopf, der nur zischte vor Gift. - Ein 
Kind war verheißen, das die Erlösung trug. -

Es war MARIA, die aus dem Lichte hervortrat und die Finsternis spaltete. 

Juni 1968 (Jesus)

Kein Mensch weiSS, wie Ich in Wirklichkeit bin. -
Ich war von GOTT verlassen - und konnte GOTT sein. - Ich war in GOTT 

aufgelöst - und ging als Mensch aus der Mutter hervor. - Ich war von der Gottheit 
gezeugt in der Menschennatur. - Die Gottheit war verschlossen in Seele und 
Leib. - Es war nichts mehr zu trennen - auch, als Mich der Tod umfing. - Das 
war das Bild nach außen. -

Was innen geschah, war nicht sichtbar geworden. Das konnte kein Mensch 
ahnen, denn das Geheimnis war zu groß. -

Kein Mensch hätte gewagt, an Mich Hand anzulegen. Darum musste Ich 
leben wie ein Mensch, damit alles in Erfüllung ging.

GOTT kann nicht sündigen - ER kann nur verzeihen! -
Mein ganzes Leben war nach dieser Seite ausgerichtet. Dabei musste Mir der 

Hl. Geist zu Hilfe kommen und die Menschen belehren, damit sie zu suchen 
begannen.

Alles war - BROTVERWANDLUNG - ein Weg auf die Seelen zu, sie 
aus dem Elend herauszuführen! -

Mein Herz fließt über vor Erbarmen an die Menschheit! -
Ein Strom von Blut fließt täglich aus Meiner Herzenswunde, die zugleich 

Sühne ist. - Es fließt alles durch Mein Herz, was der Vater Mir abverlangt, die 
Menschen zu erlösen und zu lieben. - 

Immer trägt mein Herz die ganze Liebe vom Vater. Sie war Mir 
einverleibt. Meiner Liebe bleibt keine Seele verborgen! Ich kann keine 
verlassen. -

Ich trug die Verlassenheit Meiner Selbst, Meiner Liebe! -
O, wie haben Mich eure Sünden angezogen! Ich wollte sie in Liebe verbrennen, 

durch die Glut Meines Herzens.
ICH BIN DER ALLMÄCHTIGE - und - DER KLEINSTE - unter euch 

- Verlassenheit in der Liebe, brennend vor Schmerz! -
Der Vater gab Mir die Vollmacht, alles zu verschenken.
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Im Scheinwerferlicht Meiner göttlichen Liebe steht Mir jedes Herz offen. - 
O, könntet ihr Mein Herz sehen, wie es glüht vor Verlangen, eure Schönheit 

zu steigern und dem Vater wohlgefällig zu werden. -
Wie bin Ich im - BROT - verborgen mit der ganzen Glut Meines Herzens! - 

Wer könnte so viel Liebe ertragen, ohne Mein Zutun!
Ich bin vom Vater ausgegangen, der euch Mein Herz einverleiben 

wollte, mit der ganzen Fülle, die niemand fassen kann. -
Ich habe aus dem Geist geschöpft und an euch verschenkt. So rein ist Mein 

Blut.  - QUELLE DER LIEBE. -
Ich liebe bis zum kleinsten Geschöpf! 
So habe Ich Mich erniedrigt. - O, was ist Mir eine Seele wert! - Kein Mensch 

kann das fassen, noch ermessen! - Ich war klein - wie Ich groß bin! -
Wie ist Mein Erbarmen groß - und so reich an Verdiensten! -
ICH BIN DIE FÜLLE DER LIEBE! -
Wie sucht euch Mein Herz, das so glüht. - Bin Ich nicht euer Schöpfer - oder 

ist einer von selbst erstanden! - Die - SEELE - ist das große Geschenk - und 
Meine Schöpfungsmacht. -

Ich bin das Licht der Liebe, das ewig leuchten wird und dem sich kein 
böser Geist nahen kann. - Dies alles strahlt Mein Herz aus! - ICH BIN DIE 
SONNE - ohne Mich herrscht Finsternis. Pechschwarz ist die Macht des Bösen, 
der das Gute bekämpft bis zum Heiligtum, das den Seelen innewohnt.

Wäre Mein Blut nicht so reich geflossen, könnte kein Mensch sich zu GOTT 
erheben! - Und Ich habe sie zur KINDSCHAFT erhoben! - Ich habe euch den 
Engeln angepasst, Mein Lob und Meine Liebe zu besingen. - Wer gab eurer 
Seele die Kraft, die sie aus sich selbst nicht hat? - Der Geist hat ihre Flügel 
gespannt, um die Höhe zu erreichen! -

Ich kann durch die SAKRAMENTE austeilen - die Meiner Liebe gehören. - Ich 
kann wirken wie der Vater durch den Geist. - ER hat euch zurückgekauft! 
Jeder Tropfen quoll aus Meinem Herzen - und jeder war glühend und floss durch 
Mein göttliches Herz. - Mein ganzer Körper war eine einzige Feuerflamme! -

So liebt euch der Geist, der vom Vater und vom Sohne ausging! Der 
Geist trug Mich den Seelen entgegen. - Zurück konnte Ich nur am Kreuz. 
Das war ein hoher Aufstieg, auch für die Menschennatur. - Ich trug die ganze 
Erlösungsgnade - bis zum Vater wieder empor, der Mich zum Opfer hingeben 
musste, als wäre Ich wirklich nur Mensch.

Ich nahm Meine Gottheit mit in den Abgrund. - Schweigend hob Ich jede 
Folter empor - mit diesem Herzen, - immer ein Echo der Liebe an den Vater 
gerichtet, denn nur die Liebe ließ mit Mir alles geschehen. -

Ich ging immer den Menschen entgegen, ohne jede Unterbrechung. LEIDEN 
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konnte Ich als GOTT nicht - aber LIEBEN! Immer kamen die Seelen auf  Mich 
zu. GOTT teilte sie Meiner Liebe zu.

Auch als Mensch war Ich immer tätig. - Mein Menschsein war ein tiefer 
Abstieg! - Der Vater antwortete immer Meiner Liebe. Für 
Gottheit und Menschheit war nur ein Weg auf die 
Seelen zu! -

 
Juni 1969 (Jesus)

ICH BIN DIE - BARMHERZIGKEIT - SELBER, so bin Ich zur LIEBE 
geworden. -

Ich ging jedem Sünder voran, dass man Mich nicht mehr erkannte. So groß 
war Mein Erbarmen! - Das hat gar keine Grenzen mehr angenommen, weil alles 
aus der Gottheit kam, in der 

Ich lebte wie ein Mensch.
Es ist so viel Gnade in der Liebe, die keinen versinken lässt! -
Kind, ihr habt Gnade gefunden! Sie war Meiner Mutter verheißen und durch 

sie kam sie auch jeder Seele entgegen, in der ganzen Tiefenwirkung.
Auch diese Worte sind aus dem Geist gewachsen, wie durch sie Mein Leib 

erwachte. - Es ist eine Schöpfungsmacht, die der Geist ausströmte. - ER ist der 
Gnadenspender für alle Zeiten! -

Jede Gnade wird die Ewigkeit überdauern, die vom Geiste gespendet wird. 
Er ist ins - WORT - gefasst, und das - WORT - in Ihm. -
Die Seele hat überall teilgenommen, was Meiner Mutter geschah. So ging die 

Erlösung ihren Weg, bis hin zum Vater. -
Nur so konnte sie MUTTER sein. - 
Ihre Liebe galt nicht nur Mir, - jedem Menschenkind! -
Es durfte keine Lücke geben, den Bösen abzusichern.
Ich bin wirklich mit euch verbunden, mit Meiner gottmenschlichen Natur, 

ohne Unterbrechung. - Das wird die Ewigkeit bezeugen. - Ich muss Mich für 
alles einsetzen, immerzu, dass keiner untergeht und der Mensch wirken kann.

Ich habe Mich ganz der SEELE geweiht. -
Meine Liebe ist treu, nicht zu begreifen, weil sie von GOTT ausgeht. Sie 

findet immer wieder einen Weg, den Seelen zu helfen.  Eher müsste die Sonne 
verfinstern! -

Ihr dürft den Glauben nicht verlieren, dass Ich da bin - denn ICH BIN 
WIRKLICH DA, wirklich und wahrhaftig! -

Ich bin nicht für eine Lüge gestorben!
Könnt ihr das gar nicht begreifen?
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Ihr wisst nicht, wie Mich das schmerzt! -
Ihr müsst im GLAUBEN untergehen - und in der LIEBE auferstehen! So 

muss die Finsternis weichen. -
Glaubt an die Wunder Meiner Liebe, die so tiefe Furchen ziehen! -
GOTT hat sich den Menschen gleichgestellt - und ihr seid so wankend! -
Meine Liebe ist vollzogen im Ostermahl. -
Kann man denn dem Dieb (Teufel) den Weg erleuchten? Darum muss es so 

heimlich sein. -
Die Liebe ist noch viel größer! Alles übersteigt euren Begriff. - 
So tief  muss Ich alles verborgen halten. -
Ich musste eine Abgrenzung schaffen, über gut und bös, dass euch der Vater 

für Mich annehmen kann.
Sie haben um Mein Leben gewürfelt und um Meine Auferstehung.  Ich 

musste viel leiden, als dies geschah! - 
Ich war Meiner Kleider beraubt - das hat einen tiefen Sinn. Ich ließ auch das 

mit Mir geschehen.
Ich war verurteilt zur größten Schande - für euch! - Ich tat den Mund nicht 

auf, sonst wären alle vor Meinen Augen versunken. - Man hat Mich lächerlich 
gemacht - Ich bin in die Knie gesunken - Ich sühnte die Gotteslästerung - Ich 
war dem Tod überantwortet, mit aller Grausamkeit! - Es war kein Sterben, Ich 
war ausgepresst am ganzen Körper! -

Mein Leib war schon umgewandelt, in die Gottheit versenkt. - Und noch ist 
die Liebe nicht gestorben - weil es für Mich kein Sterben gab!  -

Ich gab das Leben hin, wie Ich es bekommen habe, aus lauter Liebe! -

O, was haben sie Mir Böses angetan, als Ich am Kreuz hing! - Sie streckten 
die Zunge raus, spien Mich wiederholt an, den Pharisäern zu gefallen. - Meine 
Marter war ihnen noch nicht genug. - Sie hoben Steine auf  - kein Mensch würde 
glauben, was geschah. Für vieles gibt es keine Zeugen. Meiner Mutter war der 
Anblick entzogen. Sie hatte Augen, wie mit Blut unterlaufen, so brannte sie der 
Schmerz. -

Die Hölle ist noch am Werk und geifert um Mein Leben, pausenlos!
Ich helfe den Menschen tragen, alles, was sie trifft. Wir sind in einer 

Gemeinschaft. -
Die Sünde schlägt zu. Von unten kommt der Hass und will die Liebe töten. 

- So ist sie verhasst! 
Die Gewitter ziehen vorüber. - Ich halte den Pendel der Uhr gegen so viel 

Hass! - Euch kann nichts geschehen. - TREUE kann nicht versinken! - Der 
Teufel treibt um sich. -
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Haltet Mir die Treue, es wird sich lohnen, so wahr Ich GOTT bin im Sohn! 
- Der Sohn ist wie ICH, ebenso mächtig! -

ER hat alle Gewalt! -
Die Liebe geht von - ROM - aus, die die Erde überzieht! Sie war es, die so 

glühen kann. - Wie eine Sonne wird sie erscheinen und zieht alle Völker in ihren 
Bann! -

Wacht auf - euer König kommt, das Land zu besitzen, das 
nur IHM gehört, für alle Völker der Welt! -

Meine - LIEBE - wird siegen! -
Das - WORT - wird auferstehen mit ganzem Licht, dem muss 

die Finsternis weichen! - Sie prallen zurück wie die Geister der Unterwelt. Der 
Boden wird locker, weich wie Wachs. -

Doch es verrinnt noch Zeit, dann wird es hell um die KIRCHE. -
Dieser Papst wird die Lichter noch anzünden! - Er wird der Welt ein Denkmal 

setzen, das alle in Staunen versetzt. -
Ich kann ganz Mensch sein, bis ins tiefste Geheimnis Meiner Liebe. - So bin 

Ich im Geist verwirklicht worden, ohne Mein Zutun. Mein Wille war ganz 
im Vater versenkt! Er hatte für Mich aufgehört  zu sein, so sind wir eins 
und derselbe. -

Mein Leben galt nur der LIEBE! - So bin Ich eins geworden.
Mein Leib gehörte nicht Mir allein. -
Ich bin für alle gekommen, bis hinauf  zum Vater! -
Alle Bitten sandte Ich dorthin. Ich habe alles dem Gebete empfohlen, denn 

GOTT ist zu groß, um Ihn anders zu bitten! - Darum ging Ich IHM im Opfer 
entgegen. So habe Ich den Weg abgekürzt. -

Es war euer Weg, denn Ich war ja oben wie der Vater im Sohn. In der Liebe 
gibt es keine zwei Wege! - Was außer MIR ist - ist Lüge! -

Ich musste der Wahrheit Mein Herz schenken. War es doch gezeugt 
durch den Geist an den Vater. - Es war Mein Opfergeschenk! Das kann sich 
kein Mensch vorstellen, wie Ich beschenkt wurde damit, an die Seelen! - Es wirkt 
in Ewigkeit fort! - So hoch war Meine Menschheit erhoben, die Ich freiwillig 
nahm. -

Liebe hat keine Fesseln. -
Ich kann euch Mein Herz nicht beschreiben, das die ganze Erlösung so 

freiwillig trug, ganz unbegrenzt, ohne jeden Zwang. - Ich war dadurch nicht 
machtlos geworden. -

Ich hatte nicht die Hölle als Zuschauer. Sie war in der ganzen Bosheit 
zugelassen. -

Ich habe Mich dem - EUCHARISTISCHEN LEIB - verschrieben, der die 
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ganze Menschheit tragen soll. - Ich schritt die ganze Schuld entlang - von Eva 
angefangen, bis zum letzten für Mein Reich!

Ihr habt kein solches Augenmaß.
Alles wird vom Geist erleuchtet, der Mir eingeboren ist.
Ich habe die ganze Finsternis durchschritten, bis Mein Herz am Kreuz 

durchschnitten war. - Ich wollte euch dieses Opfer bereiten, für Vielfalt der 
Barmherzigkeit und Liebe. -

Ich sagte: - GOTT IST DIE LIEBE! - Kann denn Mein Wort täuschen, das 
so von der Liebe durchglüht ist für die Menschen!

Die Liebe des Vaters fließt euch entgegen durch Mein Herz, auf  direktem 
Weg. - GOTT ist im Sohn herabgestiegen - und nicht anders! - Das bezeugt die 
Wahrheit. -

Wie war dieser Weg beschrieben mit dem Blut, das Mir der Vater eingoss. - 
Anders konnte es das Volk nicht erreichen. - Es fand über der Hölle ihren Weg 
und wieder zu GOTT hin. - In ihm war das Leben! -

MEIN LEIB WAR EIN GESCHENK DER EWIGEN LIEBE. -
Sie vernichtet den Tod, den die Hölle erzeugt und aus der Hölle empor 

geschleudert wird. - Ich nahm ihn als Gnade - für euch als Geschenk. - Mehr 
konnte GOTT selber nicht tun. -

Er musste sich dem Tod anpassen und seinen Stachel heraus reißen. Der Tod 
wird euch Meine Gnade beweisen, im Schriftwort aufgezeichnet. -

Kann es denn bei GOTT einen Tod geben ohne Auferstehung!  Euer GOTT 
ist nicht ohnmächtig! -

Schaut euch doch um, wie die Natur immer wieder aufwacht, trotz härtester 
Winterkälte. - Wenn das schon der Natur geschieht - wie wird GOTT erst die 
Seele erheben, mit samt ihrem Leib! -

Es geschehen Zeichen und Wunder, die der Mensch gar nicht ahnt! Ist denn 
Meine Allmacht begrenzt, weil es euer Geist zu fassen nicht imstand ist! - Kind, 
Ich muss euch das sagen. - Ihr wisst nicht, wie Meine Liebe euch sucht! - Ich 
möchte euch alle beschenken. Eure Armut hat Mich tief  ins Herz getroffen. -

Der Vater will keinen verwerfen. ER will Meine Liebe nicht ungültig machen. 
Nur der Mensch selber kann sich entfernen. - Darum sollt ihr alle HOFFEN 
und VERTRAUEN haben! -

Ihr kennt nicht alle Versuche Meiner Liebe. -
Ihr werdet in Meiner Liebe auferstehen und den Tod in Ewigkeit nicht 

schauen! - Eurem Tod habe Ich das Zelt abgeschlagen - und Gnade dafür 
eingesetzt. Alles ist LIEBE geworden, in tiefer Verborgenheit. -

Diesen Weg kennt der Teufel nicht. So sind ihm die Seelen entzogen, die er so 
hasst. - Alles ist seiner List entzogen durch Meinen Leib in der EUCHARISTIE. 
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Ich war nie traurig über die Schmach. Ich sah in allem eure Rettung und das 
Wohlgefallen des Vaters. - So brannte Mein Herz in eurer Liebe. -

Sie musste sich entzünden vor lauter Glut. Mein Blut brannte fast und stieg 
lautlos zum Vater empor, woher es Mir zufloss. 

Jeder Tropfen, den Ich verlor, loderte empor. Mit so viel Liebe war es 
vergossen! –

(Eben dachte ich: Ich Armselige! Da die Worte:)

Ich brauche ein so armseliges Herz. Anders kann Meine Liebe 
nicht fließen. - Kein Mensch ist unschuldig in die Welt eingetreten, dass er Meine 
Erlösung nicht braucht. - Halte dein Herz offen und Mir zugeneigt! 
Ich kann es erwärmen. -

Die Not ist groß in Meinem Volk! - Ich weiß, wie die Seelen dürsten. Hebt 
eure Herzen empor in der - EUCHARISTIE! –  Es wird euch beglücken. - Ich 
hebe sie über den Taufbrunnen, über die Glut Meines Herzens, weil Ich ganz 
LIEBE bin in diesem Sakrament! -

Ich war zuerst da. - Geht Mir entgegen! - Keiner soll zurückbleiben! - So 
müsst ihr euch füreinander einsetzen! -

Ich schenke jeder Seele was sie braucht - und sie braucht alles gegen 
den Tod! - Ihr würdet am Weg erliegen von der Hitze des Tages, denn Ich bin 
da, euch zu reinigen und dem Tag Mein Licht anzuzünden, weil die Hölle kein 
Licht hat. - So seid ihr bedroht! -

Der Vater lässt sorgfältig über euch wachen! -
Wie schimmert Mein Licht der Seele entgegen, als wäre es nie Nacht. - Das 

könnt ihr noch nicht fassen, wie weit euch der Vater entgegengeht, weil ihr den 
Weg noch nicht kennt, der zu IHM führt. 

Es wird alles an der Liebe gemessen! -
Die Liebe ließ Mein Herz halten. - So gab Ich Mein Leben dahin an die 

Seelen, um sie dem Vater zurückzuerobern. - Das sprengte alle Fesseln! - Das 
war die große Wende! -

Alles wird neu erstehen! -
Mein Blut fließt wie in einen Kanal, durch alle Seelen hindurch, jeden Tag 

neu, um sie rein zu waschen. So sind sie Mir teuer und von Meiner Liebe 
überschüttet! - Meine Liebe kennt gar keine Grenzen mehr! -

Ich bin wie einer von euch! -
Mein ganzes Leben war aufgeteilt. Ich nahm nichts mehr zurück. -
Ich sehe keine Sünde mehr, nur Mein Erbarmen. Das hat Mich ausgepresst! 
O, Kind, wie war Ich arm, als Ich euch entgegenging! -
Alles nahm Ich euch ab, die ganze Schuld - durch Meine Hingabe!
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BETET UM LIEBE - dass die Kälte wieder abnehmen kann, die nur Raureif  
erzeugt, auch in den Herzen!

Geht auf  die Liebe zu - die euch entgegengeht, ganz ohne Beispiel. - Sie ist 
Mein zweites Ich - und ihr sollt es sein. -

Ihr wisst nicht, wie Mich nach Seelen dürstet! -
Ich trinke Mein eigenes Blut. - Ich tue, was der PRIESTER tut, so glüht 

Meine Seele in Meinem Leib. -
Seele und Leib - beides ist verborgen und vom Geiste durchglüht an den 

Vater. -
Wer kennt diesen Weg, als GOTT herabstieg, auf  der Suche nach Seelen! - 

Ihr wisst nicht, wie euch der Vater liebt in Seinem dreifaltigen Namen. - Ihr seid 
getauft damit -und das bleibt ewig bestehen. -

Das sieht der Teufel nicht. Auch das ist ihm verborgen. Das ist sein Übergriff, 
so ist ihm alles entzogen. Er darf  diesen Boden nicht betreten.

Hört genau hin, wie er Mich hasst in euch! GOTT ist für ihn nicht gekommen.
Und Ich bin doch - DIE EWIGE LIEBE! -
Mit aller Sorgfalt gehe Ich mit den Seelen um. Er (der Teufel) kann sie Mir 

nicht streitig machen. Mein ganzes Blut habe Ich dafür vergossen! Kein Tropfen 
blieb zurück! -

Die ganze Liebe war über euch ausgegossen! -

4. November 1968 - (Jesus)

Kind, so ist die Liebe, die immer verzeiht, verzeihen kann! Keiner wird davon 
ausgeschlossen, wenn er es nicht selber tut. 

Im - VERZEIHEN - ist Meine Liebe erblüht! -
Mein Herz ist die Gnade, die niemand mehr aufhalten kann. Es hat sich in 

Liebe ergossen. - Mein Blut ist ein ewiger Strom, der alles mit sich reißt.
Ich bin vom Vater ausgegangen und niemand sah Mir Meine Hoheit an. - 
Der GEHORSAM zeigte Mir den Weg. - Jeder Weg ist Mein Geheimnis. 

Überall ließ Ich Mein Blut. -
Ich war tief  verborgen mit jedem Schritt. - Ich ging den Menschen voran 

und keiner kannte Mich, wie Ich Mich kenne. - Das Geheimnis ist zu tief  und 
übersteigt die Sinne des Menschen.

GOTT KANN NUR LIEBEN - und nur die LIEBE kann Ihm Antwort 
geben!

Ich konnte mit dem Vater sprechen, als wäre Ich es nicht selbst. Höhe und 
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Tiefe hat für Mich keine Grenzen. - Ich bin nicht geteilt mit dem Vater. Wir 
haben nur eine Stimme gemeinsam - und doch hat die Stimme keinen Laut. -

Liebe hat nur Schwingen, die sich immer bewegen. - Das zeigt die tiefe 
Verbundenheit an, weil der Geist immer schwebt und Leben spendet zwischen 
Vater und Sohn. - So tief  hat sich GOTT erniedrigt, der Menschheit zu Hilfe 
zu eilen! -

Die Liebe goss sich aus, als sie kam. - Sie musste Licht spenden.  Nur so sind 
die Menschen erwacht aus dem Sündenschlaf. Sie waren alle gefangen von der 
Hölle und hatten alle tödliches Gift, das sie aufsaugen wollte.

GOTT sah das voraus, als der erste Mensch vor Ihm zum Stehen 
gekommen. - Noch war er willenlos. - Er wäre stehen geblieben, wo er stand. - 
Dann traf ihn Mein erbarmender Blick. - Schon war die Seele in ihm und 
fing an zu reden.

Er fiel auf  sein Angesicht, als er Meine Herrlichkeit sah. - Ich suchte sein 
Angesicht. Ich gab ihm Verstand und den freien Willen. - Meine Liebe 
belebte ihn aufs Neue. - Das war die erste Erlösung aus der Starre. -

Er hatte Freude an Meinem Anblick. - Lieben konnte er noch nicht, das 
muss sich der Mensch verdienen, - dann wird ihn Mein Anblick unendlich 
beglücken.

Ich stieg zu den Menschen herab und wollte bei ihnen bleiben. -
Er ist immer noch ein kleines Geschöpf, das immer wieder in sein Nichts 

zurücksinkt.
Oft ist er selber gar nicht schuld. Er ist in die Sünde hineingeboren. -

9. Februar 1976 - (Jesus)

Du weiSSt, dass Ich die Sünder liebe. -
Du würdest staunen, wie das geschieht. Mir ist doch alles möglich.
Nach innen konnte Meine Gottheit weiterwirken und das ist euer Gewinn.
Mein Herz ist der reinste Quell der Barmherzigkeit. 
So ging Meine Gottheit auch an euch über. Ich konnte keinen mehr 

ausschließen. Ich hab’ es auch gar nicht versucht.
Ich setzte der Liebe gar keinen Widerstand. - Nur so war es möglich, als 

Mensch Meine Gottheit zu tragen. Ich konnte sie doch nicht ablegen. Ich trug 
sie mit der sorgfältigsten Demut.

Meine Menschheit war an Meine Gottheit angewachsen. Ich konnte 
sie nicht mehr ablegen - und doch waren wir keine zwei. - GOTT mit der 
unsterblichen Seele, die vom Vater kam. - So wirkte der Geist und Ich war 
mit Meiner Liebe angenommen, die GOTT in Meiner Menschheit zeugte.
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Es war ja eine Gottseele, die Meinem Leib geschenkt war. Ich konnte Mich 
mit ihr vereinigen, weil sie der Geist zum Glühen brachte. Die Liebe hatte 
Meinen Leib gestaltet, der sich dem Opfer zuneigte für die Menschen. - Das 
Opfer war so groß und hat Meinen ganzen Leib durchdrungen. -

Ich war in der Mutter abgebildet. Es war eine lange Vorbereitung.
Ich musste in die Natur hineinwachsen, durch Meine Seele. Es 

geschah so vollkommen, dass die Zeit Mich festhielt, als war’ Ich wirklich 
nur mehr Mensch. - Das musste in tiefer Demut geschehen. -

Meine Gottheit und Menschheit war nicht mehr getrennt. Das war ein 
Wunder höchster Liebe, die aus GOTT kam. - Nur so war Ich leidensfähig. -

Ich trug das Herz Meiner Gottheit.
So war Ich vollkommen wie der Vater gestaltet.
Dieses Herz war das Abbild Meiner Liebe. So war Ich 

Vater wie der Sohn. 
Ich sollte - JESUS - heißen. Das war Mein Schild gegen die Hölle, weil dieser 

Name GOTT gleich war. - So war Meine Menschheit hochgehoben und zur 
Sühne geworden.

Mein Sterben konnte nur durch die Gottheit geschehen, dass Ich sterben 
konnte, weil der Tod nicht für Mich war. -

 Februar 1976 (Jesus)

Größer wie der Himmel ist Mein Erbarmen - mit allen Firmamenten! -
Niemand kennt Meine Erlöserliebe. -
Ich habe nirgends ein Ende gesetzt. Alles ist erst am Werden. Ich hab’ alles 

im Geiste geschaut und erlitten.
Du kennst Mein Erbarmen noch lange nicht. - Die Liebe kam doch aus Mir - 

und das Verzeihen. - Kann denn jemand die Sterne zählen, die sich am Himmel 
zeigen?

Mit jedem Atemzug hab’ Ich euch erlöst! -
Der Mensch kann ja nur in Mir leben. - Es war der Atemzug Meiner 

Gottseele und der Hauch Meiner Priesterliebe.
Alles war der Erlösung geschenkt. - Mein Leib war der Erlösung gestaltet, 

wie Feuer und Licht. - Die ganze Natur würde aufhören, hätte Meine Liebe den 
Schlag ausgesetzt.

Es sind Kräfte in der Natur, die noch nicht offenbar sind - durch Meine 
Gegenwart im Sakrament. -

Wer weiSS um dieses Geheimnis, wann und wo es 
anfing? Wer kennt die Ursache dieses Erbarmens?
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Es heißt: “Kein Auge hat gesehen...”
Ihr habt nicht den Anfang noch das Ende gesehen.
All das zu erkennen, ging aus Gottes Geist hervor. -Es war 

ein einziger Blick, der mit dem WORT kam - und alles war da, für 
Seele und Leib.

Nur durch die Seele kann der Mensch leben! Das ist ein 
Geschenk des Geistes. Der Leib kann die Liebe nicht erzeugen. Die Natur ist 
damit durch die Seele beschenkt. - So hat sich GOTT zum Menschen geneigt.

Niemand hat noch den Sinn des Kreuzes erfasst in seiner ganzen Fülle. - Ich 
bin doch der - LEBENDIGE GOTT - in allem, was von Mir ausging. -

Jeder Atemzug war bei Mir Erbarmen! - 
Glaubt doch, dass ihr an Mich angewachsen seid, durch Mein wunderbares 

Herz der Liebe, das verborgen schlägt - mit der ganzen 
Fülle im Brot. -

Niemand kann dieses Herz zum Stillstand bringen! Es konnte sich durch die 
Wunde über alle ergießen.

Ihr würdet aufs Angesicht fallen, könnte es sich nicht ergießen! - 
Jeder Mensch würde zu Stein, vor Entsetzen der Hölle. -

Es gibt nur - Liebe oder Hass - das ist die letzte Entscheidung. 

Ich sagte: “Kommt, ihr Gesegneten Meines Vaters!”
Wie glühen diese Worte durch den Geist! - Auch ihr könnt diese
Liebe ausgießen, darum - “BLEIBT IN MEINER LIEBE!” -
Ich ging euch voran mit Meinem Kreuz, das den Willen des Vaters 

trägt. - O, wie wird das Kreuz leuchten in seiner ganzen Fülle, durch den Geist, 
der Mich trug, bis zum Ende der Welt! - Weit über alle Abgründe hinweg. -

Noch könnt ihr das Licht nicht schauen - und die Glut wie Mein Blut - was 
das Kreuz durch Mich geworden ist - Wie ein Feuer speiender Berg durch seine 
Glut alles verdecken kann, was war. - Es war in die Zeit hineingetragen und es 
wird sein, wie es war, mit dem Wohlduft der Seele. -

So war von GOTT die Erlösung geschaut und erlitten - und so hat jeder 
Anteil an diesem Kreuz, von der Liebe gelitten. -

Tragt mit Mir euer Kreuz dem Vater entgegen! So 
werden die Sünden ausgelöscht.

Ihr werdet einmal staunen, was durch das Kreuz aus euch geworden ist! Ich 
werde mit dem Kreuz am Himmel erscheinen. - 

Was böse ist, wird wie ein Kartenhaus zusammensinken, als wäre es nie 
gewesen. Alle Tiefen sind ebener Weg. Ich hab’ euch alle hinein genommen in 
dieses wunderbare Verzeihen der Liebe. - Das wird euch das Kreuz der Liebe. -
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Ich sagte: “Folget Mir nach!” - und hab’ die Ewigkeit 
damit angesprochen. - Mein Wort kann ja nicht aufhören, oder 
verdorren, dann wäre GOTT ausgeschöpft. - Was Ich tat war ewig beschlossen! 
- So wurde Ich dafür gemartert und zum Denkmal gesetzt.

Ich hab’ das Vergängliche dem Ewigen übereignet. Ihr wart ja dem Verderben 
so nah’! - Zuerst muss die Sünde absterben. Sie muss verdorren! - Mit ihr ist die 
Vergangenheit ausgelöscht. - Dann werdet ihr erkennen, was mit euch geschah. 
- Ich werde euch in die Gnade hineintragen, wie Ich das Kreuz für euch trug, bis 
zum Vater empor. -

Diese Liebe hat gar kein Schwergewicht. - Ich habe euch mit und durch den 
Heiligen Geist dem Leben übereignet. Die Natur muss die Seele gleichsam 
loslassen. Den ganzen Leib muss Ich umgestalten und in die Erde 
zurückversenken. Dieser Weg ist durch seine Seele vorgezeichnet. Er kann 
das Licht sehen, auch. -

Diese Versenkung ist ein Höchstmaß an Gnade!
Er wird seiner Seele angepasst, um vor GOTT zu bestehen. -
 
10. März 1976 (Jesus)

Meine  BARMHERZIGKEIT wird die Hölle besiegen! -
Lass deine Gebete in Meine Barmherzigkeit hinein fließen und es kommt 

Liebe heraus. - Ich zeige dir einen Brunnen, in dem Meine Liebe Mein Blut 
verborgen fließen ließ. Aus diesem Brunnen kann man für die - STERBENDEN 
- schöpfen - wie eine Seele dazu bereit ist, was Ich jetzt sagen will:

Es gibt ein Opfer der Liebe, das bis jetzt niemand weiß. 
Betet zum Hl. Geist, die Wahrheit zu erkennen! - 
Das ist ein Gnadenbrunnen. Da scheiden sich die Geister, die LIEBE zu 

erkennen. -
Das ist ein Gnadenbrunnen Meiner gekreuzigten Seele mit dem Leib. 

Sie kam aus Meiner Herzenswunde. Sie hat die Liebe aufgeschlossen, weit 
zurück und voraus.

Ein Bund gänzlicher Hingabe war ihr Weg zurück zu GOTT, von wo sie 
ausging. Sie war geprägt zur gänzlichen Hingabe. - Seele und Leib konnten nicht 
mehr geteilt werden - und so ging Ich heim mit euch bis zum Vater - und das 
geschieht immerzu.

Meine Seele hat den Leib gebildet, um den Menschen zur 
AUFERSTEHUNG zu bereiten. Nichts kann mehr vergehen, was diese Seele 
berührt. So ist Meine Liebe barmherzig.

Ihr könnt es erbitten für Seele und Leib. -
Das war Meine Schmach, die Mir angetan war. Alles war geschändet! - Das 
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war der Preis. - Sie verdiente die Gnade, die jetzt geschieht, den FELSEN neu 
zu gestalten, durch Mein Blut, das nur aus Meiner Seite floss.

Mein Herz konnte Mein Blut nicht behalten. Es war für die Erlösung 
geschenkt, für alle Seelen zum Schutz vor dem Bösen und dem ganzen Anhang. 
- Der Geist brachte das Blut aus der Wunde des Herzens hervor, das der 
Geist immer neu zeugte - und Wasser und Blut wurden zur unbesiegbaren 
Quelle der Liebe!

Ich war nicht erstarrt. Es war keine Wunde des Todes, sondern zur 
QUELLE DES LEBENS erhoben. - Ich war nie von Meinem Leibe getrennt, 
sondern dem Geist zugekehrt. - Hätte Ich einen toten Leib gehabt, wäre Mein 
Blut wie bei einem Toten leblos erstarrt. Es konnte sich ergießen mit Wasser - 
wie eins. - Geht an diese Quelle wo das Wunder geschieht!

Mein Herz war erschlossen, das alles vermag, ohne Begrenzung.
Ich habe euch untergetaucht in einem Strom der Gnade -getauft durch Mein 

Blut, aus der Wunde des Herzens.
 
11. März 1976 (Jesus)

Liebe Meine BARMHERZIGKEIT! 
Ich ließ sie dir angedeihen - gar viele Male. - Du kannst sie für andere erflehen. 

Ich lass sie auch diesen angedeihen, für die du Mich bittest. - Bete so:
“LIEBSTER JESUS, RETTE DIESE SEELE DURCH DEINE 

BARMHERZIGKEIT, DIE GROSS IST WIE DAS MEER AN WEITE UND 
TIEFE.”

So viel ist Mir ein LIEBESAKT wert! -
Das ist Liebe für alle - ohne MaSS!
Du brauchst es nur glauben, dann wirkt es Wunder.
O, könnten die Menschen an Meine Barmherzigkeit glauben, wie sie zu 

glühen vermag! - Kind, das ist ein großes Geheimnis - ein Geschenk Meiner 
Seele vom Vater. - Kind, schreibe über Meine Barmherzigkeit! Ich will dir Mein 
Herz dafür aufzeigen. -

Sage öfter: “JESUS, ICH WEISS, DASS DU BARMHERZIG BIST” und 
dein Vertrauen bleibt nicht stumm. Kind, ehre diese - QUELLE DER LIEBE 
- mit Vertrauen! Wie hab Ich Mitleid mit der Not der Sünder! -

Diese Liebe kann viel erreichen. - Führt sie Mir zu, die es selber nicht mehr 
können! - Dieser Strom war den Sündern zugeteilt - und sie haben ihn vergessen. 

Kind, folge Meiner Liebe, mit der du so nahe kommst! Es ist ein Weg, von 
vielen wie vergessen. - Gar tief  bin Ich verborgen im Sakrament, das Meine 
Barmherzigkeit erschloss. - Ich ging voran mit der Liebe an den Vater. 

VATER – VERZEIH’ WAS SIE TUN! -
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4. März 1976 (Jesus)
 
Ich musste Mich selber bis zur äuSSersten Grenze 

versuchen lassen. Dadurch konnte Ich Meine Gottheit abblenden. - 
Der Teufel sah, wie Meine Natur schweißgebadet am Boden lag. -

Ich musste wie der Sünde Antwort geben. Auch das tat Ich aus Liebe für 
euch, Mich bis zum letzten zu schenken.

Meine Menschheit war wie der Gottheit entzogen. Aber das konnte der 
Teufel nicht schauen. Er glaubte Mich tot und besiegt. - Das zeugt seine maßlose 
Schändung (“...wenn du mich anbetest...”). -

Wie war Meine Seele getroffen - und damit der Vater! - 
Ich litt den ganzen Kreuzweg mit der Seele, so war Ich wie niedergeschmettert, 

wie Mich der Teufel mit sich zog. 
Ich war, wie von der Liebe besiegt. Ich spürte die Krallen an Meiner Seele. 
Dem Menschen war die Reue wie ausgelöscht. Ich sah sie im Gefolge des 

Teufels. Selbst Meine Seele rang mit dem Tod! Es war ein unfassbares Geschehen, 
auch für Meinen Leib. - Er war wie ausgelöscht. So lag Ich am Boden. -

Ich hatte ein Frostgefühl am ganzen Leib. So lag Ich entkräftet da, als die 
Seele um Mein Leben gerungen. Ich konnte Mich kaum noch erheben. - Es war 
eine Quelle der Schmach, die Mich völlig zudeckte.

Es war Mein Erlöserblut, das Blut Meiner Gottseele, das Mir vom Vater 
geschenkt war, das Ich selber trank und so wieder zurück gewann. -

Ich musste in die Fußspuren des Teufels eintreten, von der Stelle 
wegzukommen, in die Ich versetzt war.

Durch Meine Hingabe konnte Ich wieder das Leuchten Meiner Seele 
wahrnehmen.

Wie Blitz und Donner einem Gewitter vorausgehen, so ging der Fluch auf  
Mich nieder. Ich musste ihn auffangen. Es gab keinen anderen Weg, die Sünde 
abzusühnen.

Es war Hochschmach der Gegenwart Gottes im Brot. -
So war das Opfer schon da. Ich musste es zum Glühen bringen. So war der 

Liebe der Weg gezeigt. -
Es war tiefe Nacht, so bespie Mich die Hölle mit der wiederholten Sünde. -

20. März 1976 (Jesus)

Meine Seele kann immer verzeihen! 
Meine Seele ist so groß! -
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Sie hat die ganze Barmherzigkeit übernommen, die vom Vater ausging. Sie 
kann sich gar nicht abschalten. -

Sie ist aller Anbetung würdig.
Sie trug die Erlösungskraft für die Menschheit.
Sie ist die Grösse Meiner Liebe.
Sie musste alles auffangen, was mit Mir geschah.
Sie war die Stütze Meiner Liebe für das geistige Leben an die Sünder. -
Das musst du fest glauben! 
Das war der Feuerbrand Meiner Liebe. Sie hat alles zum Geist hin getragen. 

Sie war Meiner Sühne am nächsten.
Kein Atemzug durfte Mir gehören! Wir waren drei in einer Gestalt. 
GOTT flieSSt immer der Einheit entgegen mit Seinem 

Blut, das der Geist zeugte.
Mein Blut flieSSt immer wie eins, weil es aus GOTT kommt 

und den Menschen unsterblich macht. - Wäre das nicht, war’ Ich nur Mensch. 
Mein Blut ist der Kanal, der durch die Menschheit fließt. 
Das zeugt, dass Ich LIEBE bin, auch Ich - weil Meine Liebe nicht stirbt 

durch dieses Blut, vom Vater gezeugt, das Blut, das aus den Wunden fließt.
Der Mensch kann nicht mehr sterben. Er ist zu sehr diesem Blut geweiht, 

das vom Vater ausging. - Den Menschen gar nicht zu erklären. Diese Gnade ist 
zu hoch. -

Niemand kennt den Ort, wo die Liebe wohnt. - Diese Liebe ist 
allmächtig, wie Ich selber bin. Niemand kennt, wo GOTT thront 
in Seiner Herrlichkeit. Es wäre für den Menschen nicht erkennbar.

Ein Funken ging von dieser Liebe aus, den Sohn zu gestalten. Es 
bildete sich ein Wort, den Vater zu erkennen.

Dieser Funke war Feuer und Licht - und eine Seele ging hervor, 
den - PRIESTER - zu gestalten. Es war Feuer, das die Erde überzog, 
und der Geist fing an zu wirken. -

Diese Schrift ist eine heilige Schrift, vom Menschen nie gelesen, denn die 
Menschen gab es nicht. - Ich musste sie erlösen, dass es sie geben konnte. So war 
es im Willen des Vaters beschlossen - und es geschah. - Es konnte geschehen, 
wie von selbst. -

Du bist zu klein, o Mensch, der Hölle zu begegnen, ohne Schutz! -
GOTT sah den Sündenfall voraus. Die Sünde war der Böse Geist, der über 

die Menschen niederging. - Dies alles hat nur GOTT geschaut. -
GOTT schuf  den Himmel mit seinen Sternen. Sie kamen aus dem Licht 

hervor, das GOTT selber war, den Menschen ein Zeichen zu geben.
Der erste Mensch hat das Leuchten gesehen. Ich hauchte ihm eine Seele ein. -
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22. März 1976 (Jesus)

Das Gebilde war schon da, wie Ich aus dem - WORT -hervorging, 
durch den Geist.  Er konnte gestalten, der Liebe gleich. -

Der Vater hat Mich im BROT geschaut und zum PRIESTER geweiht. 
Ich konnte die Ehre ersetzen, die der Teufel zerschlug. Es war für die Sühne 

notwendig.
Die Gottesmacht ging in Meine Menschheit, den Sünder zu entsühnen. -
Kein Mensch kennt Mein hehres Priestertum, das Ich bei den Menschen 

ließ, durch Meine Gegenwart. - Alles war vom Vater geschaut und vollzogen. 
Ich konnte für ewig gestalten. Ich war Meiner Seele angepasst. Ich sah Mich 

immer in Menschengestalt, schon vor dem Sündenfall. Es gab ja nichts, was Ich 
nicht wusste.

Die Zeit wurde gemessen und abgewogen. - Der Geist formte die Gestalt 
aus Mir. - Dann ging die Erde hervor. Ich strahlte sie an - und es kam Licht 
über die Finsternis.

Mein Weg war ein ganz geistiger, bis Ich die Mutter fand.

... Niemand soll einem Zwang ausgesetzt sein. -
GOTT gab der Seele des Menschen freien Entscheid.

... Mir ist alle Macht gegeben! - Das will Ich euch zeigen. 
So spricht der Geist. - Ich bin König über die ganze Herrlichkeit!
Wenn Mich auch die Menschen schmähen, durch ihre sündige Natur. Ich 

kann Teufel austreiben - sogar die ganze Hölle in Schrecken versetzen.
Wer kann Mir gleichen - schon in der Menschnatur! - 
Hat Mich doch der Geist geboren, der Ich selber bin.
Es ist geschehen - aber nicht geworden! -
Der Geist kam in Mir, aber nicht von außen. - Dann wär’ Ich nicht GOTT, 

wahrhaftig nicht. -
Das kann keiner von euch sagen, wer Ich bin und woher Ich kam.
GOTT ließ Mich - JESUS - heißen.  Das ging aus Mir selbst hervor... –
--- 
Es wird Mir eine Ehre sein, den Sündern BARMHERZIGKEIT zu 

erweisen, im Zustrom Meiner Liebe, die vom Vater ausgeht. - Leben ohne Mich 
ist niemand möglich! - Sie würden wie Blumen verwelken, von der Wurzel 
getrennt. -

Ich sagte: “Ich kann aus Steinen Brot machen” - und mit einem einzigen 
Herzen die ganze Welt erobern. - Ist Mir denn etwas unmöglich? -

Ich lasse keine Seele allein! -
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...ICH BIN DER ALLMÄCHTIGE - in LIEBE geprägt! -
Meine Liebe ist eine flammende Liebe, die mit ihren Funken ein Herz prägt, 

das dem Meinen gleichkommt. -
Lass ruhig alles mit dir tun! Leg’ deinen ganzen Willen ab! Ich will dir ein Bild 

zeigen, das noch niemand kennt:
Ein Bild von Mutter und Kind.
Es ist Meine - BARMHERZIGKEIT und LIEBE. –
 
14. März 1976 (Jesus)

Wer kann denn die Liebe ermessen, wie GOTT sich den Menschen genaht - 
wie ein Stern vom Himmel gefallen - und doch so wenig erkannt!

Du kennst diesen Ort der Gnade, vom Vater erschlossen. - Vertiefe dich 
ganz in diese Wunde Meiner Seele! Ich will dir die ganze Wunde aufschließen 
und dir die Schönheit Meiner Seele durch deine Seele aufzeigen, die vom Vater 
ausging und die ganze Menschheit teilnehmen ließ.

Wie brannte Mein Herz wie Feuer, Meine Gottheit in Mir wirken zu 
lassen! Mir war alles entzogen, als Ich die Natur an Mir sah. - Ich war wirklich 
ein Kind - mit Meiner Größe! - Die Natur verdeckte alles, Mein ganzes Tun.

Kein Mensch hätte gewagt, Mich nur anzuschauen! So war er der Sünde 
verfallen. - Ich musste euer Leben beginnen und in diesen Leib hineinwachsen. 
Ich nahm die Natur zur Hilfe, um alle Schmach zu übernehmen. - Ich musste 
dem Teufel verborgen bleiben. Meine Seele war zu viel Licht, weil sie die 
Gottheit trug. - Ich übernahm die ganze Schwachheit eines Kindes - und wie 
war Ich klein! -

Würde ein König im Bettlerkleid durch die Strassen gehen, 
wer würde noch glauben, dass er ein König ist, ohne dieses Geheimnis dieser 
Kleidung zu kennen? - So war es doch, als Ich den Menschen die Sünden 
absühnte - schon in der kleinsten Gestalt. -

Schaut doch das Bild Meiner Heimatlosigkeit auf  der Flucht vor den 
Mördern! - So war Ich schon dem Leibe nach verfolgt. -

Meine Seele war in ständiger Todesnot. -
Ich war der Hölle schon aufgefallen, aber doch nicht erkannt, als 

der - DER ICH BIN. - Ich musste die ganze Natur unterordnen.
Meine Seele war keinen Augenblick ohne Leiden. Das ist 

bezeugt mit den Worten: “Meine Seele ist betrübt bis zum Tode!” - Was innen 
geschah - wurde nach außen gezeigt. - Ich ging ja immer auf das Kreuz zu, 
nicht auf das Sterben! - Erst bei den Worten: “Es ist vollbracht” war der Vater 
versöhnt - und der Sünder angenommen. -
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Die Erlösung hatte Mir alles abverlangt, die Ich freiwillig angenommen 
hatte. Die ganze Hölle war in Aufruhr, Mich zu erkunden und die Erlösung 
zunichte zu machen.

Ich musste jede Schmach und Folter in höchster Geduld und Liebe 
übernehmen, Meine Gottheit nicht zu verletzen. - Ich musste die Unschuld 
gegen den Fluch einsetzen, den Ich gegen die Sünde ertrug.

Was Meine Seele trug, wurde an Meinem Leib sichtbar. So war Ich eng 
mit ihr’ verbunden. -

Wie wurde Ich bespieen und geschändet!
Meine Seele war der Preis. - So war Ich dem Leib geschenkt, der 

schon das Opfer trug.
Alles musste wieder zur Wahrheit werden, was durch die Sünde die Lüge 

trug. Alles war vom Hass gestempelt - und es war höchstes Gut, das der Seele 
verloren ging.

Wisst ihr, was das heißt, in Liebe dem Hass zu begegnen? Nicht ein Gedanke 
konnte anders sein! Es wäre alles versunken! Der Mensch hätte aufs Neue 
GOTT den Rücken gezeigt.

Die Habgier der Hölle schwoll an bis zum Übermaß, in den Besitz dieser 
Seele zu kommen. - Es sollte GOTT nicht mehr geben.

Ich war wie ein Mensch nach außen - nach innen wie Feuer und Licht - 
Meiner Gottheit gegenwärtig. Eine Trennung war ja nicht möglich. Ich blieb, wie 
Ich war und wurde so Mensch. - Höchstes Wunder der Liebe - von GOTT selber 
gewirkt - als Leuchtturm der Liebe für jedes Geschlecht. - 
Ich liebe jedes Geschlecht!

Das hab’ Ich aufgezeigt - (15.3.1976)

April 1977 (Jesus)

Meine BARMHERZIGKEIT ist LIEBE -und die kann nicht aufhören.
Hütet euch, zu urteilen!
Bald ist Meine Barmherzigkeit verletzt.
Sie wird leuchten im Widerschein Meiner Liebe. -
Es wären alle verloren, wäre GOTT nicht barmherzig!
Nichts hat ein Ende! -
Nur die Sünde muss aufhören. Sie hat der Teufel erfunden und gezeugt. -
Über keinen wird das Gericht ergehen ohne Barmherzigkeit. -
Er (der Böse) weiß genau, was er verloren hat - und tut wie ein Sieger.
Kind, lass dich nicht täuschen! 
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 August 1965 (Jesus)

Das Opfer Meiner Liebe ist gar nicht zu ermessen!
Ich bin in Meiner Gottheit herabgestiegen und habe Meine Menschheit 

geopfert. So viel war notwendig, um die Liebe zu erreichen und zu lieben!
O, Meine Barmherzigkeit ist gross! Ihr würdet Mich nicht mehr erkennen, 

so hab’ Ich Mich mit euren Sünden beladen! - Vieles ist bis zuletzt aufgehoben. 
Im Sterben werden sich alle Bitten erfüllen. Da braucht der Mensch die 

größte Hilfe, um von der Hölle sicher zu sein. Wie sind die Sterbenden oft hart 
bedrängt! - 

Meiner Liebe ist alles möglich!
Betet wie Kinder zum Vater, nicht, wie zu einem, der nicht hört!
Ihr macht das Gebet im voraus zunichte, wenn ihr so denkt, ihr werdet nicht 

erhört. - Der Vater hat die ganze Sicht! -
Ihr lebt im Augenblick. Keiner weiß, ob er den nächsten Augenblick noch 

erlebt, darum entscheidet der Vater.
Eure Sterbestunde ist das Wichtigste!
Viele wollen nicht daran denken. -
Vieles geht an die Sterbenden, um euer Sterben abzusichern.
Der Vater tut immer das Beste! -
Ihr habt oft so kleine Wünsche, die euch von der Erde nicht losreißen 

können. Was nützt euch ein langes Leben, wenn ihr verloren gehen sollt!
Nicht sehen und doch glauben - das ist die GröSSe 

aller Bitten! GOTT gibt einen für alle - und nimmt alle für einen!
Ihr schöpft alle aus einer Quelle. Sie hat Zustrom von allen Seiten.  GOTT 

ist nicht umsonst Vater, weil ihr so viel Hilfe nötig habt!
Mein Herz ist das Wunder der Liebe, weil es nie stirbt und 

Leben spenden kann. Ich habe ein gottmenschliches Herz, das Meiner Liebe 
gehört, euch damit zu beschenken. So bin Ich hingeopfert an die Liebe, für alle 
Herzen, um Erbarmen zu erflehen.

Ich habe Mich ganz dem Geist geschenkt, den Vater damit zu 
ehren, weil Ihm alle Ehre gebührt! Er ist von Heiligkeit umgeben und kann sich 
nur Mir neigen. Seine Heiligkeit war tief  verletzt und von der Hölle geschändet 
worden. - Es war Todesnacht über der Erde. Über der ganzen Erde war finstere 
Nacht.  Man hat die Sünde an Stelle der Liebe gesetzt. - Die Erlösung kam nur 
durch Mich! - Der Geist hat Seine Liebe aufgeschlossen und schöpfte aus der 
Mutter Mir zu einem Leib. -
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März 1966 (Jesus)

Mein Herz ist barmherzige Liebe! -
Ihr wisst nicht, wie euch Mein Herz liebt! 
Reine Gottesliebe strömt Meinem Herzen aus, die Sünde abzutöten und 

Barmherzigkeit zu erlangen!
GOTT ist ganz klein geworden, euch Seine Liebe zu zeigen. Ohne dieses 

Herz wäre es nicht möglich! - Es lebt und liebt für die Sünder und gibt sein Blut, 
die Sünde abzuwaschen.

Ich liebe die Gedanken der Menschen, wenn sie demütig sind! DEMUT ist 
Meine Haupttugend, darum bin Ich so klein geworden.

Ihr wisst nicht, wie Mich der Vater liebt!
Sein ganzes Reich setzt Er dafür ein, Mich in euch zu lieben. -
Ich sagte: “Ohne Mich könnt ihr nichts tun!” 
So hab’ Ich Mich euch geschenkt! So habe Ich Meine Liebe in 

euch lebendig gemacht. -
Seelen sind für Mich alles! Ihnen gehört Mein Herz jeden Tag neu. -
Wie eine Uhr die Stunden anzeigt, so umkreist Meine Liebe jedes Herz, die 

Seele lebendig zu machen, ihr Leben zu erhalten.
Meine Liebe geht einen geheimen Weg, den nur der Vater kennt und der Hl. 

Geist, der ihn anzeigt.
Ist GOTT nicht die Allmacht der Liebe?
Zählt doch die Tropfen im Meer, so ist Meine Liebe ohne Grenzen!
Ich mache alles neu mit dieser Liebe!
Ich bin euch gefolgt und war vor euch da, wo Ich jetzt bin, durch den 

Hl. Geist. Engel und Menschen werden Mich bestaunen, was Ich getan, soweit 
es ihnen möglich ist. Ich habe euch alle geliebt mit grenzenloser Liebe!

Ich bin nicht nur euer Führer, ich gehöre euch ganz und ohne Vorbehalt!
Meine Liebe ist in der Schrift niedergelegt und lebt durch den Geist, 

der alles lebendig macht und umgestaltet.
Kind, das ist Meine Liebe, die so weiter wirkt und wirken kann, sonst wäre 

Ich nicht GOTT in eurem Tun. - Alles was die Schrift lehrt ist vollzogen und 
steht hoch im Kurs bei GOTT!

Ich muss eure Worte nehmen, weil Ich Mensch bin. So dringen Meine 
Worte in euch ein. -

Ich stieg vom Throne herab und habe euch gleichgestellt, um euch GOTT 
anzupassen, der an euch Seine Liebe verschenkt.  Wer könnte das fassen? - Ohne 
Mich wäre die Seele tot! -
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GOTT liebt euch mit Seiner Liebe, die ewig ist und war. GOTT sah die 
Zeit als sie kam und sah sie vergehen. Für jeden Menschen kam sie wie neu. 
Sie war dem Kind schon geschenkt, bevor es noch kam, weil Ich ein Kind war 
und zugleich GOTT mit eurem Angesicht.

Kind, alles ist ewig was Ich spreche und geht durch die Zeit. -
Ich habe euer Elend durchlitten - und die ganze Bosheit, die der Liebe 

entgegentrat. - 
Auch Ich war vom Teufel versucht. Er trat Meiner Menschheit entgegen. Ich 

spürte seinen Hass in der Seele zutiefst. Wie war Ich geschändet, gar nicht zu 
ermessen! Diese Schändung war Mein tägliches Brot gegen die Sünde. -

Nur Mir war es möglich, Halt zu gebieten, durch Mein Leiden. -
Wie war Ich verfolgt von dieser Bestie und Mein Herz war voller Liebe! 

In seiner Nähe war - wie Meine Gottheit gewichen. Wie war Ich bedroht! Ich 
musste alles mit den Seelen durchstehen. Jede sah Ich in seiner Gewalt.

Ich war von dieser Stunde an schon gemordet und litt täglich Meinen 
Tod im Geiste. - Mein Herzblut trieb ihn in die Flucht. Noch wusste er 
nicht, dass Ich Meine Gottheit in Mir trug.

Meine DEMUT konnte sie verbergen. DEMUT war bei Mir jedes Wort. -
Ich sprach mit der Sprache der Menschen, als der Teufel zu Mir kam. Nichts 

verriet, dass Ich GOTT selbst war in dieser Gestalt. Ich konnte irgend ein 
Mensch sein, so machte Ich Mich klein!

Er war auf der Suche nach Mir. Er wollte Mich 
zerfleischen vor der Erlösung. Ich sah die Sünde wie ein 
Ungeheuer auf  Mich zukommen und Meine ganze Liebe zudecken. - Er konnte 
so viel Bosheit ausüben, dass der Boden unter Mir wankte. -

Ich sah die Menschen gnadenlos dahinsterben - aber Meine Liebe 
war stärker! Sie strahlte Mich an, als Ich zertreten am 
Boden lag, schon vor der Ankunft des Bösen. Da habe Ich 
das schwerste gelitten! - Mein Herz setzte den Schlag aus. 

Erst dann kam Hilfe! -
GOTT schenkte Mir die Seele neu und Ich konnte wieder aufrecht 

gehen. Sie war dem Teufel entrissen. - Er schenkte sie Mir immer wieder 
neu für die andern. Meine Seele musste sich hinopfern lassen. -

Ich sah diese Sünde in ihrer ganzen Grausamkeit mit dem Antlitz der Hölle. 
Ich war der hingemordete Gottessohn! -

So weit bin Ich herabgestiegen - und doch nicht erkannt. Da vollzog der 
Geist das große wunder. - Ich war von der Sünde geblendet. Der Tod hat Mich 
von diesem Antlitz erlöst noch auf  dem Berg.

Meine Menschennatur war schwer geschwächt. Ich war dem Tode nahe. Ich 
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litt mehr, wie auf  dem Ölberg durch den Rückfall in die Sünde. Meine Seele rang 
um Mein Leben. Ich war kaum in der Lage, vom Berg herunterzusteigen. Immer 
wieder sank Ich in die Knie. Es schien alles vergebens zu sein.

Der Teufel hinterließ seine Fußstapfen, in die Ich eintreten musste. Ich 
dachte, nur das Kreuz kann die Menschen erlösen - und es schien Mir unmöglich 
für Meine Menschennatur. -

Ich sah Mich im Fleisch und war an die Natur gefesselt. Wie war Ich 
gemartert! - Meine Seele drohte den Leib zu verlassen. -

Ich sah die verzeihende Gnade aufleuchten. -
Mein Tod war nur ein Übergang an das neue Leben. 
Die höchste Sühne ging durch die ganze “Menschheit.
Ich war Opferpriester und Opfer zugleich. -
Viele Menschen waren jeder Gnade verlustig geworden. Ich sah die Sünde 

wie die Pest wüten. Ich war wie erstarrt, als Ich allein war. Mein Blut stockte. 
Hätte Mich Meine Mutter gesehen, sie wäre bei Meinem Anblick gestorben! -

So kämpfte Ich um die Seelen, bis zum letzten! Darum ging Ich auf  den 
Berg, um zu fasten. Mein Mitleid war so groß, Mein Gebet stieg Tag und 
Nacht zum Himmel.

O, fleht doch für alle, die es nicht können und nicht 
wissen, dass GOTT ihnen verzeihen kann!

Wer mehr Gnade hat, ist auch mehr verpflichtet! Da 
fangen die Werke der Barmherzigkeit an.

Zuerst kommt die Seele!
Alles übrige wird beigegeben, für jeden der dient. -
Ich bin die dienende Liebe! -
Sorget euch nicht um irdische Dinge!
Denkt an die Lilien des Feldes und dient GOTT, der beides zu geben vermag: 

Gesundheit und Leben!
Lasst euch nicht täuschen vom irdischen Gut! Rafft nicht zusammen, es 

schadet der Seele!
In dir predigt der Geist, dem jede Seele gehört. -
So habe Ich gelitten um den Hl. Geist für jede Seele. -
Nichts gehört dir allein! - GOTT ist es, der teilt mit der Gnade!
Ich bin die Kraft gegen das Böse!
Gnade ist Liebe, sie wird jedem gewährt, der um den Geist bittet. 
GOTT bittet man nicht umsonst! Er gibt den Flehenden wie von selbst. 

Erhebt nur eure Hände, dann habt ihr keinen steinigen Boden!
Ich setze Meine ganze Liebe ein, eurem Gebet Segen zu geben. Mich 
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kann man gut verstehen, wenn man hinhört. - Ich trage doch eine menschliche 
Hülle und ein göttliches Herz, das immer brennt zur Ehre des Vaters, weil es 
Ihm gehört. - So seid ihr von Mir geliebt! -

Du weißt nicht, wie Meine Liebe glüht, jedes Herz zu besitzen und fruchtbar 
zu machen! Es wird euch alles geschenkt, wenn ihr danach verlangt!

Sehen könnt ihr Mich noch nicht, das würde euer Herz nicht ertragen 
können. Darum bin Ich so klein und zugleich der große GOTT in euren Herzen 
und Händen. -

Meiner Liebe ging GOTT entgegen, die Ich bei den Menschen liess.
Immer bin Ich im Brot gegenwärtig! -
GOTT scheidet nicht von Meiner Liebe, die Ich euch hinterließ. Ich bin 

überaus heilig in dieser Gestalt! - Es ist ein Geschenk in Meiner Liebe in GOTT.
Kein Mensch kann das fassen, sonst wäre er GOTT selbst!
So groß ist das Wunder Meiner Liebe, Mich der Seele zu schenken! - Es ist 

das tiefste Geheimnis der Liebe in GOTT!-
Meine Menschennatur ging wieder zu GOTT zurück, woher sie 

gekommen. Darum geschah dieses Wunder und galt doch euch, mit der Mutter 
verbunden.

Sie schlug das Band um Meine Liebe zu euch.
Sie war in Liebe mit Mir verbunden, wie niemand unter euch. Sie verschenkte 

sich ganz an Mich und an die Menschheit. Sie war von Meiner Demut 
durchdrungen wie niemand zuvor. -

Als lebende Liebe ging Ich aus ihr hervor!
Ich liebte GOTT und die Menschen wie eins, so habe Ich die Menschen Mir 

gleichgestellt! -
Sie hat Mich in der Gottheit getragen. -

... Die Menschen schworen der Liebe ab mit jeder 
Sünde. - Das war nicht zu erklären. 

Dafür gab Ich Mein Herzblut! -
Das Herz Meiner Mutter war der Kelch für dieses Blut. Sie 

hat den Stoß erlitten, der Mein Herz spaltete. Sie war zur - ZUFLUCHT 
DER SÜNDER - geworden, durch Meine Erlösung. -

Kein Mensch kennt die Würde ihrer Mutterschaft. -
Sie war die - GRÖSSTE HELFERIN DER SEELEN - durch den Leib, den 

sie Mir schenkte, für das Menschengeschlecht.
Ich war von Meiner Gottheit durchdrungen wie ein nasser Schwamm, als 

Ich von ihr ausging. So habe Ich für die Seelen geglüht in heißer Sehnsucht, sie 
GOTT anzupassen. -
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Der Geist fand immer neue Wege. Er wollte alles mit Seiner 
Liebe durchdringen und mit mir gegenwärtig bleiben für die Liebe des Vaters, 
um sie der Menschheit zu zeigen.

Der Geist hat in allem mitgewirkt für Vater und Sohn. - Er hat 
das große Wunder vollzogen!

Mein Blut war für die Menschheit geflossen, obwohl sie es vergoss und 
Meine Wunden schlug, weil Liebe nicht töten kann. Wie fließendes Gold kam es 
durch alle Leiden hervor. So war es geopfert durch den Geist, der 
alles in Empfang nahm. So ging kein Tropfen verloren von Meinem kostbaren 
Blut. -

Es war für die Sünder vergossen in reinster Liebe! - Ich gab es dem 
Vater wieder zurück, aus dem das Leben hervorging.

Ich hatte ein Zelt unter den Menschen, wie es vom Vater gewollt.
Ich war zum Wunder der Liebe geworden! -
Die Liebe, die GOTT vollzog, die Menschen zu retten aus ihrem Abgrund. 
Ich musste euren Geist abtöten für den Hl. Geist. 
ER ist eine liebende Macht! -
Kind, Mich dürstet! -
Ich habe einen brennenden Durst, eure Seelen zu retten!
Die Welt kennt nicht Meinen Durst. -
Nehmt eure Zuflucht zum Hl. Geist und bittet für sie!
So viele Seelen stehen am Abgrund der Hölle. - 
Ihr ganzes Wollen ist erstickt und gefangen vom bösen Geist.
Mein Herz ist ganz Liebe geworden! Es möchte wie Wachs zerfließen, um sie 

dem Tode zu entreißen. - Opfere Mein ganzes geistiges Tun für 
sie auf! Das Wirken des Hl. Geistes, wie es von Mir gewirkt mit Leib und 
Seele an Meine Gottheit. Dieses Wirken durchbricht jede Mauer! –

- EWIGER VATER, ich opfere Dir alles auf, was aus dem Herzen JESU 
hervorging, Deiner unermesslichen Liebe zur Sühne, im HL. GEISTE für 
die Sünden der Welt und Dein heiliges Volk. 

Mein Tod war ein anderer Tod. -
Meine Seele war hingemartert an GOTT und die Menschheit. Mein Tod wäre 

ein ewiger Tod mit der Hölle (Andeutung: wäre für viele kein Entkommen, ohne 
seine Erlösung). -

Mit Meiner Menschheit trug Ich die schwere Last aller Sünden - und 
Meine Gottheit durfte die Sünde nicht berühren. -



68

Meine Seele hat nach Liebe gerungen, die der Vater bereithielt, bis alle Schuld 
abgesühnt war.

Die Gerechtigkeit drückte Mich zur Erde nieder, die Liebe spaltete Mein 
Herz. - Es war ein Tod der Liebe, bis zur letzten Faser Meines angenommenen 
Leibes! -

Er war zur Sühne geworden durch alle Zeiten, für alle Geschlechter! -
Das Kreuz blieb stehen über der Menschheit. -
GOTT kann auch die Gerechtigkeit nicht ablegen. Ihr muss gesühnt 

werden!
Meine Liebe trug das Kreuz diesen Weg, der offen blieb. Er führt durch den 

Tod hindurch.
Mit der Sünde ist alles abgefallen, was mit ihr in Verbindung war. -
Keiner will zurück in die Tiefe! -
Sie suchen nach GOTT, das ist ihr einziger Weg!
Könnten sie schreien nach GOTT, es würde in der ganzen Welt gehört, so 

groß ist ihre Sehnsucht, den sie nie geliebt, nur geschmäht in ihrem Leben. -
Gar heilig ist Mein Name! Sie können ihn nicht aussprechen.
Helft ihnen, die ohne Gnade sind! GOTT ist nicht unbarmherzig, aber es 

quält sie Seine Nähe, die sie so verschmäht und gelästert.
Erst, wenn sie den Hass abgelegt, der sie peitscht, kommt Friede auch für sie. 

GOTT ist unendlich in Seiner Barmherzigkeit! -
Es ist der Geist, der in dir sprach, Seine Liebe zu krönen und die Seele 

umzubilden, um dem Vater Antwort zu geben. -
 
September 1966 (Jesus)

Was Ich tat, ging aus Meiner Gottheit hervor und blieb lebendig.
Gar liebend ging Ich durch die Welt, wie es nur GOTT tun kann. Alle 

kreuzten Meinen Weg, auch die noch kommen. -
Wundersam ist die Liebe, die von Mir ausging und findet kein Ende in 

Ewigkeit! -
Die Menschen fühlen sich allein - und Ich trage jede Seele mit beiden 

Händen. So fest waren sie angenagelt, um sie frei zu machen und allen 
Meine Hilfe zu gewähren, die Mich darum bitten. -

Keiner bittet Mich umsonst, das ist gewiss! -
Meine Liebe ist eine helfende Liebe, die in Meiner Seele ruht!
Mir ist kein Weg verborgen! Ich bin das hellste Licht und kann alles erleuchten. 

Sünder brauchen Licht zur Erkenntnis. - Betet darum! -
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Alles wird durch die Liebe erlangt! -
Der Vater sucht euch in Mir, anders könnt ihr nicht gefunden werden!
GOTT hat in dein Herz geschaut und dir alle Sünden vergeben. Er tut es 

Millionen mal, so oft du Verlangen hast. - Er kennt keine Zahl für die Sünden, 
wie keiner seinen Atem zählen kann. Nur guten Willen musst du haben und 
Seiner Stimme lauschen! -

Die Stimme des Herzens ist das Wichtigste! -
Da hört kein Mensch hin und keiner kann diese Stimme verstehen, außer 

GOTT.
Diese Stimme ist nicht die Stimme eines Toten, weil er sie nicht hat. GOTT 

ist in dieser Stimme, die jedes Herz bewegt! -
Vernehmen kann sie nicht jeder - und doch ist sie da, wie Ich da bin! - GOTT 

ist in dieser Stimme da! -
Der Mensch ist zur Heiligkeit geboren. Sein Leben hat keinen 

anderen Sinn! - Merke dir diese Worte, Ich schreibe sie dir ins Herz! - Gehe 
mutig voran! -

 
Dezember 1967 (Jesus)

Ohne Kreuz kommt man nicht an der Sünde vorbei! - 
Sie steckt an! Der Teufel ist hinter jeder Seele her, das muss Ich verhindern!

Ich liebe - DEMUT - und - REINHEIT. -
Ich möchte sie dir anpassen, auch der Sinne. -
Ich habe Meine ganzen Verdienste zu verschenken und mache bei den 

Seelen keinen Unterschied. - 
Für alle gab Ich Mein Leben und Mein Herzblut. - Ich kann die 

Menschen Mir anpassen. Das ist Meine große Macht. - Kein Mensch 
weiß, wie Ich in den Seelen lebe! -

Der Teufel würde euch alle erdrücken, so speit er Gift! Er hat schreckliche 
Giftzähne. - Schaut euch in der Welt um! Eine wahre Sündflut hat er ausgelöst!  
Ich muss dieser Flut begegnen. - Ich schau doch jedem ins Herz! -

Es ist, als wäre Ich nicht da, für abertausende! -
Was musste GOTT tun - und geschehen lassen, das Innenleben zu 

gewährleisten, das viele nicht wahrhaben wollen!
O, was ist das für ein Leben, das die Sünde aufzehren will. -
Wie ein Ungeheuer hat sie einen Schlund! - Sie verschlingt alles, was der Seele 

gehören soll.
Noch bin Ich da! - Mit Mir verlängert sich die Zeit, weil Mein Blut zum 

Fliessen kam. -
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Gehet zu den Altären! - 
Empfanget den Hl. Geist, damit euch GOTT die Sünden nachlassen kann!
Für viele fließt Mein Blut umsonst! Sie finden sich gar nicht ein. - Wie wenig 

bin Ich ihnen Wert geworden. -
Meine - MUTTER - ist es, die Sühne verlangt! - Sie sieht das Unglück der 

Menschen. Es hat alles Maß überschritten! -
Feiert Weihnachten an der Krippe, nicht mit der Welt! Sie ist am Verderben 

und ohne Licht.
Gehet zur Mutter, die ihr Kind dem Vater darbietet mit ihrem eigenen 

Herzen! Nichts ist ihr zuviel, den Seelen Beistand zu erbitten! -
 
1962 (Jesus)

Alles Irdische wird vergehen, um dem Himmlischen Platz zu 
machen!

O, wie sind die Menschen so arm in ihrer Leidenschaft ohne Mich! Sie 
suchen Liebe und finden sie nur bei Mir! - Nur Ich kann ihnen helfen! Für sie 
gab Ich Mein Leben! -

Ich will den Seelen Leben geben von unvorstellbarem Wert!
Sie sind alle mit Liebe getauft und dem Hl. Geist übergeben, zum Geschenk 

gemacht dem Vater, für Seine Liebe den Dank abzustatten, weil Er so die Seelen 
beschenkt, mit einer Liebe, die niemand verdienen kann!

Euer Heilmittel war der Weg mit dem Kreuz! -
Nur das Kreuz konnte euch erheben, eure Sünden auslöschen.
Euer GOTT trug das Kreuz der Versöhnung entgegen.
Wisst ihr, was das heißt? Ich musste das Leben retten und selbst am Kreuz 

sterben! - Obwohl es für Mich keinen Tod gibt, wollte Ich das für euch tun. 
Aus Liebe ganz allein! Ich ließ Mir Hände und Füße annageln, um euch von 
der Sünde freizumachen! Ich wollte euch retten, das konnte Ich mit Meiner 
Menschennatur. - Ich ging bis zum letzten Weg, euch Meine Liebe zu bereiten.

Nur mit Meiner Liebe konnte Ich den Weg beschreiten, den Weg zum 
Vaterherzen, den Meine Liebe trug. - Dieser Weg ist euch unbekannt, wie Meine 
Liebe auf  den Vater zuging.

Alle Seelen waren auf dem Weg zu Mir. -
Ich bin der große Seelenretter, für den es keinen Namen gibt und geben 

kann! Ich brachte das Heil auf  jede Seele zu. Was Ich tat, tat Ich mit dem Vater.
Meine Gottheit war so in Meine Liebe eingeschlossen, als wäre Ich nur 

Mensch. So ging Ich zu den Menschen und blieb bei ihnen bis zum heutigen 
Tag.
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Was Mir geschah, geschah allen Menschen! Was Mir der Vater schenkte, 
war für sie! Das hinterließ Meine Gottheit. -

Es gibt keine Sprache, die man dem Vater nachsprechen kann. Das kann nur 
Meine Liebe. - Ich musste dem Vater antworten auf  Seine Liebe, um von den 
Menschen gehört zu werden.

Ich sprach vom Kreuz herunter sieben Worte des Heils. Mein Vermächtnis 
zugleich.

Der Mensch konnte seine Seele nicht retten, ohne diese Hilfe, die von oben 
kam.

Die Verlassenheit kam über Mich mit einem Grauen, von einem 
unvorstellbaren Maß! Meine Verlassenheit war so groß, wie die Tiefe der Hölle! 
- Ich konnte die Heiligkeit nicht mehr ertragen. - Es war, als wäre die Gottheit 
gewichen, bevor Ich starb.

Ich fing an zu sprechen, um Meine Menschheit zu trösten. Ich glaubte 
Mich in der Hölle. - Ich war doch Mensch und litt als Mensch dieses Grauen.

Ich sah Meine Mutter, wie sie mit Mir die Hölle durchsuchte. Ich sah 
Johannes stehen und alle Jünger, die geflohen waren, wie sie um Mich weinten 
in ihrer Hilflosigkeit. - Alles ging an Meinem Geiste vorüber, bis zum Ende alles 
Lebens.

Meine Mutter war erbleicht und hat mit Mir gerungen um die Liebe des 
Vaters. Ich war ganz in Mich versunken. Doch eine stand da, die ganz ohne 
Sünde war - und wie sie liebte! - Sie suchte Meine Augen, konnte aber vor 
Blut sie nicht sehen. Sie war nur mehr Seele, ganz hingeopfert!

Ihr Blut konnte kaum noch fließen, ihr Herz blieb fast stehen, als sie so 
dastand. - Da nahm Ich ihr Herz und hob es dem Vater entgegen, um sie zu 
trösten ob ihrer Kinder. Sie war dem Vater übergeben mit jeder Seele. -

Ich sah ein Leuchten über Mir. Ich tat den höchsten Akt der Liebe, als Ich 
den Seelen Meine Mutter übergab! - Alle Sünde war ausgelöscht! - Mich 
hörte die ganze Welt sprechen - und doch hörte sie nicht. Die 
Herzen blieben stumm!

Meine Mutter konnte nicht mehr weinen, so groß war ihr Schmerz! Sie flehte 
mit dem Herzen für die Sünder. - Ich fing an zu bitten an die Gottheit: “Vater, 
verzeih ihnen!”

Mein Leben ging zu Ende, als Ich die Worte sprach, aber nur scheinbar. 
Es bereitete die Auferstehung, die vom Vater ausging. ER legte Mir die Worte 
in den Mund, die Ich zur Mutter sprach: “Mutter, siehe deinen Sohn!” - Und 
zu Johannes: “Sohn, siehe deine Mutter!” - Und das ewige Versöhnungsopfer 
begann! -

Das Blut konnte wieder fließen und war mit Wasser gekommen. Alles war 
neu! Der Geist Gottes wirkte das Wunder. -
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Meine Liebe hat ausgeglichen, die Liebe war ausgegossen, der Seele zum 
Heil! - Ich kann auch menschlich empfinden. Ich kann sogar mit euch leiden! 
Sagte Ich nicht: “Kommet zu Mir...!” - Das zeigt euch Meine Hilfe an. -

Auch Meine Menschheit ist gegenwärtig!
Sagte Ich nicht: “Ich bin bei euch...” Das sind ganz menschliche Worte. -
Meiner Menschheit wurde alles gewährt!
Niemand kennt euch so genau. Meine Liebe hat ein durchsehendes Auge. Ich 

weiß, wo euch die Not drückt. Ich bin der beste Arzt und kenne Seele und Leib. 
Nichts bleibt Mir verborgen! Stört den Arzt eine Krankheit? - Er geht sofort an 
die Heilung, weil das seine Aufgabe ist. –

... Meine Liebe hat viele Geheimnisse!
Es liegt nicht im menschlichen Wissen. -
Das letzte, was am Kreuz geschah, brachte sie zur 

Wirkung. Es war die höchste Not Meines Herzens, als Ich den Vater 
nicht mehr sah!

Ich war so verlassen und entkräftet - der Tod kam auf  Mich zu. -
Ich fühlte nur mehr Meine Menschheit - und im Sterben verklärte 

sich Meine Liebe! Jede Wunde fing an zu leuchten!
Ich wurde Opferpriester, um für euch zu sterben und um das neue 

Leben jeder Seele zu gewinnen. - Ich gab Mein Blut an die Seelen weiter, durch 
Meinen Leib.

Die Gottheit brachte neues Leben für Meinen hingeopferten Leib.
Blut floss aus Meiner Herzenswunde mit Wasser - und 

wurde zum Strom, den niemand mehr stillen kann!
Ich war wieder eins mit Meiner Gottheit. -
Der Vater hat Mich reich belohnt in den Seelen.
Ein Mensch kann sich Meine Liebe gar nicht vorstellen! Die Liebe aller 

Seelen ist nur ein Hauch, der aus Meinem Herzen kam.
Ich strahlte Meine Gottheit aus über die ganze Kirche!
Alles lebt in dieser Liebe, bis zum letzten Geschöpf! -
Sie könnten die Seelen nicht tragen, mit dieser Liebe angetan.
Ich gab Mein Fleisch und Blut, sie am Leben zu erhalten und zu lieben. 

Deshalb konnte sich Mein Herz nicht schließen, wie es die anderen Wunden 
getan.

Mein ganzer Leib war nur eine Wunde! -
Ich hatte eine empfindsame Liebe - und die doch alles verzeiht.
GOTT kann nur lieben! -
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Er hat alles in Liebe umgewandelt, alles, was am Altar geschieht! -
Ich habe euch ein Gedächtnis hinterlassen, für das Ich verblutet bin! - 

Niemand kennt Mein Innenleben, wie Meine Seele litt! Es gibt keine Marter mit 
irdischen Dingen, sie damit zu vergleichen.

Ich musste um die Liebe ringen aus dem Schlund der Hölle! Ich verlor die 
ganze Menschheit und musste sie wiedergewinnen.

Meine Gottheit und Menschheit war die Zielscheibe der ganzen Hölle. Sie 
tobten sich an Mir aus.

O, wie viel ist eine Seele wert, für die sich GOTT hinopfern ließ! -
Mir wurde alles mit Bosheit bezahlt - Ich zahlte mit 

LIEBE! Nur die kann eure Herzen entzünden!
Mein Erlöserherz ist nicht zu beschreiben!
Es litt alles mit der höchsten Liebe zum Vater, um Seine
Liebe für die Menschheit. Mir blieb keine Sünde verborgen.
Ich war in den Händen der Henker. Das kann für Mich keiner begreifen! Wie 

folterten sie Meinen Geist, bis Ich ihn in die Hände Meines Vaters zurücklegte! 
Er hat Mich hindurchgeführt und in Seine Hände gelegt.

Das Opfer war angenommen - und niemand war von dieser Liebe 
ausgeschlossen! GOTT wollte dem OPFER den Sieg bereiten! -

Mai 1966 (Jesus)

Meine Liebe trug euch den Tod entgegen, der lebendig macht. 
So bin Ich eurem Tod begegnet, um zu sterben für euch. Mein Tod war euer Tod 
und führt zur Auferstehung. Ohne Mich würde sich keiner erheben. -

Weh, wenn einer nicht nach der Liebe stirbt, das ist im Geiste des Vaters! 
ER allein zählt die Tage und Stunden. ER führt an der Hölle vorbei, hinüber 
zum Licht der Erkenntnis. Dieses Reich findet keiner von selbst. -

Jedes Opfer ist Gewinn! Es wird verdreifacht durch die Liebe. Meine Liebe 
ist Gewinn! Ihr seid am Kreuz hingeopfert wie Ich selbst. Das ist Mein größtes 
Geschenk an jeden Menschen. -

Ihr müsst nach Meiner Liebe suchen! Ich sagte: “Wer suchet, der findet!”
Meine Worte wiegen schwer, sie haben Gottesgewicht! - 
Eure Worte sind oft in den Wind gesprochen, sie können sich nicht erfüllen. 

Ihr messt oft mit diesem Maß, als wäre alles umsonst.
Meine Liebe ist wie ein Netz über euch gespannt, so dass alles durch Mich bis 

zum Vater dringt. - Nichts kann von selber emporsteigen! -
MIR IST ALLE MACHT GEGEBEN! - Ich sagte: “Ohne Mich könnt ihr 

nichts tun!” Euer Geist ist zu schwach und von der Sünde befleckt. - Meine 
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Liebe ist höchster Gewinn durch den Geist, weil Meine Liebe emporheben 
kann. Sie ist Macht und hat ewiges Leben! -

Ihr seid nicht vergessen, sondern geliebt, und zwar unendlich Mal! 
Von Golgatha her strömt Meine Gnade aus ohne Unterbrechung. Ihr 

würdet sonst in die Hölle versinken.
Einer trägt des andern Schuld - so müsst ihr füreinander einstehen! 

Nur so kann die Gnade jedem zuteil werden. - Man muss sie in Liebe weiter 
tragen! Mich kann keiner für sich behalten! Ich bin in Liebe eingebettet, die 
immer nur gibt - und kann nicht weniger werden. Für euch unbegreiflich. Ich 
gehe um wie zu Lebzeiten. - 

Ich bin doch nicht gegangen! GOTT kann sich nicht entfernen, 
auch nicht mit der Menschennatur. - Ich gab sie euch zum Vermächtnis. - Meine 
Menschennatur kennt keinen Zorn über die Seele. Sie wird von Mir bewacht, 
und zwar Tag und Nacht! - 

Der Mensch kann straucheln, sogar fallen. Wenn er nur nicht liegen bleibt, 
bin Ich dabei, um ihm weiterzuhelfen. -

Ich weiß alles, wie kein anderer! -
Der Mensch kann sich nicht entfernen, wenn er in der Liebe bleibt. 

Wenn er Mich sucht, ist sein Gewinn groß.
Ihr könnt Satan nicht entfernen, er würde euch erdrücken samt und sonders! 

Seine Bosheit ist zu groß. Er ist selbst über Mich hergefallen mit allen Martern, 
die nur die Hölle erfinden kann. - Er ist die Ausgeburt der Bosheit. -

Es gibt immer wieder Menschen, die das tun, was er anstiften will.  Wie sollte 
Ich Mich nicht erbarmen? Das ließe Mein Herz nicht zu!

“O, wenn sie es doch erkennen möchten!” Das sind auch heute noch 
dieselben Worte. -

Wie habe Ich die Menschen geliebt bis zum heutigen Tage! Meine Liebe kann 
sich ja nicht verändern. - Ich bin immer der gleiche: GOTT WIE MENSCH. - 
Beides geht an die Menschen heran, Mich zu zeigen.

Man isst Mich wie Brot - wenige geben ihr Herz, oft haben sie gar 
keines. - Oft ist es um Mich kalt und einsam. - O, dieses Innenleben ist vielen 
unbekannt. -

Liebe Meine Gegenwart! - Sei immer wachsam! Deine Fehler 
hindern Mich nicht. Man kann nur ohne Mich sündigen, darum bleibt nicht 
fern! Diese Lehre gilt allen, die Mich nicht verlieren wollen. -

Ich will nur durch dich sprechen, um Meine Größe zu verbergen. Auch du 
musst dich verbergen. Mit deinem Willen kannst du Mich nicht finden.

Achte den - GEHORSAM - recht sorgfältig! - Bewahre dein Innenleben! Ich 
habe es sorgfältig aufgebaut, sonst wäre Meine Liebe vergebens.
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DER GEHORSAM KANN BLINDE FÜHREN! -
Diese Lehre gebe Ich mit auf  den Weg. Ich bin ihn selbst gegangen. - Wer die 

Kirche nicht hört, hat den Weg verloren! -
Ich sagte: “Folget Mir nach!” Wie war Ich gehorsam! -
So bin Ich in die Tiefe gestiegen und habe euch emporgehoben bis zum 

Throne, den Ich verlassen um euretwillen. -
Ich ging bis zum Henker! - Ich ließ Mich hinopfern an das Kreuz und habe 

es euch zum Geschenk gemacht. Lauter unverdiente Gnaden. -
Ich habe nur das eine Herz zu verschenken. Der Vater hat es Mir zum 

Geschenk gemacht.
Mit diesem Herzen betrat Ich die Welt, um zu erlösen. 

Es war für den Vater vorbereitet von Ewigkeit her. 
Nichts ist damit zu vergleichen. -

Es trägt die ganze Schuld der Sühne entgegen. Kein Mensch könnte sonst 
selig werden.

Dieses Herz ist der Ursprung aller Liebe, die von GOTT kommt. Es ist 
ein heiliges Gefäß, das diese Liebe trägt.

Dieses Herz ging durch das Herz Meiner Mutter hindurch. So 
bildete sich Meine Menschheit. -

Sie bedurfte keiner Reinigung. Sie war makellos rein an Seele und Leib. - Es 
berührte sie die Schöpferhand, sie war für dieses Amt ausersehen.

Sie war die - DEMÜTIGSTE SEELE - die sonst nirgends zu finden war. - 
Sie neigte sich tief, als sie Mich empfing. - Keiner kann sich so tief  neigen.

Diese Tugend war die gröSSte Gnade, die von GOTT ausging. 
Diese Tugend ist ihr Schmuck.

In DEMUT hat sie gelebt und gelitten. - Diese Tugend ist ein Vermächtnis 
von Meiner Mutter. Sie trug sie durch alle Zeiten.

Seh’ Ich euch kommen - kommt für Mich Meine Mutter, weil ohne sie 
niemand zu Mir findet.

Auch sie war euch ganz geschenkt mit ihrem Tugendreichtum. Nur sie 
konnte den Seelen Mutter sein.

Der Vater hat sie dazu vorbereitet.
Sie war dem Vater geschenkt mit großer Hingabe. -
Ihre Seele leuchtete bis zum Himmel! - Ihr Herz war nur für GOTT 

aufgeschlossen. Es gibt kein Wesen, das ihr gleichen kann. -
Sie ist die - MUTTER ALLER PRIESTER - und so Mutter allen 

Kindern. - Sie erfleht die Priestergnade jedem unter 
ihnen. Sie hat Mich erfleht - das geht an die Priester 
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weiter. - Alles kommt durch sie und geht an den Vater 
zurück. Sie ist auch geschmückt für den Vater, um den 
Vater zu ehren. - So nahm sie die Ehre an. -

Ihre Seele kennt kein Ich! -
Sie war in DEMUT erhoben um den Sohn zu ehren. - Der Geist nahm sie 

zurück, ihr die Krone zu geben, die ihre Demut erworben.  So hat sie (diese 
Tugend) gelebt. - Das war ihre größte Tugend! -

Wie könnte ein Priester seine Würde tragen, wäre 
sie ihm nicht Mutter! Darf er doch den Sohn zum Vater 
erheben, wie sie es getan.   Und doch kann ihr keiner gleichen! -

Er wurde zuerst der Mutter geschenkt - durch die 
Mutter dem Vater, um Seine Ehre zu vergröSSern, die so 
viele schuldig bleiben. Sie hat die Fähigkeit, dem Vater Geschenke zu 
machen, da ER ihr Herz erhob.

Sie ist zur - KÖNIGIN - geworden, die dem Himmel zur Ehre gereicht! -
Ihr wird keine Bitte versagt, so kann sie in Demut bitten. -
Auch im Himmel hat sich ihr Herz nicht verändern können. Über sie staunt 

der ganze Himmel. Ihr Ich hat noch niemand gefunden. -
Sie gab alles für ihren Sohn an die Kinder weiter.
Ihre Seele ist zur Hilfsquelle geworden für die Sünder.
Sie hatte nie ein eigenes Herz. Es war der Seele zugeneigt.
Sie war wie eine Leuchtkugel, die von der Erde aufstieg. 
So liebend war sie erfüllt vom Hl. Geist.
Sie ließ alles mit sich geschehen, ohne den geringsten Widerstand. -
Sie war ganz dem Geiste geschenkt und ihrer Aufgabe, den Seelen zu helfen.
Die Menschen wissen gar nicht, wie nah sie einander verbunden sind, wenn 

sie Maria zur Mutter haben. -
Sie ist die - RETTERIN DER NÄCHSTENLIEBE! -
Sie kennt keinen bösen Blick. - Alles in ihr ist Liebe - und wieder Liebe, die 

aus ihrer Seele kommt.
Sie kennt den Wert einer Seele und ist davon tief  gerührt. Sie hat den 

verzeihenden Blick. -
So haben sich die Worte in ihre Seele gegraben, als Ich am Kreuze erhöht den 

Vater anflehte, zu verzeihen.
Sie ist in DEMUT Meiner Liebe gefolgt, hin zum Vater. -
Sie trug unsichtbar die Märtyrerkrone. - Sie hat Mein Kreuz mit dem Herzen 

getragen.
Mit unvorstellbarer Liebe litt sie für die Seelen, um Mich und mit Mir den 
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Vater zu preisen! - Er hat sie durch Mich angesprochen und den Seelen geschenkt.
Alles, was kostbar war, gab Er durch Mich an die Seelen.
Sie war hoch begnadet für das Amt ihrer Mutterschaft. Sie hatte nichts als 

bittende Hände.
Wie heilig waren ihre Schritte! Durch sie wurde die Welt erlöst. -
Sie berührte kaum die Erde mit ihren Füßen.
Sie hatte ein feines Gehör für die Absichten Gottes, 

der ihr den Sohn in die Arme legte.
Sie war wie ein großes Geheimnis. -
Sie hatte sich selber nicht erkannt in ihrer tiefen Demut.
Niemand kennt ihre Würde! -
So ging sie zu den Menschen, Mich im Herzen tragend vor der Geburt. - 

GOTT hat Mich ihr ganz überlassen, so war sie gewürdigt.
Kein Mensch kann die Tugenden erfinden, die sie von Herzen übte, um ihren 

Sohn zu würdigen. - Ihm gehörte ihr Leben. -
Auch sie war an die Seelen hingeopfert.
Ihre Seele war sichtbar geworden, als sie in den Himmel aufstieg.  So hat sie 

noch niemand gesehen. - Sie leuchtete dem Vater entgegen in reinster Liebe.
Der Himmel hatte einen neuen Stern empfangen, der über der Sonne aufging. 
Nur so konnte sie Mich empfangen, weil sie ganz hingeopfert war. 

... Armseliges Ich, das sich an sein Nichts klammert! -
Übe vollständige Hingabe! Du musst dein Ich ganz ausschalten!
Setzt der Gnade kein Hindernis! - So kann DEMUT wachsen. -Ihr müsst in 

JESUS hineinwachsen! -
Ich bin der Gewaltige, nicht zum Strafen, sondern einer, der Gewalt hat, zu 

vergeben und aufzurichten! -
Ich kann neues Leben einsetzen, wo Tod war - und die Toten werden sich 

erheben! - So ist Mir Macht gegeben! -
Ihr braucht Meine Liebe - und Ich habe die Macht, alles zu ersetzen. -
Was trauerst du? Schaue Mich doch an! -
O, wie möchte Ich doch jedem Meine Liebe schenken! -
Arme Menschen, die sich Meinen Tod nicht zu nutze machen! Alles würde 

ihnen vergeben durch Mein Blut!
Man muss alles aus Meiner Hand annehmen. -
Der Mensch sieht so selten die Gnade. Taucht doch unter in Meinem 

Blut! Das heisst: Ganz in Mich versenken! -
Ich bin so nahe bei dir durch den Hl. Geist!
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Ihr müsst Schwingen haben wie die Engel! So ist der Mensch von der Gnade 
getragen. –

... GOTT liebt die Schwachheit, wenn sie immer wieder 
um Hilfe schreit. Sie weiß, Mich zu suchen - und wird Mich finden!

Das ist der Liebe Erfüllung: zu helfen!
Es wird kein Ruf  überhört. - Ich habe ein gar feines Ohr, um 

zu lauschen - und bin ewig bereit für die Seelen. –
... Fürchte nicht mehr das Kreuz! Es ist kein Schreckenszeichen, sondern 

ein Zeichen der Hingabe! -
Ich verlangte nicht, herabzusteigen. Dieses Zeichen ist ein 

Liebeszeichen! 
Wie war Ich verflucht! - Es war ein Zeichen höchster Schmach, und was ist 

daraus geworden! -
So trage auch du dein Kreuz. Kind, trage es Mir nach bis zu 

deinem Lebensende! Du wirst davon erlöst. Schaue nicht in dein Leben zurück! 
Die Hölle hat kein Siegeszeichen. Sie behält ihre Sünden.  Trage dein Kreuz 
dem Vater entgegen mit der Hingabe. Frage nicht was wird! Sei kindlich 
ergeben! Der Vater kann es abkürzen und die Seele der 
Liebe überlassen, aber folge Mir treu!

Der Priester kann dir die Sünden nachlassen. Bleib’ nie 
liegen, wenn dich das Kreuz zu Boden drücken soll! Ich bin immer bei dir, wenn 
du Mich auch nicht siehst. - Sieht man denn die Sonne jeden Tag? - Du musst 
Mich im Kreuze lieben! -

Nicht GOTT ist zu fürchten, sondern die Sünde! -
Ihr braucht Mich nicht fürchten! - Wer hat euch Furcht gelehrt? - Bin Ich 

nicht in Liebe zu euch gekommen?
Wie kann ein Arzt helfen, wenn man ihn flieht, oder ihm nicht traut?
Kind, lege das ab und wenn du tausend Fehler hättest!
Ich sehe, was du nicht siehst - und höre, was du nicht hörst - und weiß, was 

du nicht weißt. - Also sei zufrieden! -
Lauter Stufen des Vertrauens!
Ihr müsst euch ganz in Mich verlieren! Es gibt für Meine 

Liebe keine Grenze! -
Ihr messt Meine Liebe immer nach eurem Maß, dann wäre Ich ja einer aus 

euch! - Kann man denn lieben und zugleich hassen? - Ich habe nicht aufgehört, 
euch zu lieben! -

Kann denn die Sonne etwas anderes als Sonne sein? 
Ihr sollt euch freuen, einen Vater zu haben, dem Himmel und Erde gehören! -
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Wer kann euch lieben wie Ich - oder eine Seele auferwecken? -
Viele kennen Meine Liebe nicht. -
Wie kann man Mich fürchten - und am Kreuze hängen sehen?
Meinst du, Ich habe kein Erbarmen über so viel Angst, die sie beim Tode 

überfällt? - Ich schütze sie vor der Gerechtigkeit. - 
Wie manchen habe Ich schon aus dem Abgrund gezogen, noch vor dem 

letzten Atemzug! Sagt Mir eure Not! Ich muss sie aus der Not reißen, weil sie 
sich nicht demütigen wollen. –  Ich kenne eure Schuld, bevor ihr sie tut. -

Wie bin Ich Arzt! - Keiner kann so viel Wunden heilen! -
Ihr müsst umlernen! Ja, Meine Liebe will euch lehren. -
Wie könnte Ich ohne die Seelen zum Vater heimkehren! -

1957 die Worte

Mein Weg geht über die Seelen. Diesen Weg kann sonst keiner gehen. -
Meine Liebe hat viele Falten und Geheimfächer. Vieles, was den Menschen 

verborgen ist und die Menschen noch nicht kennen. Das weiß nur der Vater und 
Ich.

Vieles ist im Leid verborgen, gleich wie bei Mir. - Noch kennen die Menschen 
Mich nicht. - Nur ein Auge war aufgetan, Meine Liebe zu schauen und zu 
erkennen.

Ich war in Liebe eingegossen, wie ein Edelstein in eine wunderbare 
Fassung. - Das Herz Meiner Mutter war diese Fassung! - Aus 
diesem Herzen ging Ich hervor, um zu erlösen. -

Das war ein unendlicher Preis, gar nicht zu überschätzen und auszudenken, 
auch nicht auszuschöpfen! - Kann man denn Liebe verkaufen oder ungültig 
machen? So viel Liebe hat die Erde nie gesehen!

Meine ganze Liebe war das Auge Meiner Seele. Ich habe sie angeschaut 
und allen Menschen vergeben. - Ein einziger Blick genügt, so hat sich Mein 
Auge aufgetan. -

Wie Schnee und Eis vor der Sonne schmilzt, so ist Mein erbarmender Blick! 
Darum kommt doch zu Mir, eure Seelen zu befreien! Ihr geht unausgesetzt 
Meinem Herzen entgegen, weil es euch so liebt! -

Ich liebe Leidende und Sterbende am allermeisten. 
Der Tod ist wie ein dunkles Gewölbe, innen voller Licht. Für die Seele gibt 

es keinen Tod. - Halte dich an Meiner Liebe fest! –

... Bete viel zum heiligen JOSEF! Er war Mein Nährvater. Er trägt die 
Sorgen. -
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Ihr dürft Mich nicht den Feinden überlassen! Jede Seele muss kämpfen um 
den Sieg! Schmiege dich ans Kreuz an, es trägt den Sieg 
und den Sieger zugleich!

... Du sollst über die Gnade nachdenken, die dir täglich begegnet!
GNADE IST LIEBE! - Es soll alles liebend geschehen! -
Ich bin doch ein liebender GOTT, der keine Grenzen kennt. -
Überall, wo Ich bin, ist ein Liebesquell, so auch in Meinem Herzen, das die 

Liebe weit verbreiten kann. -
Mein Blut floss jeder Seele zu - und tut es stets immer 

neu. - Mein Herz ist geöffnet. -
Auch Meine Hände sind offen, euch zu beschenken.
LIEBEN IST GNADE! -Sage immer: 

JESUS, ich liebe Dich mit diesem Gebet. 
JESUS, ich liebe Dich mit dieser Arbeit.
JESUS, ich liebe Dich im Schlaf. -

So wird alles zur Liebe an Mich. -

Da kann sich der Teufel weniger einmischen, weil er Mich hasst.
Gib Mir auch dein Denken:
JESUS, ich denke den ganzen Tag aus Liebe für Dich! -

Probiere es immer wieder, wenn du es vergisst!
Liebe muss man üben, dann wird alles zur Liebe und sogar die Nacht. 

Lass deine Liebe in Meine hinein fließen! 
So glaubst du an Meine Liebe und gibst die Antwort darauf. - 
Die Liebe ist ein schönes Gebet!  
Die Liebe kann beten, sie betet mit Mir. -
Liebe ist eine besondere Macht, sie geht von Meinem Herzen aus.
Du kannst nicht gleichgültig werden, wenn du es übst. 
Es ist ein gar demütiges Gebet im üben! -
Sein Herz zu GOTT erheben, heißt das, wenn man betet! -
Und wer kann es eindringlicher tun als der, der sich ganz der Liebe ergibt. So 

kannst du immer beten. - Du musst es immer wieder sagen, weil es sich besser 
einprägt in deinen Geist. 

Sei darum recht sorgfältig, sei es ja! - 
Dadurch kannst du Mir Freude bereiten, die du so sehr wünschst.
Du hast Mich nicht umsonst gebeten. Ich erfülle dir den Wunsch!
Du musst jetzt immer an die Liebe denken! 
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Du sollst in Liebe verharren. 
Du weiSSt nicht, was der Vater mit dir will. - 
Lass Seinen Willen geschehen, er führt nicht zum Untergang. 
Keiner kann so lieben, wie Ich es verdiene - das andere ersetzt die Gnade. -
Wie eine Mutter ihr Kind liebt und es immer ihr Kind bleibt, so liebe Ich 

euch im Geiste. 
Nichts kann sie losreißen, die Kindschaft im Geiste! 
Das hat noch keiner vermocht. - Liebe kann man nicht trennen. -
Wäre die Liebe nicht, die von GOTT ausgeht, würde alles zusammenstürzen 

und die Hölle wäre ewig aufgetan. -
Ich ließ den Himmel öffnen durch den Geist. -
Kind, ER hat es getan! Er tat den Schleier vor das Gesicht, Meine Gottheit 

zu verschleiern. Er gab Mir die Gestalt des Brotes, ein Übermaß an Liebe! -
Mehr kann GOTT selber nicht geben. -
Der Mensch kann nicht GOTT sein, aber geliebt werden von GOTT 

und Ihn wiederlieben in Ehrfurcht und Dank, sich Seiner würdig machen 
durch Seinen Leib und Sein Gesetz des Glaubens an Sein Wort. -

Meine Worte sind Liebe! Schätze sie hoch! Durch sie kannst du den Weg 
finden. Dies alles setzt Liebe voraus und die kann niemand wegnehmen  so 
lebendig bin Ich im BROT. -

Ich habe dich so reich bedacht, wie Ich nur konnte, kleine 
Seele. Dir gehört Mein Herz mit seiner ganzen Liebe! - 

Ich habe dir Meine Liebe geschenkt, die du nicht verdienen kannst. Ich 
musste dein kleines Herz aufsuchen, um deine Liebe an Mich zu ziehen.

Meine Liebe hat keine Schatten, noch ein enges Herz. Mein Herz ist weit 
geöffnet und Mein Blut rötet deine Lippen.

Du hast auch Mein Blut getrunken mit der Liebe. -
Der Bräutigam ist nah an dich herangekommen, um die Liebe zu lehren. Gib 

Mir deine kleine Seele, denn sie ist aufgewacht an Meinem Herzen! Sie hebt an 
zu jauchzen, zu singen und zu lieben, denn GOTT ist ihr nahe gekommen mit 
Seinem brennenden Herzen!

O, lass die Liebe fließen und zerschmelzen wie Wachs und reines Gold! - Ich 
will deine Seele umtaufen und Mein eigen nennen, so 
hat sich Meine Liebe mitgeteilt im Sakrament.

Sie ist die Braut des Hl. Geistes durch Meine Mutter 
geworden, sie hat sich Mir mitgeteilt. Durch ihre Vermittlung 
konnte das Wunder der Liebe geschehen.

Meine Liebe schaut tief  in den Abgrund, wo keiner noch hinsieht, die Armut 
zu decken. - Allen, die Mich lieben, gebe Ich Mich besonders.
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Ich teile alle Meine Würde aus, sonst könntet ihr 
Mir nicht würdig dienen. Ich trug äußerste Armut - Ich trug den 
Reichtum der Seele -

Ich bin im BROT - und komme mit Meiner ganzen Größe und Macht zu den 
Seelen. - Du weißt nicht, wie der Vater die Seelen liebt! -

Meine Auferstehung wiederholt sich ständig, nicht nur Mein Tod. –
Was hat der Geist für eine Macht! - Er trägt Himmel 

und Erde. O, wie die Seelen blühen in Seinem Reich! Er will euch GOTT 
wohlgefällig machen. Er ist der Urheber alles Seins! Er misst keine Sünde und 
keine Zahl. -

Ich bin schön! - Wurdet ihr Mich sehen, ihr würdet vor Sehnsucht sterben. 
Segen über Segen strömt in eine Seele, die sich für 

die Gottesliebe bereithält! -
Im Willen des Vaters -
In der Liebe des Sohnes -
In der Kraft des Hl. Geistes -
So ist GOTT dreifaltig! -
Niemand kennt die Liebe, die vom Vater ausgeht. Der Geist hat sie tragbar 

gemacht.
Der Vater kennt die Not der Seele. Darum hat Er sich erbarmt und ist zu 

ihr herabgestiegen. Die Liebe fing zu wirken an und ging unter die Menschen. -
Es war am Anfang nicht so. -
Der Mensch war in die Flucht getrieben. Er musste das 

Angesicht Gottes meiden. Nur GOTT konnte ihn zurückrufen! - Das 
musste in Liebe geschehen. -

Mit Liebe habe Ich euch erkauft und wollte mit dieser Liebe den Vater 
lieben. Es war höchste Liebe - und höchster Preis!

Voll Liebe ging Ich dem Hass entgegen. Es war Höchstpreis der Gnade! -
Darum musste Ich mein ganzes Blut zum Opfer bringen.
Ich war hingeopfert an die Liebe. - Es war reinigendes Blut!
Es war Lösepreis für die Liebe, der sich der Vater huldvoll neigte.  GOTT 

war versöhnt in Seiner Größe! -
Ich war ein Gesandter der Liebe, vom Vater gesendet. -
Jedes Wort trug der Geist bis zum Ende der Welt, damit alle Ihn hören.
Ich war die Stimme des Vaters und das Licht vom Geist. 
Es war alles im Werden - Ein Wandel vor GOTT. Es muss alles erstehen in 

der Schönheit des Geistes, denn die Liebe hat kein Maß noch Ende, ein ewiges 
Hinwandern zu GOTT - in die ewigen Arme der Liebe. -
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O glückliche Heimkehr zum Vater in GOTT, in die Heimat der Liebe, 
die noch niemand geschaut! -

Die Heiligen der Liebe - über die sich Mein Blut ergoss -Gottsuchende 
Liebe! -

O, es gibt viele kostbare Seelen, von denen nur wenige wissen! Sie sind es, die 
das Strafgericht immer wieder abwenden! -

Weißt du, dass Meine Liebe Leben bedeutet?
Meine Liebe ist eine ununterbrochene Brücke zum Leben! –

... Einer verwirft dich nie, einer liebt dich immer! -
Meine Liebe heilt, weil sie verzeiht! - GOTT ist immer gnädig einer kleinen 

Seele.
Kann Ich nicht alles gutmachen?
Glaube an Meine Gottheit - an Meine Allmacht - an Meine Liebe! 
Ich bin nicht nur GOTT, Ich bin auch Mensch für die Menschen.
Einer vergisst dich nie! - 
Ein Tröpflein Meiner Liebe würde dich aufzehren! 

... Die kleinen Dinge freuen Mich.
Oft sagt ein Blick alles!
O, wer seine Liebe entzünden kann an der Meinen! –
GEBET:

Herr, nimm mein Sehen und mein Hören ganz in Dich hinein
Und mache alle meine Sinne rein.
Hilf, dass mein Denken vor der Sünde flieht
Und durch mein Reden Dir nicht Schmach geschieht,
Dass Meine Hände Deinen Willen tun
Und all mein Sehnen soll in Dir nur ruhn. -
Lass meine Füße Deine Wege gehn 
In allem was geschieht, nur Deinen Villen sehn. 
Mit jedem Atemzug, mein Heiland, bitt ich Dich, 
Nimm jeden Herzschlag und entzünde mich. Amen.

1964 (Heilige Nacht)

Meine Liebe hat alle Schranken durchbrochen, in dieser heiligen Nacht. - 
Niemand konnte es wahrnehmen, was Meiner Mutter zugeeignet wurde mit 
diesem Kind. - 

Es war allmächtig aus ihrem Schoß hervorgegangen - 
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und zugleich hilflos wie ein Kind. - Kein Mensch kann es erfassen. 
Wie leuchtete Mein Herz in dieser kleinen Gestalt - 
und doch konnte Ich Mich verbergen.
Dieses Kind wollte dem Vater begegnen mit der menschlichen Natur angetan.
Ich war so grenzenlos tief  herabgestiegen, dass sich jeder Sünder nahen 

kann. Das war vorher nicht möglich. Meine Herrlichkeit hätte euch erdrückt. 
Ich habe ein so liebendes Herz, das alle Begriffe übersteigt. –

... Mein Herz ist so wund von den Flüchen, die Mir im Sakramente 
widerfahren. Die Schmach ist gar nicht zu ermessen! - 

Ich muss es ertragen mit unvorstellbarer Geduld! - 
Ich musste die Gottheit verhüllen, sonst würde es ihr angetan. -
Für die Schuld gäbe es kein Maß. 
GOTT müsste euch ewig verdammen !
Der Teufel ist es, der flucht, ohne dass die Menschen es wissen.
Alles habe Ich euch abgenommen und euch in die Liebe versetzt!
... O, wenn das die Seelen wüssten, was Meine Liebe vermag! -
Diese Liebe, die selbst den Vater in Staunen versetzen würde, wenn es 

möglich wäre, sie ist der größte Schatz im Himmel, weil sich in ihr die Gottheit 
spiegelt. -

Meine Liebe war zum Kind geworden für die 
Menschheit, wie ein hilfloses Geschöpf und war allem 
unterworfen, Ich der HÖCHSTE GOTT! -

Mein Herz trug Meine Gottheit, ganz verborgen - wie im BROT. -
Dass Ich Mich verhülle, tu Ich als Barmherzigkeit, um den menschlichen 

Leib nicht zu erdrücken. 
Meine Hoheit ist zu groß für ein Menschenherz.
Ich musste alle Sinne ausschalten. -
Das Brot ist nicht für die Sinne und den menschlichen Leib,
es ist nur Durchgang und Hingabe! -

Juli 1964 (Jesus)

Alle Meine Worte sind Liebe, die Ich zu euch gesprochen.
Sie werden fortdauern, alles wird sich erfüllen! - 
Kein Wort ist leer zu euch gesprochen. Sie haben schweres Gewicht! Meine 

Liebe wiegt schwer, wahrhaftig! -
Noch kann es keiner fassen, dass GOTT in jedem Wort war.
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Die Liebe hat eine andere Ausdrucksweise, alles fängt zu leben an und 
kann sich neu bilden. -

Ihr wisst, dass GOTT zu euch gekommen ist mit der ganzen Liebe, die 
Er selber besaß und sie hat Mich gebildet, - Meinen Leib, den niemand sich 
vorstellen kann im BROT. - So bin Ich allmächtig. -

Was tat GOTT für. die Menschen! - Dafür gibt es keine Sinne.
Wer kann Gottes Geist ergründen, als das Wunder geschah? 
Es ist der Weg in die Liebe, in Mein Herz, das euch so liebt und lieben 

kann. - Wie habe Ich Mich erniedrigt! - Das fasst kein Mensch, kann es keiner, 
nur glauben, an das Wunder glauben! -

Es gibt kein Ende für Meine Liebe - und so auch nicht für euch. 
Mein Herz steht offen und keiner kann es schließen. -
Ich bin als GOTT gestorben in Meiner Menschennatur. 
Das sagt euch alles!
Jede Seele hing über dem Abgrund. Das sah nur GOTT. Keiner konnte sich 

retten, oder von selbst zum Leben erheben -und wohin? Es gab keine Pfade, der 
Hölle zu entrinnen. - Es musste viel geschehen.

Wer kennt Meine Todesangst, GOTT die Sünden abzubitten! 
Wer kennt die Sünde in ihrem ganzen Ausmaß, die die Hölle erzeugt!  Keiner 
müsste leiden! - Was hat die Sünde Mir getan! - Ich musste sie abfangen. Der 
Schmerz rettet viele. Da kann der Teufel nicht eindringen. Diese Tore sind ihm 
verwehrt.

Was man für GOTT tut, ist ewig getan! - Es hat diese Geltung. -
Man kann nichts aus der Liebe herausnehmen, es führt zu GOTT. So 

ist es mit GEBET! - Es fließt alles Meiner Liebe entgegen, die alles sorgfältig 
bewacht und reinigt, mit dem Feuer Meiner Liebe.

Meine Liebe ist MaSSstab, in ihr geht nichts unter, oder der Hölle 
entgegen. Das ist ihr entzogen. Da sieht kein Teufel hin, euch etwas zu nehmen.

In Mir haben eure Werke Geltung und unerhörten Wert. -
Meine Liebe ist ewig, die Ich euch schenkte. -
So wird gemessen bei GOTT. In GOTT kann nichts vergehen.
Das zeigt euch die Natur, die sich immer wieder erneuert. Auch der Mensch 

kann nicht untergehen, oder sich zunichte machen.
Ihr sollt Meine Liebe predigen durch euer Tun! Ihr dürft 

Mein Geheimnis tragen für das es keine Erklärung gibt und geben kann.
Niemand könnte den Himmel erreichen, ohne Mein Zutun. -
Das ist eine ernste Sprache. Macht davon Gebrauch! 
Seelen haben eine andere Geltung als das Fleisch. 
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Sie können Mich tragen. 
Meine Liebe ist eine kostbare Liebe an die Menschen. Ihren Wert kann 

niemand abschätzen. -
Die Seele des Menschen ist von höchstem Wert, so habe Ich sie geliebt.
Die Liebe ist Mein Ackerfeld, da bin Ich der reiche Sämann. 

Alles, was ihr erhofft, wird da gegeben. - Ich kann Mich verschenken! Nur Ich 
kann das Herz ausfüllen, das es ruhig wird. - 

Ohne Mich gibt es keine Ruhe! - Ihr wisst nicht, wie hart die Armen 
Seelen nach Mir suchen, bis sie Mich gefunden. - Keiner kann ihnen 
voranleuchten. - Das sind die, die Mich auf  Erden verschmäht haben. - Sie sehen 
sich immer noch im Leib der Verwesung.

Muss man denn GOTT fürchten, der so viel Liebe verschenkt? 
Bin Ich nicht aller Liebe würdig? - Ich bin der Höchste und zugleich der 

Niedrigste aus Liebe geworden! - Wer ist Meiner Liebe würdig?
Und Ich habe sie euch zum Geschenk gemacht! -
Ich bin kein Geschöpf  und habe die Natur angenommen, euch zu erhöhen.  

Wer könnte denn so viel Liebe ermessen! - Ich muss sie verborgen halten und 
den Menschen dazu bereiten, ein Leben lang.

Mich kann keiner nehmen noch halten, dafür bin Ich zu groß und mächtig.
Ich musste Mein Herz öffnen lassen und euch Meine Liebe zeigen, wie es 

sich hingab mit seinem letzten Tropfen Blut.
Sprechen kann Ich da nicht. - Meine Liebe hat eine andere Sprache und 

einen anderen Sinn, den noch keiner vernommen.
Es ist der Heilige Geist, der diese Liebe erzeugt, - Mich im BROT - mit 

Meiner GOTTHEIT und MENSCHHEIT! -
Es ragt weit über euren Geist hinaus! -
Wenn GOTT schweigt, ist Seine Stimme ewig von niemand zu hören.  
Sein Wort ist ewig und wie der Blitz, dem der Donner folgt. 
Es schweigt die Natur für diesen Vorgang, so ist GOTT unendlich und 

gerecht! -
Die ganze Menschheitsgeschichte ist aufgezeichnet im Buche des Lebens. 

Kein Jota fällt davon ab. - 
Die Liebe wird ewig verherrlicht, die die ganze Menschheit überstrahlt.
Meine Liebe ist ein ewiges Wort - und die bin Ich selbst! -
Mich können Himmel und Erde nicht fassen - und wie klein bin Ich zu euch 

gekommen in Brotsgestalt! -
Man kann Meine Liebe nicht ausschöpfen, sie wirkt immer 

vermehrt und immer steigt sie empor. Sie will euch erheben.
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Meine Hände sind nie leer, sie sind immer für euch gefüllt. 
Ich kann sie euch nie genug predigen!
Meine Liebe ist wie eine Mutterliebe, die nie ihr Kind 

anklagt. - 
Ein kleiner Beweis: Sie ist eng mit dem Kinde verbunden. - Kind, so ist 

es! Gehöre Ich nicht mit Meiner ganzen Liebe zu euch im 
Sakrament? - 

Dieser Weg ist geheimnisvoll und trägt die ganze Schuld. - 
Sie geht im Schweigen unter! -
Wie lieb Ich dieses Sakrament! - Wie leuchtet Meine Liebe der Seele entgegen, 

die so ihre Schuld bekennt! -
Der Hl. Geist ist in diesem Sakrament durch Meine Liebe hervorgegangen, 

euch gegen das Böse zu stärken.
Wer könnte denn dieses Sakrament ausschöpfen? 
Man müsste GOTT verleugnen! 
Es ist eine göttliche Stiftung und die überdauert den Menschen - und die 

Ewigkeit schweigt. - Das Werk der Erlösung! 
Mein Herz ist ein kostbarer Schatz mit den sieben Strahlen. (Sakramenten.)
Meine Liebe ist Leben ohne Unterbrechung! 
Das ist Liebe über das Grab hinaus. -

Juli 1964 (Jesus)

Meine Menschwerdung ist das grösste Wunder Meiner Liebe, es wirkt 
durch die ganze Schöpfung hindurch! -

Mein Leib ist wunderbar gefasst!
Ihr seid Zweige Meiner Liebe, nur am Rebstock angewachsen. 
Er strahlt seine Früchte aus und ihr könnt sie tragen.
Die Früchte hängen nicht am Stamm, der sie erzeugt, 

sondern an den kleinen Zweigen! Das ziert den Stamm. Er hilft 
sie tragen. Wie zart sind oft die Zweige! An ihnen hängt die Frucht. Sie können 
sie zwar nicht erzeugen, aber tragen sie der Reife entgegen.

Ihr seid die Rebzweige der Liebe, eng an Mich angeschlossen. So habe Ich 
es gewollt im Willen des Vaters. - ER ist der große Erschaffer im Kreislauf  der 
Liebe! - Seine Hand hat keinen Schatten wie ein Geschöpf. 

Meine Liebe ist anders, mit einem Geschöpf  nicht vergleichbar. 
Ich gab Mich zu erkennen. - Unsagbar war Meine Liebe, ganz mit dem Vater 

verbunden, mit dem Hl. Geiste. -
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ER war das Licht, die Finsternis zu erleuchten und war im Geist der 
Propheten. Sie kündeten ganz geheime Ratschlüsse nur durch den Geist, den 
Meine Liebe ihnen eingoss. Keiner konnte es wissen. Die Zeit der Erlösung 
hatte schon begonnen. Der Hl. Geist ist das ungeteilte Licht, ein ewiges Wissen! 

Auch das kann man nicht teilen. -
Die Erlösung war eine tiefe Herablassung in die menschliche Natur. - Ich war 

wie Ich bin im Menschen an die Menschen angeschlossen und ging der Hölle 
entgegen, als wäre Ich selbst Mensch.  Vom Menschen gar nicht zu fassen, was 
Ich da tun musste! -

ICH, EWIGER GOTT, werde von den Menschen verurteilt zur 
Kreuzigung! - ICH musste euer Kreuz tragen! 

Ich selbst habe es getan, euch der Hölle zu entreißen.
Ich trug Gottheit und Menschheit nicht wie zwei, sondern in einem 

Herzen. -
Ich wusste, wohin die Sünde Mich führt. Es war ein tiefer Abstieg! Ich war 

wie ein kleines Kind so hilflos geworden. Ich liess mit Mir alles geschehen, 
auch heute noch, ohne zu zögern, euch eure Sünden abzunehmen. So habe 
Ich euch losgekauft! - Ihr könnt das nicht verstehen! -

Der Hl. Geist hat alles zugedeckt. Er ist der große Weise - und alles wissend! 
Er ist der Liebeshauch, den die Seele ausstrahlt. - So ist GOTT und die Seele 
eins! -

In Liebe gab Ich Meinen Geist auf, euch das Opfer zu bereiten, das alles 
trägt.

Zum Wunder gehören zwei: Der es wirkt - und dem es geschieht. Noch 
könnt ihr das Wunder nicht fassen.

GOTT hat sich wunderbar geschenkt - mit Seele und Leib - mit Gottheit und 
Menschheit - alles im Vater. - Er hat es getan ohne Unterbrechung. -

Seine Liebe hat kein Ende, sie ging diesen Weg und kehrt zur Gottheit zurück. 
Nur durch Meine Menschwerdung war das möglich geworden.

Es musste so viel geschehen! Der Mensch wäre der Hölle verfallen, ohne jede 
Rettung. - Ich war ihrem Hass ausgeliefert, bis Ich die Hölle bezwang. Darum 
sagte Ich kurz vor Meinem Tode: “Es ist vollbracht!”

Es war die Gottheit, die sie bezwang!
Ich war der ganzen Hölle ausgeliefert durch die Sünden der Welt.

... Mir ist noch nichts entgangen, was seit Anfang der Welt geschah und 
geschehen muss. -

Was ist dagegen dein kleines Leben? - Ich lasse euch nicht in 
Unwissenheit. - Mein Geist ist immer tätig, euch zu belehren.

Viele achten nicht mehr auf  Mich, sie wollen ihren Willen tun. Auch Ich 
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tat den Willen des Vaters mit Meinem Willen. - Ich ging ein in den Willen des 
Vaters. - Meine Menschheit war für dieses Opfer bestimmt.

Lass doch alles für dich tun! GOTT bestimmt deinen Weg. Ich liebe 
nicht diese Zweifel an deiner Hingabe. - 

Wer könnte dich tragen? Doch nur Ich selbst! Dein Glaube ist so wankend, 
weil du es nicht begreifen kannst. - Dein Verstand ist doch zu klein, Mir eine 
Antwort zu geben.

Ich kenne deine Furcht. Meinst du der Priester hat es leicht? Auch er 
fühlt sein Unvermögen. - Es gibt kein Wesen, das Mich nicht braucht! - Was 
wäre die Saat eines Gärtners, ließ er die Sonne nicht hinein, oder den Regen. 
Alles würde verdorren!

Kind, hab’ doch Vertrauen! Wohin Ich dich führe - du bist Mein! Glaubst 
du, Ich könnte nicht alle Wunder tun? - Die Menschen sind so klein in ihren 
Gedanken. Das ist Mir noch nie entgangen, auch bei dir nicht. - Ich werde dich 
immer stärken, dass du Mich nicht verlierst, verlieren kannst, dessen sei gewiss! - 

...Du musst Mir nur deinen guten Willen zeigen, das ist 
der Anker!  Meine Liebe ist so einfach, weil sie mit jedem Wort gibt! -

Ich will euch durch Meine Liebe führen, der Welt entziehen, die euch die 
Last nicht abnehmen kann, die jedes Herz bedrückt. Der Vater wird euch nie 
von Mir trennen. -

Lieben kann man nur mit dem Herzen, nicht mit der Zunge, die ist so schnell. 
Darum seid wachsam, dass die Sünde nicht an das Herz greift und verletzt.

Es gibt eine Jungfräulichkeit der Liebe! Das ist die 
Jungfräulichkeit der Seele. -

Meine Liebe ist wie ein Sonnenschein, der durch die Wolken sieht und immer 
wieder hervorleuchtet. So ist es, wenn ein Herz Mir geweiht ist, ganz aus der 
Liebe lebt und nach Mir tut! - Es kann der Liebe nichts entgehen. -

Ich weiß, dass jede Seele Wolken hat, die ihr die Sicht nehmen. Ich habe alles 
den Seelen geschenkt, um sie der Hölle zu entreißen. O, Meine Barmherzigkeit 
ist groß, gar nicht zu ermessen!  O, Ich habe euch teuer erkauft - bis auf  den 
letzten Tropfen Blut! Ihr sollt öfter Meiner Todesangst gedenken, die euch das 
Heil brachte! Sie hat Mich mit den Menschen verbunden, als Ich am Boden lag, 
wie ein sterbender Mensch, der seine Sünden nicht bereut, nicht bereuen kann, 
so hat ihn die Sünde gefesselt.  - Ich litt die Pein! Der Schmerz hat Meine Seele 
zerrissen, sich ihnen mitzuteilen. - Da kam das Blut aus allen Poren! -

Ich sah alle Sünder sterbend liegen und wie die 
Hölle sie zerfleischte. Da hat sich die Hölle schon aufgetan. –

O, wie habe Ich um diese Seelen gerungen! - Auch für Mich gab es nur Leben 
oder Tod - auch für Mich! -
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Ihr wisst nicht, was Meine Seele litt! Das ist allen Menschen verborgen. - 
Darum ist Mein Herz dem Vater so kostbar. -

Alle Teufel stürzten auf  Mich los. Ich lud die ganze Schuld auf  Mich. Meine 
Menschheit stand ihnen gegenüber, die bei dem Anblick zu Boden stürzte. - Das 
hat niemand gesehen, was da sich zugetragen hat mit dem Urheber der Bosheit. -

Er wollte Mich zermalmen! - Wie war Ich in der Liebe verletzt! Aus Meinem 
Herzen quoll Blut und trat durch alle Poren hervor. Wie zerschmettert lag Ich am 
Boden. - Mit dem Angesicht bin Ich auf  der Erde gelegen. - Meine Menschheit 
war schon hingeopfert mit diesem Blut, so war Ich ins Herz getroffen. - Ich war 
nicht mehr fähig, aufzustehen. –

... SIEBEN SAKRAMENTE gingen aus Meinem Herzen 
hervor, für die Ich einstehen musste - und Ich war wie tot Meinem Leibe 
nach. - Mit diesem Leib konnte es nur geschehen. -

Ich hatte Blut auf Meiner Zunge. - 
Nur sie konnte den Vater versöhnen, als sie den Vater um Hilfe anrief. 

Sie war die einzige Bewegung, die Mir noch blieb. 
Mit ihr konnte Ich zum Vater rufen um Vergebung aller Schuld.
Der Vater hatte die Schuld nicht mehr gemessen, als Er Meine Liebe sah, wie 

Mein Herz blutete für die Menschen, der Ich selber war. - 
Da kamen Mir die Engel zu Hilfe in der Gestalt von Menschen - und 

einer reichte Mir den Kelch, für Meine Liebe an den Vater.
O, wie sind eure Seelen geheiligt, mit dem Blick auf  Mein Herz, das sich 

verblutete, der Seele die Schuld zu nehmen, sie abzuwaschen und kostbar dem 
Vater zurück zu gewinnen!

Ich habe euren Leib der Seele nachgebildet.
Er bekommt seine ursprüngliche Schönheit - ja auch der Leib! Bei GOTT 

muss man schön sein - auch dem Leibe nach! - Er braucht hohe Diener, um Seine 
Schönheit zu zeigen. Nur so könnt ihr sie ermessen. Da ist alles ausgeglichen, 
weil die Liebe formt.

Wie kommt ein kleines Kind schon zur Welt durch die Liebe 
zweier Menschen! - Dieses Wunder war den Seelen zugeteilt. -

GOTT ist ihre Mitte! -
All Meine Liebe ist im Himmel aufgeteilt. Keiner kann sie messen.
Viele stehen am Throne Gottes, die sich verloren glaubten. 
Der Hl. Geist bewegte noch ihre Zunge im Sterben. Das wissen viele 

nicht. - ER weiß, wie Ich die Sünder liebte, in Meiner Todesangst begründet.
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BETET ZUR TODESANGST CHRISTI
für die, die keine Zeit zum Sterben (Unglück) haben -
die sich selbst das Leben nehmen -
und die gemordet werden, aus dem Leben gerissen -
dass der Hl. Geist zu ihnen kommt, der selbst das Leben ist! -

O, wie würde Ich diesen Seelen ihre Sterbestunde erleichtern, die um Gnade 
bitten für die bedrängten Seelen.

Einer soll es für den andern tun! -
So gehe Ich den Sterbenden entgegen, bevor sie es wissen.
GOTT kennt ihre Namen. —
In der Liebe ist alles möglich - wenn man nur helfen will! -
So viel geschieht aus Versagen der Menschen.
Seid für sie wachsam! - Es verliert die Hölle an Macht. -
 Eure Liebe wird siegen! -
Ich gebe ihrem Innenleben noch Zeit - mit besonderer Gnade. -
Ihr seid wie die Jungfrauen, die ihre Lampen bereithalten. Für alle, die es tun, 

gilt diese Verheißung! -
Ihr könnt für sie Zeit gewinnen! Der Tod ist zu schnell am Werke, Sie sterben, 

ohne es zu wissen.
Meine Liebe hat viele Wege. -
Ich nehme dem Teufel den Wind aus dem Segel. -
Es ist nur notwendig, dass du an diese Liebe glaubst! 
Glaube ja nicht, Meine Hilfe findet nicht jeden Weg. -
Man muss Mir nur VERTRAUEN UND MICH BITTEN - wie Ich den 

Vater um Hilfe bat. Ich kann euch doch keine Bitte abschlagen. -
Ist Meine Liebe nicht groSS genug? Habe Ich euch je eine Bitte 

verwehrt? - Das wird sich noch zeigen! -
Geht hinaus in die ganze Welt -
Ich will euch zu Menschenfischern machen! -
Der Hl. Geist hat diese Worte vermehrt und verherrlicht.
Ich will dir diesen Weg zeigen. Das ist ein feines Netz und eine unsichtbare 

Macht, ein Gnadenstrom, wie ihn die Welt nie besaß! -
Werdet zu Fischern! Ich will eure Netze füllen und sie heiligen. -
Der Weg geht durch Mein ganzes Leiden, vom Ölberg angefangen bis zur 

Himmelfahrt. Alles habe Ich euch vermacht und eure Lenden gegürtet. Alles 
gebe Ich euch mit auf  den Weg. -
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Mit diesem Leiden sende Ich euch – mit dieser Liebe 
stärke Ich euch! -

Tut Meinen Willen! Ich tat den Willen des Vaters - und der galt den Seelen! 
Er führt euch alle zusammen!
Der Wille kann viel, macht davon Gebrauch! -
Mein Leiden ist wie eine Himmelsleiter, die aus dem Meer der Sünden 

herausragt. Sie kann niemand umstoßen! -
Viele sind in Sünden versunken und können sich selbst nicht retten. 

Man muss ihnen die Hand reichen, die für euch am Kreuz angenagelt wurde 
und immer noch ist.

Ihr müsst dem Vater eure Liebe zeigen!
Die Zeit ist ihnen entwichen, bevor sie es ahnen können, die Zeit, die der 

Mensch zum Sterben braucht.
Mit Meiner Todesangst kann man viel erbitten! Opfere 

sie täglich auf, auch für die Armen Seelen! -
Opfere Meine Todesangst für die Seelen, die ohne Vorbereitung sterben, 

sie können dadurch Gnade erlangen, durch Meinen blutigen Angstschweiß! Ihr 
seid wie der verlorene Stern, der vom Himmel fiel und nicht mehr zurückkehren 
kann. Darum gab GOTT der Seele einen Leib, sie zu retten!

Meine Worte sind WUNDERWORTE, die alle Gestalt annehmen! Viele 
können sich selbst nicht mehr retten.

Alles weiß GOTT - alles kann man erbitten, ganz gewiss! –

September 1964 (Jesus)

Ihr habt dem Teufel noch nicht abgeschworen, er besitzt noch viele Rechte, 
die er täglich fordert.

Ihr würdet erschrecken, wie er sich in alles mischt! -
Er kann Meinen Namen nicht schänden.
Ich bin das erlösende Feuer und euer Licht! -
Wunderbar ist die Stimme Meiner Liebe! -
Das Kreuz ist ein Siegeszeichen, kein todbringendes Holz!
Die Menschen vertrauen Mir zu wenig! Es wäre vieles leichter. -
Ich finde immer neue Wege!Ich kann jedem die Not lindern, die das Leben 

hat - um das Große zu verdienen!

... Betrachte Meine Liebe, die dich immer hält und immer gehalten hat, 
Ich will sie dir zeigen. - Folge den Spuren, folge Mir nach! Der Weg wird nie 
enden, weil Meine Liebe nie enden kann. -
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An Meiner Liebe kann sich nichts ändern!
Glaube das fest, was auch geschieht, noch geschehen mag! -

Oktober 1964 (Jesus)

Ich habe die menschliche Natur geheiligt und ihr eine Würde gegeben. -
Meine Schätze sind verborgen, aber leicht zu finden. Man kann sie mit 

Händen fassen und weitergeben. Das ist eine unvorstellbare Kraft, die in Meinen 
Werken weiter fließen kann, ohne dass der Mensch etwas sieht oder hört, denn 
Meine Werke haben göttlichen Ursprung - von keinem Menschen zu fassen. -

Die Gnaden sind ein Allgemeingut, von Mir erworben. - 
Keiner kann davon Besitz ergreifen. Man muss um sie ringen bis ans Lebensende. 
- Erst dann wird jeder Seele zugeteilt. - Erst, wenn die Ernte eingebracht ist, 
kann man darüber verfügen. Oft ist es unscheinbar in euren Händen. Ihr könnt 
den Wert nicht ermessen.

Alles soll Gottesdienst sein! -
Ich kann eure Werke ermessen und das Meine hinzufügen.
Mein Blut fliesst über eure Werke hinweg, weil Ich für jeden gestorben 

bin, für alle und für jeden einzelnen! -
Meiner Liebe ist alles möglich!
Meine Gottheit hat noch keiner gesehen, Meine Menschheit wohl.
GOTT tut alles im Schweigen der Natur. -
Wer hat die Mittel, ohne Samen nur einem Grashalm das Leben zu geben?
Verstehst du Mich jetzt, dass alles abhängt von Mir?
Ich habe keine leeren Hände. Sie sind weit ausgebreitet über 

den Erdkreis hin, Mir zum Gedächtnis. - Arbeitet nur im Weinberg des Herrn, 
die Ernte wird groß! - Es wird alle Hoffnungen übersteigen, ein Höchstmaß der 
Liebe!

GLAUBEN, HOFFEN und LIEBEN - das sind die Grundpfeiler! Auf  sie 
baute Ich Meinen Dom auf. Er kann nie einstürzen.

Ich bin selbst Baumeister. -
Die Gründe sind felsenfest und verankert! - Eher würde die Welt 

zusammenstürzen! Auch sie ging aus Mir hervor. - Ich musste euch ein Ackerfeld 
bereiten. - Vieles ist für euch unfassbar, euer Geist ist zu klein. Ich musste euch 
vieles offenbaren. Ihr allein konntet es nicht finden. - Meine Liebe zeigte euch 
den Weg. -

GOTT braucht man nicht fürchten!
Alles Unheil hat die Sünde ausgelöst. -
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O, die Sünde - sie wird wie Wasser getrunken! -
Betet um Meinen Sieg, um den Sieg der Liebe! -
Ich habe Mich euch in der Liebe hinterlassen, weil sie niemand zerreißen 

kann.
“Bleibet in Meiner Liebe!” - Auch das sind Meine Worte. Ihr müsst liebend 

werden! Liebe macht treu und heilig! -
Ich habe ein unbesiegbares Herz! Meine Liebe brachte es nicht zum Stillstand. 

Es blutete weiter. - Jeder hat daran Anteil. - Es gibt keine Seele, die nicht von 
dieser Liebe lebt, Tag für Tag! -

Zieht die Waffenrüstung Gottes an, ihr müsst eure Seele verteidigen mit 
dieser Rüstung! Jede Seele hat eine Macht der Hölle gegenüber.

Der Teufel kann alles bemänteln, so geht er auf  sein Ziel los. -
Betet viel zum Hl. Geist, Er gibt euch das nötige Licht! - Das muss jeder 

Mensch haben, ihr seid der Sünde zu nah.
GOTT kennt die Schwäche der menschlichen Natur.
Allein kann sich der Mensch nicht erheben, darum sagte Ich: “Ohne Mich 

könnt ihr nichts tun!” - Jeder Seele wird Hilfe zuteil, wenn sie ringen muss. GOTT 
schickt Seine Helfer aus, euch im Kampf zu stärken. Die 
Liebe hört im Himmel nicht auf. Sie haben alle den Kampf mit der Hölle 
erfahren.

Seelen retten ist eine hohe Aufgabe, dazu sind alle 
bereit. Sie haben im Kampf nicht versagt, darum können sie helfen.

Der Mensch kennt oft seine Beschützer nicht, es 
sind nicht nur Engel. - Der Mensch braucht viel Hilfe, seine Natur ist 
zu schwach, dem Fleische zu widerstehen. -

Er ist immer bedroht! Das sagen euch Meine Worte: “Wer steht, sehe zu, 
dass er nicht falle! Damit ist viel gesagt! -

Ja - “wachet und betet!”
Immer habe Ich euch Hinweise zukommen lassen, euer Leben zu sichern. 

Viele sind sich der Gefahr gar nicht bewusst, die auf  sie zukommt. - Schon hat 
sie der Teufel überlistet und die Seele in den Abgrund gestoßen. -

Jeder hat eine verwundbare Seele. - Die Liebe hat sie fein gestaltet! Noch ist 
sie in der Finsternis ihrer Umgebung, durch den Leib der Verwesung. An ihm 
trägt sie schwer - er ist von der Erde.  -

Man darf  das Beten nicht vergessen, dann bleibt ihr mit dem Himmel 
verbunden, weil das die Sprache der Liebe ist. - Daran erkennt der Vater Seine 
Kinder und dass sie an Seine Liebe glauben und daran festhalten. -

GOTT hat die Hölle für die Menschen nicht geschaffen, noch 
zugelassen. 
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Die Erlösung war der Plan Gottes! -
Die bösen Geister haben den Abgrund durchstossen, GOTT zu 

beleidigen in der Verführung, im Hass gegen GOTT und Seine Liebe.
Um die Liebe geht der Kampf! -
Ihr müsstet in der Bosheit ersticken, aber Ich habe ihr ein Ziel gesetzt über 

den Abgrund.
Ich sagte: “Ich will euch nicht als Waisen zurücklassen.” Da wäre Ich nicht 

ein guter Hirte. - Ich kenne die Pläne der Hölle und habe euch abgesichert. 
Bleibet in Meiner Hut! - Meine Werke werden euch zudecken und nicht 

den Feinden überlassen. - Das schreckt sie, da heulen sie, wenn sie Mir nahe 
kommen. -

Die Sakramente kann keiner angreifen, keiner aus 
ihnen!

Es wäre um die Menschen geschehen, hätte Ich nicht abgesichert, darum 
sind Meine Wege so verborgen. - Sie (die bösen Geister) kennen nicht Mein 
Wirken und die Kraft der Sakramente. 

Die Liebe entscheidet, nicht der Hass. Sie weichen 
zurück. - 

Meine Liebe - hat ein anderes Feuer, das zu GOTT hin brennt. - Sie haben 
sich von Mir getrennt und den Abgrund vorgezogen. Sie speien den Hass aus 
allen Schlünden, so sehr sind sie von Mir getrennt in ihrer Bosheit. - 

GOTT hat sie ihrer Bosheit überlassen. -
Beachtet Meine Warnung! Alles Böse kommt von dort. -
Der Mensch muss sich bescheiden - demütig sein - um die Gnade nicht zu 

verlieren!
Hochmut ist eine schwarze Tugend, sie zerreisst! Der Wert ist nach 

innen, den noch niemand kennt. GOTT kennt den Wert und Unwert. Ihr sollt 
alles Mir überlassen! -

Was in Meine Hände kommt ist gut! Ich habe immer gut gemessen, eurer 
Seele zum Heil.

Ich bin immer der Letzte gewesen, weil Ich der Erste war! - Ich habe das 
Reich Gottes durchstoßen und euch eine Öffnung hinterlassen, für Meinen Sieg. 
Mein Herz strömt die Gnaden aus, damit ihr lieben könnt, wie Ich liebe.

Ich wollte sein wie ihr seid -
damit ihr werden könnt wie Ich bin. -
Seele und Leib gab Ich zum Opfer für euch hin! -
Noch könnt ihr den Sinn nicht begreifen. Es ist alles im Werden und Sein. 

Der Vater hat Mich mit Liebe ausgestattet, die für euch unvorstellbar 
ist. - Für GOTT gibt es kein Mass oder Grenze! - Wie eine Quelle nicht 
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zurück fließen kann, sie wird weitergedrängt, so kann Ich Meine Liebe nicht 
zurückhalten. Ihr Ziel sind eure Herzen, um sie zu beleben und in Liebe 
aufzuschliessen, für die Liebe. -

Wer kennt die Sehnsucht Gottes für die Seelen, die Seine Liebe schuf  im 
Herzen des Sohnes - die Liebe wieder zu finden! - Durch dieses Herz kam 
GOTT auf  die Menschen zu und strömte Seine Liebe aus, darum blieb dieses 
Herz offen. -

GOTT liebt nicht die Ohnmacht der Menschen. Er will sie herausführen. 
Darum waren Meine Worte: “Folget Mir nach!” Das ist der rechte Weg, um den 
man sich bemühen muss! -

Ihr müsst immer Meiner Liebe Antwort geben, dann kann Ich das Meine 
zuteilen. Eure Herzen müssen brennen durch den Hl. Geist. 

Meine Hände sind immer gefüllt, wenn Ich auf euch 
zukomme. Ihr müsst wachsen in der Liebe! 

GOTT wird euch immer schützen. Kein Vater kann so lieben, wie Ich es 
tat. -

Meine Liebe ist ewig, ohne Anfang und Ende! Ist euch das klar?
Meine Liebe strahlt Licht aus gegen die Finsternis. Der Geist Gottes hat sich 

in den Seelen niedergelassen.
Wie Harfen müssen eure Seelen erklingen! GOTT kennt jeden Misston. -
Der Hl. Geist ist die groSSe Macht, die von Mir ausgeht. 

Ich gab Ihn euch zum Schutz. IHN sollt ihr lieben und Liebe von Ihm 
empfangen! - Jedes Sakrament ist Sein Werk und von Mir 
ausgegangen. -

Kind, liebet einander! - Die Liebe darf  nicht untergehen. Auch eure Herzen 
müssen brennen und das Licht tragen. - Mehr konnte Ich die Seelen nicht 
beschenken, wie Meine Liebe es tat. -

Der Mensch ist ein zierliches Geschöpf  in seiner Seele, weil es GOTT in 
Seiner Liebe getan, als Er sie erschaffen hat.

Wird nicht alles zugedeckt, wenn es keimen muss? - Ich habe eure Seelen 
zugedeckt und sie verborgen gehalten bis zum Übergang ins neue Leben.

Die Seelen sind noch im Finstern. Ohne Mich können sie den Weg nicht 
finden. -

 
O, die Seelen versäumen so viel! -
Ich sagte: “Ohne Mich könnt ihr nichts tun!” -
O, wie sind diese Worte so wahr, weil Ich die Wahrheit bin in jedem Meiner 

Worte! Wie werden ihre Tränen blutig sein, wenn sie nichts mehr ändern können. 
Es wird ein langes Büßen! -
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Dieses Leben geht bald zu Ende.
Lasst euch nicht täuschen mit der Vergänglichkeit, sie wird abfallen, wie 

Staub wegfliegen!
Wehe, wenn die Seele leer und nichts aufzuweisen hat! -
Ein Übermaß an Liebe streute GOTT auf  jeden Weg - und sie nahmen kaum 

Notiz. Wie haben sie ihr Leben vertan und Mich verschachert, für ungerechtes 
Gut. Wie haben sie die Armen bedrängt, in ihrer Liebe zu GOTT. -

Vieles ist so verborgen. - GOTT öffnet jede Falte, wer die Sünden nicht 
bereut. Wie wollen sie ihre Schulden bezahlen? So ordnet die Liebe. -

Wer kann denn seine Sünden gutmachen?
Dafür bin Ich vom Vater gesandt, euch die Sünden 

abzunehmen. Ist euch das unbekannt?
Kommt doch zu Mir! Lasst euch doch heilen!
Jedem ist ein Ziel gesetzt, die Sünden abzulegen. -
Oder meint ihr, Ich habe nicht Macht, euch Meine Hilfe zu beweisen? – Wie 

viel Liebe liegt in jedem Sakrament! -
Sie haben ihrem Leib gehuldigt und die Seele nicht beachtet, für die Ich 

gestorben bin! -
Wie blutig war Mein Weg, als Ich ihnen entgegen ging! -
Ich habe euch viel Gnade hinterlassen, damit ihr für die Seelen schöpfen 

könnt - und wie sie ihrer bedürfen! -
Meiner Liebe können alle begegnen. Man braucht GOTT nur suchen! -
Die Liebe zwang Mich, euch Mein Herz zu offenbaren. Schaut auf  die 

Herzenswunde, wie tief  Ich getroffen bin! -
Die Liebe schweigt! - Mein Herz hat keinen Vorwurf, 

es schlägt euch treu und ohne Unterbrechung. -
 
Januar 1965 (Jesus)

Lebe dein Leben in Liebe! - LIEBE für LIEBE! -Ich gebe sie dir brennend 
zurück. -

Noch ist die Zeit. -
Ich habe das Tor der Liebe geöffnet, als Ich den Schlüssel 

dem Petrus übergab. - Und dies geschah im Geiste durch 
Meine Worte. Er regiert die ganze Kirche, so viel Macht haben Meine 
Worte. - Niemand hat solche Worte - und so viel Gnaden 
auszustreuen! Alles wird lebendig und voller Licht und Ich bin da 
und gegenwärtig, so dass Mich keiner sieht.
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Mein ganzes Wirken war in der DEMUT verborgen.
Darum sagte Ich: “Suchet und ihr findet!” - Es ist alles eurem Willen 

überlassen. Es würden euch die Wölfe zerreißen! -
Kind, der Teufel ist euch zu nah. Ich musste die menschliche Natur schützen 

und Mich in Liebe vollständig hingeben. 
Mein irdisches Leben war in euch ausgelöscht. 
Ich gab Mich als Geschenk und habe dafür den Glauben eingesetzt, weil 

kein böser Geist glaubt. - Er erfindet Lüge und fängt an zu leugnen. Sie können 
Meine Werke nicht aus der Welt schaffen, sie kämpfen umsonst an! Ich habe 
alles auf  DEMUT gegründet. - Das ist der Boden, auf  dem die Kirche steht!

Jeder muss sich unterordnen und den Willen des 
Vaters erfüllen! Auch Ich habe nichts anderes getan. - Nur so könnt ihr 
der Hölle entschlüpfen! -

Dieser Weg ist der Hölle verborgen, ganz gewiss! Ich setze alles daran, euch 
zu retten. - Mit eurem Willen würde er euch Schlingen anlegen - und ihr könntet 
Meine Werke nicht tun.

Tut ganz den Willen des Vaters, der euch so viel Liebe anvertraut! -
Mich gab ER in eure Hände, in euer Herz. - O, wie viel Liebe ist über euch 

ausgegossen! Diese kann euch die Hölle nicht rauben. - Viel musste geschehen, 
um den Weg frei zu machen. - Die Hölle wird immer Staub aufwirbeln - aber sie 
kann euch die Sicht nicht nehmen!

Kind, ihr müsst von Mir lernen! - Ich habe nur nach dem Willen des 
Vaters gelebt. Dieser Wille wird euch vollenden und euch Seiner Liebe würdig 
machen. - Meine Liebe ist tief im Willen des Vaters verborgen. -

Dieser Wille ist ein großer Schatz! Ich bin sein Schatzmeister.
In diesem Willen kann man dem Vater Seelen 

heimführen. Keiner wird im Willen des Vaters zum Erliegen kommen. - 
Das ist die gröSSte Macht, die in der Liebe ruht. -

 Mit diesem Willen war Meine Gottheit mit der Menschheit verbunden. 
Ich ordnete Mich in diesen Willen ein. Das machte Meine 
Menschheit fähig, Meine Gottheit verborgen zu tragen, ohne von der Hölle 
erkannt zu werden - und Mich den Seelen im Brot zu schenken.  So nah ging Ich 
an die Menschen heran, um dem Teufel die Sicht zu nehmen.

So geheim konnten die größten Wunder geschehen, die nur das Auge Gottes 
zu sehen vermag. - LICHT VOM LICHTE - LEBEN VOM LEBEN! 

Meine Seele war vom Vater ein neues Geschenk an die 
Menschen. 

Mit ihr konnte Ich den Willen des Vaters im höchsten 
MaSS vollziehen. Sie war das GefäSS der groSSen Liebe, 
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die nicht geteilt werden konnte. Diese Seele war 
der Fels, von dem Ich zu Petrus gesprochen. Sie konnte die 
schwache Menschheit tragen über die Hölle hinweg. - Mit dieser Seele hatte sich 
das größte Wunder vollzogen, dass sie Mich nicht töten konnten! -

Mein Herz wurde zum Gottesherzen!
Es fing an, ewig zu schlagen und Leben zu erzeugen.
WER MICH ISST, WIRD LEBEN! -
Diese Seele ist ein Funken vom Hl. Geist, der sich in 

Meinem Herzen entzündete. Mein Herz ging wieder zur Gottheit 
zurück, das der Hl. Geist bildete.

Ich schuf  ein ganz anderes Reich, das die Menschen nicht kennen, so ist 
Meine Liebe verzweigt. -

Mein grösster Schatz ist die LIEBE, das Leben Meiner Seele! 
Sie kann das Leben den Seelen übertragen. 
Sie schöpft aus GOTT den Geist, den sie trägt. 
ER ist der Schöpfer der Liebe!
Wer kennt den Schöpfer der Liebe, nach dem Ich gerufen, als Ich sagte: 

“Empfanget den Hl. Geist!” -  
Er geht durch die Tiefe der Demut, wer Ihn empfängt. -
Dieser Weg ist ganz neu, den Ich gegangen bin, euch an die Liebe zu binden 

und von der Sünde zu lösen. - 
Das ist mit Meiner Gottheit geschehen und der Menschennatur. Beides 

zugleich für immer und ewig! -
Alles geht in die Einheit - und die Einheit ist GOTT in drei Personen! - 
GOTT ist dreifaltig aus sich hervorgegangen und 

hat sich gezeigt. 
Er hat Sein Herz gezeigt und es gelebt für die Menschen.
So gab ER sich hin für die Seele vom Sohn und Seiner Liebe. -
Nichts ist vergangen - alles ist Zukunft.
Das Ziel ist nur GOTT, kann es nur sein, ewig und immer! -
Kein Mensch ist vergessen, das zeigt euch der Tod der irdischen Hülle. So 

ruht sie im Willen des Schöpfers zur neuen Gestalt, die niemand noch kennt.
Wer kennt die Gedanken des Schöpfers, wie man Meine Wege nicht kennt. 

Auch das sind Worte von Jesus an die Menschen gesprochen. - Es sind vom 
Geiste getragene Worte! Ein großes Geheimnis und niemand enthüllt, außer 
Mir, dem Herzen des Sohnes, das dem Willen des Vaters gehörte. Mein 
Schweigen ist Liebe. - Der Vater bewegte Meine Zunge für Seine Worte. 
Der Geist hat sie verschenkt an die Geschöpfe Seiner Liebe. - In Mir war alles 
vermehrt! -
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Mir waren die Seelen geschenkt, für Meinen Tod an die Liebe. Ohne 
Unterbrechung ging Mein Weg an die Gottheit zurück - und ihr dürft Mir folgen, 
folgen ins Glück der Verheißung!

Mein Herz trägt die ewige Macht. -
Ich habe alles der Hölle entzogen und unsichtbar gemacht. Vieles muss Ich 

ersetzen und nehme die Sünden hinweg. Nur Ich nehme die Sünden hinweg!
Ich bin der Weg der ewigen Liebe! -
Ohne Mich ist nichts rein und ohne den Geist, den Ich verheißen. Ich zog 

Ihn herab. - Ich habe alles der Seele vermacht und der Hölle entzogen.
Meine Menschheit war wunderbar gefasst in die göttliche Liebe. -
Ich habe ein ganz göttliches Herz, das niemand töten kann. 

Es trägt Meine Liebe, Meine Liebe für die Menschen und ihre Seelen.
Mein Herz ist ein Hochaltar, auf  dem Ich geschlachtet bin. 
Aus ihm strahlt die Gottheit hervor. -
Ich bin überaus heilig an die Seelen herangegangen, voller Hingabe! So musste 

Ich Mein Herz opfern! Alle Seelen waren eingeschlossen. - Meine Liebe hätte 
Mein Herz erdrückt. Es musste ausstrahlen, um die Bürde tragen zu können, die 
Ich auf  Mich lud. - 

Sünde - und Heiligkeit, wer kann das ermessen? - Es waren zwei Wege, die 
Mein Herz mittragen half.

Gottheit und Menschheit war in Mir eins in Meinem Herzen! -
Ich war wie ein Opferkelch, in dem ständig Mein Blut floss. Ich 

musste aufopfern! - Der Kelch wurde nie leer! -
Ich konnte die Heiligkeit kaum tragen, als die Sünden auf  Mich zukamen!
 Ich musste alles verbergen! Ich musste Mein Herz verborgen halten. -
Ich lebte die Menschennatur in der Gottheit. Ich konnte alles mit Liebe 

verbinden. Sie strömte Mein Herz aus. O, was trug dieses Herz den Menschen 
entgegen! Nicht zu beschreiben. -  Ich war doch GOTT und hauchte Liebe aus.  
So konnte Ich alles verwandeln.

Diese Liebe drang in die Seelen ein - und die sollt Ich nicht lieben?  So bin 
Ich dem Hass begegnet, der sich über Mich entlud. - Ich war wie von Liebe 
verlassen. Was hat Mein Herz durchgelebt, es war wie geknetet! Und doch hat es 
niemand gesehen, außer dem Vater.

Ich sah Berge von Sünden, in die die bösen Geister wie Wölfe 
eingedrungen waren, alles zu zerreißen und in die Hölle zu jagen. Meine Gottheit 
hat sich verhüllt über diesen Anblick.

Ich war zu Boden geschmettert und rang mit der Seele um Hilfe. Sie hat den 
Vater gerufen. Die Hilfe kam durch den Geist, der sie trug. - Ich war so 
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gemartert im Innern, dass Mein Herz zu bluten anfing. 
Das war ein Zeichen vom Vater, Mein Herz hinzuopfern. -

Ich gab es hin an die Menschen, bis der letzte Tropfen Blut 
floss! Nur so konnten die Menschen auferstehen und in GOTT wachsen. -

Als alles hingeopfert war, kam die Liebe als Hostie hervor, um den Menschen 
die Liebe zu zeigen und sich den Seelen zu schenken, als - BROT DER 
AUFERSTEHUNG UND HINGABE. -

Mein Herz war die Liebesgabe, die Menschen zu retten.
Dieses Brot ist weit verzweigt, als Vermächtnis an die Seelen.
O, was hat GOTT für die armen Menschen getan, die so von der Hölle 

eingeschlossen waren, ihnen alles abzujagen! - Jeder Schutz war ihnen 
genommen durch die Sünden, die keiner wegnehmen konnte. -

Es hat sich alles geändert durch Mich. Ich habe den Berg der 
Sünden abgetragen und die Wege gangbar gemacht. - 
Ihr könnt wieder heimwärts wandern, alle Wege sind frei! -

Meine Liebe hat mit der Hölle nichts zu schaffen. Ich habe sie 
abgeriegelt und den Schlüssel an Mich genommen. - 

Damit hat die Kirche die Macht über die Hölle! - Der 
Schlüssel bleibt dieser Kirche, Mein Reich aufzuschließen.

Ihm sind die Seelen anvertraut über den ganzen Erdkreis hin. Mit diesen 
Worten habe Ich zu Petrus gesprochen: “Weide Meine Lämmer und Schafe!” - 
Dazu habe nur Ich das Recht, diese Worte zu sprechen.

 Die Schlüssel gab Ich nur Petrus, nicht allen andern! 
Meine Liebe wird siegen, ganz gewiss! Macht Augen und Ohren auf! Jeder spürt 
Meine Worte. Beugt euch tief vor dem Willen des Vaters, der 
in jedem Wort Seine Würde trägt und das Heil für die Seelen.

Zuvor wird es finster - erst dann kommt das Licht! Alles wird sich klären. -
O, bittet den Hl. Geist! Er hat die Bürde übernommen, die Schäflein 

zu suchen, auch von der Ferne, die niemand noch kennt. - 
ER hat keine Grenzen. Sein Weg ist nur Liebe. -
Die Stimme, die ruft, wird nimmer verhallen, weil GOTT selber ruft! 
Der Menschengeist kann vieles nicht fassen, darum kam Ich euch zu 

Hilfe. Ich sehe jedem ins Herz. Wie verzagt sind oft die Herzen, wie 
verschuldet, nicht mehr zu erkennen! - Sie gehen hundertmal an Mir vorbei und 
schauen nicht auf, so hat sie die Erde gefesselt und an die Sünde gekettet.

Dem einen sind die Hände gefesselt, sie können nicht beten. Die andern können 
Meine Wege nicht gehen. Andere sind an ihrer Schuld zusammengebrochen. - 
So viel Schuld liegt über der Erde - und die Hölle erhebt ein Triumphgeschrei, 
das bis zum Himmel dringt.
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Alles ist voller Not und nah am Verderben! -
Es kommt eine groSSe Gnadenzeit, die Schuld 

abzuschwächen.
Meine Mutter wird sie erbitten! - Sie kann sich von den Seelen 

nicht loslösen. Ihr Herz wird es noch mal erbitten. Betet fleißig zur MUTTER 
DER GNADE! -

Betet den ROSENKRANZ, er trägt eure Bitten zum Himmel und zur Mutter 
voll der Gnade.

Betet den ENGEL DES HERRN zu jeder Tageszeit! -
Betet mit VERTRAUEN! Es wird euch gegeben. Die Zeit ist gekommen, die 

so viel Gebet braucht. -
Die Hölle wird nicht triumphieren, sie hat dazu kein Recht. 

Ich habe es ihr abgenommen. - Was hat sie für ein Gift ausgestreut! Der 
Höllendrache war am Werk! - Er kann die Liebe nicht töten, daran ging die 
Schlacht verloren, die er heraufbeschwor. Sein Fluch kann nicht in die Herzen 
dringen, da muss er zurückweichen.

Ich habe nicht umsonst gelitten! -
   
April 1965 (Gott, Vater der Liebe)

ICH BIN DER VATER DER LIEBE. -
Ich bin der Vater der Armen, Notleidenden und Sünder, durch 

dieses Herz, das Mir der Sohn schenkt. - Er hat es unter Schmerzen 
erworben und die Seelen losgekauft damit.

Keiner kann den Wert ermessen, was dieses Herz litt! -
Es war vollständig hingeopfert an die Sünder, mit nichts zu ermessen! 
Es war göttliche Liebe durch dieses Herz geschenkt, 

nicht verdient. Das wäre den Menschen gar nicht möglich. -
Keiner könnte sich zum Himmel erheben - und GOTT würde nicht 

herabsteigen.
Seiner Heiligkeit wurde viel angetan. -
Jesus hat all die Schmach ertragen und den Schuldbrief  zerrissen. Die Hölle 

hatte ihren Stempel draufgesetzt und niemand konnte ihn wegwischen.
O, wie kostbar ist dieses Herz, das allein dem Vater gehört! Die Schuld wird 

nicht mehr gemessen. - ER schaut dieses Herz von Ewigkeit her. Es trägt das 
Geheimnis der Heiligkeit, die vom Vater kommt, um sie den Seelen zu vermitteln.

Seine Liebe ist von Strahlen umgeben, weil Seine Heiligkeit hervorleuchtet.
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(Jesus)

Meine Liebe ist eine verborgene Liebe, weil sie in die 
Tiefe dringt und beleben kann.

Ich bin der verborgene Schatz! -
Der Vater hat Mich euch ganz geschenkt, als wäre Ich einer von euch. - Zu 

GOTT bestand keine Verbindung mehr und niemand konnte sie herstellen.
Mein Herz war das Lösegeld, es trug die Heilsgnade. -
Ich war das Herz eines Gottes. -
ER hat es ewig geschaut und geliebt, wie man sich nach etwas sehnt.
GOTT konnte die Menschen nicht vergessen und sie dem Elend überlassen. 

Es war viel nötig, um sie schön zu machen und Seiner würdig zu machen.
Liebe und Hass standen sich gegenüber! - Ich bot Mein Herz an! 
O, wie Ich die Hölle ertrug mit diesem Herzen! Es war zur Zielscheibe für die 

Hölle, für die Schmach, die allein GOTT gelten sollte.
ICH BIN DIE MENSCHGEWORDENE LIEBE! -
Kind, Ich habe ein wunderbares Herz! - Ich habe Meine ganze Liebe euch 

übertragen. -
Meine Liebe ist wie ein Strom, so reich ist Mein Blut geflossen! - Es drängte 

Mich, Mein Blut euch zu schenken, weil es Verzeihung in sich birgt.
Es war Mir vom Vater anvertraut.  Es war LEBEN VON SEINEM LEBEN! 
Nur so konnte das Blut sich vermehren und allen 

Seelen zuflieSSen. - Der Strom ging von Meinem Herzen aus. -
Es ist eine Glut der Sühne. - Für Mich ist jedes Wort zu klein. -
Ich bin nicht von euch gegangen. Die Liebe ist eine Heilskraft, die ihr 

braucht! Habet acht auf  Meine Worte! Es sind Worte vom Hl. Geist, die Ich 
gesprochen.

Alle Ehre geht auf  den Vater zurück. - Du musst immer deinen Geist zu 
GOTT hinwenden, so verbindet sich Mein Geist, deine Schwachheit zu stärken.

Der Mensch hat eine gottgeweihte Seele! Er muss sie 
heilig halten, weil er nur mit dieser GOTT lieben kann. -

Ich habe eine gottmenschliche Liebe - die allen gehört, sie der Hölle zu 
entreißen. Das war nur Mir möglich, weil Ich GOTT bin und Mensch! - Ich war 
oben und unten zugleich.

Ich habe eine hingeopferte Liebe, die ständig zum Himmel stieg. 
Der Vater musste sich erbarmen, so habe Ich Ihn angefleht! -

Meine Liebe hat gesiegt und den Tod überwunden! -
Ich musste durch die Heiligkeit hindurch, um zum Vater zu gelangen. - Ich 
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habe für euch Abbitte geleistet! - Ein Strom von Schuld wälzte sich heran. Ich 
drohte zu versinken. - Dies alles fühlte Meine Menschennatur. - Ich fühlte die 
Ohnmacht der Menschennatur. Ich musste die Schwachheit der Menschen 
durchleiden, die aus der Sünde kommt.

Wie schreckte Mich der Tod mit allen Ängsten!
Ich hatte freiwillig eure Todesangst übernommen, damit jeder die 

Öffnung findet, die aus dem Tod herausführt.
Die Liebe hat ein feines Ohr! - 
Ihr seid keine Knechte! GOTT meidet jeden Zwang! 
Seine Liebe ist wunderbar an die Menschen angeschlossen.
Wie könnte ein Mensch zu GOTT gelangen, hätte Er nicht alles selber getan! 
Ich war das Opfer Meiner Liebe geworden, bis zur Vernichtung Meiner 

Menschennatur! -
Sie konnten Mich vernichten, bis die Auferstehung hervorbrach.
Sie glaubten Mich tot - Ich wurde lebendig! - Alles galt euch, euch dem 

Tod zu entreissen. Kann denn GOTT sterben, der das LEBEN ist? -
Versteht ihr jetzt Meinen Weg? -
Ich hätte auch ohne zu sterben in den Himmel auffahren können, aber Ich 

wollte durch eure Sünden hindurch, ihnen das Gift zu nehmen, das jeden Weg 
versperrt und vergiftet und keine Verzeihung finden kann. Meine Menschwerdung 
hätte genügt - aber Meine Liebe hat jeden Abgrund durchsucht.

Meine Liebe kam vom Hl. Geist. Sie strömte beständig in Mein Herz. Ich 
konnte Mich vom Geiste nicht trennen und der Geist trennte sich nicht von Mir.

Es war ein Geist - eine Liebe - ein Vater! - Diese Liebe ist 
ohne Anfang und ohne Ende! -

Im Geist ist tiefes Schweigen. - Urgewalt der Liebe, wenn du 
Ihn so nennen willst. - Keiner ist Ihm fremd. Er ist der Gestalter der Liebe 
von Anbeginn und zu aller Zeit, die aus Ihm hervorging, um zu erlösen und zu 
reinigen.

Er ist das Haupt vom Vater, wie Ich Sein Herz bin. Keiner 
ist größer oder kleiner, mit nichts zu unterscheiden! - GOTT ist allein in Seiner 
Größe - durch IHN ist alles gemacht. Alles ging aus Seiner Hand hervor und 
lebt durch Seinen Atem. -

Ich ließ Mir Hände und Füße annageln, um euch freizubekommen. Auch 
das muss Ich ständig wiederholen. - Die Sünde geht weiter, noch hat sie kein 
Ende gefunden.

Auch die Verzeihung geht weiter, um die Seelen am Leben zu erhalten. 
Noch lauert der Böse, er trägt die Sünde heran. Er geifert vor Lüge und Hass. -

Vor dem Kreuz muss er fliehen, darum liebet das Kreuz! Lasst nicht ab vom 
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Kreuz! Lasst Meine Liebe wirken! Du kennst nicht Meine Erlöserliebe, sie hat 
Mein Herz gespalten! GOTT ist euch so nahe mit diesem Herzen. GOTT ist 
die Gegenwart! -

Mein Herz ist ein Gnadenquell. Mein Blut kann immer fließen. Niemals 
wird diese Quelle versiegen! Sie hat der Vater geöffnet, das ist ein ewiger Bund! - 
Niemand kann dieses Herz verschließen! GOTT wollte Seine Liebe durch dieses 
Herz verschenken bis zum Übermaß! - Wer kennt dieses Herz? Doch nur Ich 
selbst. Es war das würdigste Opfer, mit gar nichts zu vergleichen! Ich bin 
der höchste Priester! - 

Die Liebe tritt an den Altar, sich selbst zu opfern! - Denke an Mein liebendes 
Herz! - Wer kennt Meine Barmherzigkeit, die durch dieses Herz ging, euch 
liebend zu erlösen? 

August 1965 (Jesus)

...Kann GOTT nicht gestalten, wie ER will? Braucht Er den Menschen dazu 
mit seinem Verstand?

Ich muss selbst PRIESTER sein und ihm die Hände führen, denn alles muss 
GOTT selber tun. - Er würde Meinen Weg nicht kennen, Ich habe ihn vorgelebt. 
Als GOTT und Mensch führt Mein Weg zu GOTT zurück. -

In der Liebe ruht die Einheit und der Endsieg.
Seele und Leib waren für euch hingegeben in dieser Opfernacht. Es wurde 

zum hellichten Tag, zum ewigen Morgen. -
Ich habe euch auf das Kreuz mitgenommen und euch alle Früchte 

geschenkt.
Bei Mir geschieht alles im Geiste, weil anders nichts geschieht, geschehen 

kann. -
Der Geist hat das Wunder gewirkt und den Menschen an Mich gezogen. 

“Wenn Ich erhöht bin, werde Ich alles an Mich ziehen!” Diese Worte 
sind flammender Geist. Ich bin flammender Geist, der 
Liebe erzeugt, der Sünde den Stachel zu nehmen, dass sie 
nicht wuchert im Herzen der Menschen, denn das wäre der Tod! - Der Tod ist 
das Gift, das die Sünde erzeugt. - Bei Mir schwindet die Sünde, wie sie der Teufel 
vermehrt.

Meine Liebe hat in Ewigkeit wahr gesprochen, so wahr Ich selber bin! -
Kein Jota fehlt und kein Gedanke blieb davor unberührt, den Meine Liebe 

zeugte, als GOTT zeugen musste, denn die Sünde war da und war Mir begegnet, 
so grausam als sie war. -

GOTT ist in der Liebe, darum dienet ihr! - Stellt euch zum Kampf! 
Lasst euch nicht täuschen, GOTT blendet nicht! - ER ist niemals 
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Gewalt, ER IST LIEBE. - Ich liebe, wie man Kinder liebt. - Ich will 
niemals Knechte. - Die Knechte der Gewalt - sie steht niemand zu. -

Man muss sich nur unterordnen, um den Weg der Liebe nicht zu verlieren, 
den Mein Gehorsam vorgezeichnet. -

Ich sagte: “Bittet, und ihr werdet empfangen!”
Wie sind diese Worte so wahr! - Niemand kann sie ausschöpfen.
Diese Worte hat Meine Liebe gesprochen.
Die Worte Meiner Liebe wiegen schwer, haben unvorstellbares Gewicht! - 

Wie bin Ich diese Liebe selbst! - So klein bin Ich geworden, euch mit Meiner 
Liebe zu beschenken. - Hört nur zu, so kann Ich in euch eindringen, so weit Mir 
jeder öffnet. - Ich brauche Raum und Zeit, euch alles zu geben. -

Faltet die Hände, die Gnaden fließen euch zu!
Niemand kann Mich sehen, aber lieben kann Mich jeder. 
Jedem erschließt sich Mein Herz, wenn er darum bittet. Wie wird sich Meine 

Liebe in euch vermehren! -
Immerzu fließt Mein Blut, die Seele zu reinigen. -
Jede Seele hat ein eigenes Herz, das ihr gehört, vom Vater geschenkt 

als ihr Eigentum. Dieses Herz ist ein grosses Gut. Es kann Liebe erwerben! 
Eine unvorstellbare Fähigkeit, die kein anderes Geschöpf besitzt! -
GOTT kommt nur in dieses Herz. Es hat eine Liebesseele. -
ICH BIN WAHRHAFT DIE LIEBE - von gar nichts getrübt! - Meine Liebe, 

die niemand kennt, nur der Vater.
Ich habe ein wunderbares Herz, das das Kreuz mit Mir trug. Alles hat die 

Liebe vollbracht und konnte nicht enden.
Man muss sich die Früchte des Kreuzes verdienen, sie kosteten Mein 

Herzblut! 
Mein Kreuz ist ein unendlicher Schatz für den Vater - und ist euer Weg! -
Ich bekam alles zurück, was auf dem Weg verloren ging.
Ich war wieder eins mit dem Vater, wie Ich immer eins war. -
Meine Liebe ist ein ewiges Werden! - Auch Meine Allmacht ist ein Wunder, 

an Meine Menschheit angepasst. Der größte Schatz Meiner Liebe, die alles zu 
tragen vermag. -

Meine Hände sind nie leer euch gegenüber. - Wäre Ich nicht GOTT, wäre 
eine Rettung unmöglich. Niemand könnte die Sünde abwaschen. Menschenblut 
wäre es nicht möglich und wäre es noch so rein. - Niemand könnte euch von der 
Sünde trennen, die hart um sich greift, wo Ich nicht eingelassen bin. -

Ich sagte: “Suchet zuerst das Reich Gottes!” - Meine 
Tür steht weit offen. - 
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Ihr habt immer Zutritt, weil die Liebe auf euch wartet. 
So kann keiner warten, wie es Meine Liebe tut, sie sucht in der entferntesten 
Ferne, immer noch! -

Mein Tod ist immer gegenwärtig, der euch galt - und 
Mir ganz allein. All Mein Blut ist in GOTT eingeflossen und zu Mir 
zurückgekehrt, euch die Sünden abzuwaschen. - Es ist Mein Herzblut, das über 
euch fließt, bei jeder Sündenvergebung. Nur so kann es geschehen. -

Ihr müsst losgekauft werden. Ich selbst bin der Kaufpreis. -
Nur Mein Blut kann die Sünde auslöschen und ihr das Gift nehmen, das 

tödlich wirken kann. - Ich zahle einen hohen Preis dafür. -
Mein Herz ist eine feine Waage, die jeden Gedanken 

anzeigen kann. - Auch Gedanken wiegen schwer! - Beim Gedanken 
fängt oft die Sünde an und kann die Liebe töten.

Wie habe Ich Mich um die Menschen abgemüht, sie von der Sünde 
loszureißen. Durch sie kommt das Unheil über ganze Völker. 

O, wie kann die Sünde töten! –

12. Januar 1966 (Jesus)

In Strömen ist Mein Blut über euch herabgeflossen. 
Ich spreche die Sprache der Liebe. - 
Während ich spreche, strömt sie Meinem Herzen aus. - 
So ist die Sprache der Liebe, die kein Geschöpf  fassen kann. 
Sie besitzt nur Mein Herz und wird von ihr getragen.
Meine Liebe ist strömende Liebe und zieht die Seelen an. 
Alles ist wie ein Gebet, das zum Himmel dringt.
Wenn der Mensch betet, kann ihn diese Liebe erreichen. 
Sie dringt durch das Herz und zieht Mich an.
Meine Liebe ist so schön, wie Ich schön bin. -
Sie kommt aus der Quelle der Gottheit, die Ich selber bin.
Niemand hat noch Mein Herz gesehen, wie Ich es in Wirklichkeit getragen, 

fern von der Welt - und den Menschen so nahe! 
Mein Herz trage Ich dem Vater entgegen mit den 

Herzen aller Menschen. - 
Es hat diese Gewalt. - Es! leuchtet dem Vater entgegen. -
Alles habe Ich gebüßt, was die Seelen verschuldet! -
Wie ist Meine Liebe geheimnisvoll zu GOTT zurückgekehrt! - Es ist 

vollbracht! - Meine Menschheit ging nicht unter. Ich bin nur zum Vater 
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zurückgekehrt. Diese Rückkehr galt euch! Für euch bin Ich ja gekommen. -
GOTT musste Meine Menschheit anstrahlen, dadurch wurde Mein Leib von 

seinen Wunden geheilt. - Ich spreche nur von Meinem Leib, für die Gottheit 
gibt es keine Bezeichnung, die der Mensch fassen kann. - Ihr würdet euren Geist 
aufgeben und sofort sterben. -

Ich habe das Wort “VATER” euch übertragen. Meine 
Menschheit hat euch dieses Wort verdient. Es verdient höchste Ehre! -

Alles habe Ich euch abgetragen, euch mit dem Vater zu verbinden. Mir war 
alle Macht gegeben! 

Der Vater selbst hat sich so erniedrigt. Meine Menschheit 
war von der Liebe des Vaters gezeichnet. - Darum konnte Ich auferstehen! 

Ich war der Wegweiser für die Seelen. Also folget Mir nach! -
Auf  euren Weg ist viel Gnade gestreut, den Ich gegangen mit jedem von 

euch. Ich ließ Mich den Menschen unterordnen. Das war vom Vater bestimmt.
Meine Menschheit kann niemand töten. Ich würde immer auferstehen! - 

Bei GOTT gibt es keinen Tod - und habe Ich ihn nicht verschuldet, sondern 
gesühnt?

Ich habe euch über alles geliebt und trug euch dem Vater entgegen. An euch 
war Ich hingeopfert! - So war Ich vom Vater erkannt und geliebt wie nur eins. - 
Ich war mit dem Vater nur eins und ging der Menschheit entgegen. So war 
Ich vom Vater geliebt in Meiner Menschheit. - Ich war so mit dem Vater eins, 
dass Seine Liebe Mein Herz bewegte. - So lebten wir zwei - und waren dennoch 
nur eins! -

Der Mensch kennt diese Einheit nicht, das ist ihm verborgen, wie Ich 
verborgen bin.

Kind, alles tat die Liebe! - Die Liebe ist Vollkommenheit in der Einheit. -
Es gibt keine zwei. - GOTT ist allein in Seiner Größe! - Allein ist ER im 

Tun! -
Kind, bleibe in Meiner Liebe, damit du nicht untergehst. Die Gefahr ist zu 

groß! 
Habe nicht Angst, Ich bin doch bei dir! - VERTRAUEN führt durch alle 

Gefahren hinweg. - Ich weiß, dass du Fehler hast. Könntest du wissen, wie gern 
Ich verzeihe! Hab’ Ich es doch immer getan.

Meine Liebe ist gar nicht zu schildern, mit Menschenliebe nicht zu vergleichen!  
Ihr müsst ganz umdenken! -

Der Anfang bin Ich - wie das Ende! -
GOTT schlägt die Brücke, so seid ihr in Mich eingeschlossen.
Ihr geht einem unfassbaren Glück entgegen. Darum ist die Not so groß.
GOTT wird euch zum Sieg verhelfen! -
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Haltet euch fest am Wirken des Geistes, Er geht euch 
voran! - Das ist der Hölle verborgen. - Niemand sehe auf seine 
Werke wie sein Wirken. - ER hat der Hölle die Grenzen gezogen und 
euch abgeschirmt. -

 
August 1965 (Jesus)

ICH BIN DIE WAHRHEIT DER LIEBE! - Ihr könnt alle von Mir schöpfen. 
Der Vater hat Mich euch überlassen, um Meine Liebe zu krönen in den 

Herzen aller Menschen.
Betet um die Liebe in GOTT! Alles will Ich euch geben. -
Ich ließ Meine ganze Menschheit zurück, bis Ich in den Himmel auffuhr. - Im 

Himmel braucht man keine Schätze, GOTT genügt! - Ewig sind Seine Güter. -
Klammert euch nicht an die Schätze dieser Welt und 

an die Geschöpfe! Lasst euch von GOTT zusammenführen, dass jeder 
die Sünde verliert. - Seid Gottsucher, weil man Ihn so findet!

Ich sagte: “Suchet...!” - Ich meinte, den Geist suchen, der mit dem Vater 
verbinden kann - und ihr habt Ihn ewig gefunden!

Wie wird die Seele aufjauchzen, die nach dem Vater gesucht! Tretet ein in 
Meinen Geist! - So geht man heim, wie Kinder des Vaters. -

Der Geist wird euch umbilden. -
Ich sagte: “Bleibet in Meiner Liebe!” -
Meine Liebe ist Harmonie, Einklang mit den Seelen.
Meine Liebe ist ewiges Tun, immer im Werden.
Ohne Mich gibt es kein Wachstum in der Liebe zum Vater. -
ER ist der alleinige Geber! Er ist immer am Schenken, weil Seine Liebe zu 

den Menschen neigt, durch den Sohn.
In Ihm ist die Sünde ausgelöscht. Er verleiht den Seelen Sein Leben. - Sein 

Leben ging auf  eure Seelen zu, sie zu erheben und zu gestalten. -
Der Mensch kennt Meine Liebe nicht, dafür sind seine Sinne zu klein.
Ich bin immer am Geben, Mich zu verschenken, so groß ist Meine 

Barmherzigkeit! Ich komme nie als Richter vom Vater. Ich bin doch euer Erlöser, 
vom Vater gewollt! -

ICH BIN - WIE ICH IM HIMMEL BIN - und wäre das BROT noch so 
klein! -

Meine Liebe kann doch alles, sie hört nie auf! -
Ich bin wie einer, der immer Ausschau hält. - Ich habe große Schätze zu 

verschenken! - Meine Liebe ist überall an GOTT angeschlossen.
Wisst ihr, wie die Liebe fliesst? - Immer durch Mein Herz! -
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Es ist Mein Herzblut, das Ich zum Vermächtnis gab - und immer 
gegenwärtig!

Meine Menschheit wurde durch die Gottheit gezeugt, darum bin Ich überall 
da.

Wie liebt euch Mein Herz! -
Ich wurde selbst Mensch, diesem Herzen den Hunger zu stillen.
Wie habe Ich die Menschen geliebt in Meinem Leiden und Leben!
Mein Herz kann nur schweigen. - Diese Liebe kann man nicht aussprechen. 

Jedes menschliche Wort ist zu klein, euch das zu erklären. 
Der Vater hat dieses Herz geschaut und gab ihm die große Sendung durch 

den Hl. Geist. - Wie bin Ich durch dieses Herz klein geworden, als wäre Ich einer 
von euch! - Niemand sah Mir Meine Hoheit an. Alles tat Ich verborgen. 

Auch über Mir wurde es Nacht, als wäre Ich nur Geschöpf. Meine Menschheit 
musste durch alles hindurch, Mich zu verschenken.

Ich hatte auch Seele und Leib! - Nur so konnte Ich leiden, Meine Liebe 
euch zum Geschenk machen. - Alles musste Ich euch anpassen! Alles galt nur 
euch, um den Vater zu lieben für euch, denn ER ist der Geber.

O, diese Liebe hat viele Brücken! Nichts ist Mir entgangen. Wo Hilfe Not tat, 
habe Ich es getan. So liebend ging Ich durch die Welt, die Seelen im Auge. Ich 
musste euch umnennen für euer Amt.

Ihr dürft GOTT - VATER - nennen, wie Ich es tat. -
Wer könnte Ihn Vater nennen, war’ Ich nicht gewesen! Er nannte Mich Sohn 

und sandte Mich zu euch. -
Das ist das Große, von dem ihr nichts gewusst, bevor Ich kam.
Mein Kommen ist alles! - Ich bin GOTT selbst! - Als GOTT komme Ich, 

Meine Menschheit zu lieben - und die liebe Ich in euch! - Als GOTT und Mensch 
ging Ich unter euch, in beiden Gestalten. - Der Vater hat Mich so gestaltet. -

Es war ein Plan Seiner Allmacht. - Auch diese war in Mir. Dadurch konnte 
alles geschehen. - Ich konnte die Erlösung vollziehen, als wäre Ich nur ein 
Mensch. - Die Gottheit verbergen, wäre Meiner Menschheit nicht möglich 
geworden. Das Wunder war zu gewaltig. -

Ich musste den Himmel verlassen, um wie von der Erde zu sein.
Auch für Mich musste die Sonne aufgehen, so war Ich der Natur unterworfen. 

Auch für Mich wurde es Tag und Nacht. - Ich empfand Hunger und Kälte. 
Durch Meine Menschennatur war Ich euch in allem gleich. -

Meinem Herzen musste Ich dienen.
Meine Gottheit ruhte in dieser Gestalt. So bin Ich unsichtbar geworden. -
Durch Meine Gottheit war das grösste Wunder geschehen: Ich konnte 

Mensch werden durch sie! - Ein Wunder über alle Wunder! -
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Ich war zur Quelle der Liebe geworden!
Mein Herz ist das heiligste Gefäß für so viel Wunder, denn GOTT kann nur 

Wunder tun, die der Verstand nicht aufnehmen kann. - Darum beuget euch tief  
vor so viel Gnade! -

Niemand könnte sich mit GOTT verbinden, wäre Ich nicht Schlachtopfer 
geworden. - Der Vater musste Mich hinschlachten lassen, als wäre Ich nicht Sein 
Sohn. - Durch die Liebe bin Ich zum Schlachtopfer geworden. -

Liebe kann nie zürnen. Ich muss immer verzeihen! -
Eure Seelen schloss Ich in Meine Seele ein und ging dem Vater entgegen 

mit Meinem schweren Kreuz, für euch Sühne zu leisten.
Ihr wisst nicht, was Meine Menschheit litt! - Man hat Mich ins Angesicht 

geschlagen. Ein Fausthieb zerschmetterte Mein Kinn. - 
Ich musste jede Lüge sühnen. - Meine Zunge war tief  geschwollen und hatte 

einen Riss. - Mehr konnte man Mich nicht schänden. - Hat doch Meine Zunge 
nur von Liebe gesprochen. - Jedes Wort war Mir zur Lüge gestempelt. -

Die Welt kannte keine Wahrheit.
Darum die Frage: “Was ist Wahrheit.” -
Meine Wahrheit ist Liebe! -
Man könnte Mich WAHRHEIT nennen.
Jedes Wort ging durch Meine Gottheit, Ich sprach sie nur aus. Nie 

hat ein Mensch so gesprochen! - Was Ich tat, ging aus der Gottheit hervor, 
ohne menschliches Denken. Alles ging durch Meine Gottheit hervor, um die 
Menschheit zu retten.

Ich war an die Macht angeschlossen, die Mich zum Vater trug, mit all Meinem 
Wirken.

Wirken konnte Ich nur mit dem Leib, der Meine Gottheit in sich trug. - Ich 
wirkte als GOTT in den Seelen. - So verborgen war Mein Leben.

Alles floss Mir zu und zum Vater zurück, der nur Mich kannte, weil 
alles von Ihm ausging und durch Mich den Weg nahm. Darum nannte 
Ich Mich - WEG hin zum Vater. -

Mein Herz kann jedes Wunder tun, so bin Ich vom Vater geliebt, durch 
Meine Hingabe.

Wie wenig werde Ich von euch geliebt! -
Auch das musste Ich hinnehmen. - Mir war alles zum Opfer. -
Es litt Meine Menschennatur - und die war fein abgestimmt.
Meine Mutter war oft Zeuge, wenn Ich zerschmettert am Boden lag.
Wie oft war Ich von der Sünde getroffen, vor der Unwissenheit der 

Menschen darüber. Keiner konnte Mich trösten. Es war selbst Meiner 
Mutter nicht möglich. -
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Niemand kann sich ihren Schmerz vorstellen. Wie litt sie darunter! Ihr 
Herz blutete unsichtbar in Meines hinein. -

Meine Liebe ist flammender Geist, ewiges Werden! -
Wie könnte der Mensch Mich begreifen, kennt er doch nicht die kleine Welt 

in ihren Tiefen. - Wie könnte er Unsichtbares begreifen, wenn er oft Sichtbares 
nicht enträtseln kann. -

GOTT ging auf  dem Weg der Liebe zu den Seelen, Seinen Leib anzupassen, 
den der Geist Ihm gab. - Es war ein rein geistiges Tun.  Was GOTT tut, kann 
keiner ermessen! - Wie sollte er es verstehen können? So tief  kann sich nur 
GOTT neigen in unvorstellbarer Macht.  

Ihr seid Seiner Hände Werke, ohne dass Er sich bewegt.
Gottes Tun ist anders, über den Gedanken der Menschen hinweg. 
In GOTT ist alles Geheimnis, verschleiert durch den Hl. Geist. Aus Ihm 

geht GOTT hervor durch den Sohn, euch das Kreuz abzunehmen, die schwere 
Last, die die Sünde erzeugt.

Mit Meinem Blut habe Ich die Sünde abgewaschen und ihr den Stachel 
genommen. So nahm Ich die Sünde hinweg, die nur Ich wegnehmen konnte. -

“Zu uns komme Dein Reich...!” -
So habe Ich das VATERUNSER gelehrt und die Brücke geschlagen.
Ich stand auf  dieser Brücke, Ich selbst, für euch, euch abzusichern. So habe 

Ich alles der Hölle entzogen. Schritt für Schritt ging Ich diesen Weg. - Das sind 
die Brücken, die über den Abgrund hinweg führen. -

Ich ging über die Wasser hinweg, mit trockenem Fuss. Für Mich gab es 
keinen Abgrund, Ich konnte nicht versinken! - Sagt euch das nichts? -

So geht GOTT geheime Wege, ohne dass die Menschen Ihn sehen können.
Die Liebe kennt kein Hindernis! -
In Mir ist alles Liebe, weil Ich GOTT bin - und Mensch! -
Meine Menschheit kann alle Brücken schlagen und GOTT wird sie festigen 

und verankern. - Aber beides zugleich! -
BETET OFT DAS VATERUNSER! - Der Vater hört Mich sprechen, so 

habe Ich Mich in dieses Gebet versenkt. - Es ist eine einzige Bitte für alles, was 
ihr braucht. Der Vater wird es euch geben auf  Mein Wort hin. -

Es beginnt mit dem Namen des Vaters. -
Es ist das Gebet Meiner Liebe zum Vater, als Ich Ihn zum ersten Mal 

Vater nannte für euch.
Es war geschehen und wird immer so sein: Alles wird euch gegeben in 

Meinem Namen! -
Der Glaube kommt durch den Hl. Geist, der diese Worte immer trägt 

als die Meinen. 



113

Ich habe sie im Geiste gesprochen, um durch den Geist den Vater zu ehren. 
Was GOTT tut, tut Er immer - und ist immer neu! -

Der Vater ehrt Mich durch euch. 
Er gibt’ euch, um was Ich Ihn gebeten. -
Mein Herz ist ein unvorstellbarer Schatz, weil es die Liebe trägt, die sonst 

niemand tragen kann, ohne zu erliegen. So bin Ich zum Helfer geworden für das 
Menschengeschlecht.

Meine Menschheit musste euch retten.
Ich war hingeopfert vom ersten Augenblick an. -
Als Ich zur Erde kam, war Ich schon Schlachtopfer.
Ich stand einer Welt voll Sünde gegenüber - und wie war Ich klein in den 

Armen der Mutter, die ganz ohne Willen war. –

... Ihr müsst die HEILIGEN lieben! Sie sind die großen Wegbereiter, die 
der Herr euch voranschickt. Es wurde ihnen viel gegeben und sie gaben es euch 
zurück, euch damit zu beschenken. –

... Ich sagte: “Kommet zu Mir!” Ihr dürft ohne Furcht kommen. Tag und 
Nacht rufe Ich euch zu, das tut Meine Gegenwart. Mit so viel Liebe sprach Ich 
die Worte! -

Meine Gnade ist Liebe. -
Wenn ein Herz für Mich schlägt, ist es wie das Meine, 

so eng ist dieses Herz mit dem Meinen verbunden! -
Kann es denn ohne Mich ein Leben geben? GOTT ist 

überall zugegen, wo eine Seele Ihn sucht. 

Januar 1966 (Jesus)

Der Böse kommt mit großer Macht beim letzten Ansturm. Er will die 
KIRCHE zertrümmern. - Das wird ihm nie gelingen! Ihm fehlt die größte Waffe 
- und das bin Ich selbst! - Sie steht fester denn je! - Er hat den Wettlauf  verloren. 
Das wird sich bald zeigen, weil seine Helfershelfer versagen.

Die Menschen sehen die Finsternis, die die Hölle verbreitet. -Ich brauche 
kein Schwert und keine Waffen. Das ist für Mich überflüssig.

Mein Herz kann die ganze Welt entzünden, ohne dass ihr es merkt. -
Wer hat Mir das Grab geöffnet, in das Ich eingeschlossen, bewacht war? 

Niemand sah Mich herauskommen, selbst die Wache nicht. Selbst den Meinen 
war es unfassbar und sind herbeigekommen.

Ich war allen Sinnen entzogen - und die neue Kirche entstand! –

... GOTT stürzt niemand ins Verderben, das tut nur die Hölle. -
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Mein Herz war von der Gottheit getragen und schlug der Menschheit 
entgegen, bis zum letzten Atemzug. Darum sagte Ich: “Es ist vollbracht!” - 
Nichts konnte Meine Liebe töten oder auslöschen. -

Ich kann jedem Sünder verzeihen, seine Sünden ungültig machen, was sonst 
keiner kann. - Dazu bekam Ich die Macht. –

Die Menschen müssen Meine Liebe lernen, damit sie DEMÜTIG werden. 
So müsst ihr Mir nachgehen! -

Ich nahm heimlich eure Sünden weg, so bin Ich für euch eingestanden.
Ihr müsst Abbitte leisten, damit Ich euch verzeihen kann! Das ist eure größte 

Hilfe! – 
Ein Gericht der Liebe habe Ich euch verdient in Meiner fassungslosen 

DEMUT. - Diesen Weg hat euch die Liebe bereitet und eure Schulden bezahlt. -
Sünde vergeht nicht von selbst, man muss Mich zu Hilfe nehmen.  Einer nur 

kann alles gutmachen, dass GOTT Gefallen finden kann.
Ihr wisst nicht, was die Liebe vermag!
Niemand kennt Mich und die Sünde. - Wer hat Meine Wunden gezählt? 

Mit Hammerschlägen war Ich an das Kreuz geheftet, damit dieses Blut fließen 
konnte, das jeder Sünde Verzeihung erleiden konnte. - Es ist bis zu dieser Not 
vorgedrungen.

Die Sünde sollte abfallen, die Seele GOTT gehören. - Wie wäre das den 
Menschen ohne Mich möglich?

Aus Mir gingen die Heiligen hervor. - Sie dienten Meiner Liebe mit 
demütiger Hingabe. Kind, das ist alles! - Man muss sich verschenken lassen. 
Man kann sich auch nicht selber verschenken.

Man muss nach MEINEM WILLEN trachten! Ich verschenke alles an den 
Vater.

Meine Liebe ist demütige Liebe, die sich hinopfern kann, den Seelen den 
Weg zu zeigen, denn viele gehen blind aus dieser Welt. Was würde aus ihnen 
werden, ohne Mein Zutun?  Sie haben wohl die Sünde abgelegt und sind wie 
Fremde in einer neuen Welt.

Eine Wandlungskraft habe Ich vom Vater erhalten, die alles 
wiederherstellen kann. - Viele Seelen sind taub, ihr ganzes Leben. Ich muss 
ihnen helfen, weil Ich in Liebe alles mit einbezog.

Meine Liebe ist eine göttliche Liebe, weil sie von GOTT ausging. Mein Herz 
war damit erfüllt, darum strömt Leben aus Mir. Mit jedem Atemzug fliesst 
Mein Herz über! (Es ist geistig zu verstehen.) Euch ist vieles verborgen durch 
den Geist. Ihm ist nichts entgangen, Mein ganzes Leben hindurch. Er hat alles 
den Seelen angepasst, den Vater zu ehren.
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Meine Liebe hat alles durchlitten und zum Geschenk gemacht. Wie 
reich seid ihr durch die Kindschaft geworden, gar nicht zu ermessen! -

Ich muss euch GOTT anpassen, zu hohen Diensten. - Niemand darf sich 
dem Vater so nahen, bis er so reich ausgestattet ist zum hohen Liebesdienst. 
Erst dann darf  er vor dem Vater erscheinen. -

Ihr werdet alles in Meiner Liebe schauen. -
GOTT bannt alle Furcht! Alles Misstrauen wird abfallen, weil GOTT nur 

Liebe ausstrahlt.
Ihr seid von dieser Stunde an keine Geschöpfe mehr, sondern Kinder der 

ewigen Liebe! - Dafür fehlt jedes Wort der menschlichen Sprache. GOTT kennt 
jede Sprache und findet kein Wort, diese Liebe nur anzudeuten!

Man muss den Weg gehen wie ein suchendes Kind, das den Vater findet. 
Gehe dein Leben zurück, du wirst Mich überall finden. 
Habe Ich dich nicht immer hochgehoben? Gab Ich dir nicht einen Engel 

zur Seite? Er war doch immer da und vertrat Meine Stelle, im härtesten Kampf  
um die Liebe. -

Um die Liebe muss man kämpfen, denn sie ist ein gar großes Gut! -

Man muss durch die Finsternis hindurch, um zum Lichte zu kommen! -
Ich habe nur ein PRIESTERHERZ, das allen gehört und immer bereit ist 

zur Liebe. - Was ist das für ein kostbares Herz! Es hat GOTT getragen. -
Unsichtbar ist dieser Weg. GOTT hat keine Spuren, Er ist reiner Geist und 

ewig geschaut durch sich selbst. - Unendlich ist Seine Liebe, von niemand zu 
fassen! -

ICH BIN DAS WUNDER DER LIEBE und kann alles verklären, dass es 
heilig wird und nicht untergeht. -

Gebt alles in Meine Hände, dass es weiter wirkt, als hätte Ich es für euch 
vollbracht! - So sollt ihr Mir gehören. -

Ich kann alles zum Vater erheben. Durch Meine Hände fließt Blut, euch 
alles zu sühnen, was von der Sünde noch anhaftet. Der Liebe ist kein Weg 
verschlossen, weil sie lebendig macht.

Alles bekommt seinen Wert von Mir.
Erhebt nur eure Augen und das Herz, dass ihr mit Mir beten könnt!  Mein 

Herz sehnt sich nach eurem Glück, das jeden Tag auf  euch wartet.
Warum sollt ihr traurig sein? Bei GOTT gibt es keine Furcht. Ihr habt 

nicht Mangel an Beweisen. Ich kann die stärkste Mauer durchbrechen, wenn 
einer dahinter ist, der Mir seine Liebe anbietet.

Meine Liebe hat ein anderes Feuer, das vom Himmel kam. Meine Liebe ist 
eine rein geistige Liebe und durchdringt jeden menschlichen Leib.
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Ich habe immer ein offenes Herz - das zeigt seine Wunde! -
Euch zu lieben bin Ich gekommen! -
Nicht das Hände falten ist schon Gebet, man muss das Herz erheben, 

weil in ihm der Geist wohnt! Ich sagte: “Lernet von Mir!”
Scheut keine Mühe, Mich mehr zu verstehen!
Die sichtbare und unsichtbare Welt, alles sind Werke 

Meiner Liebe, - das ganze Reich, das die Seelen bilden mit allen Werken und 
Wirken des Hl. Geistes! -

Das alles ging aus der Liebe hervor. - Jede Blume wurde von Mir gezeichnet, 
jeder Berg von Mir geformt, jedem Wasser habe Ich die Tiefe gemessen und 
seinen Lauf  bestimmt.

Wer hat die Sterne angezündet, das Firmament geschmückt, alles sichtbar 
gemacht, den Menschen ein Zeichen zu geben? Wer könnte dem Mond den 
Schein geben und der Sonne die Strahlen vermehren, wie ein Vaterhaus alle 
Lichter angezündet? - Überall leuchtet die Liebe des Vaters den Seelen 
entgegen, die der Sohn losgekauft, für die Sein Herzblut geflossen.

Dies alles ging aus der Liebe hervor - alles zuerst an Mein 
Herz! So bin Ich zu euch gekommen und wirkte den Reichtum der Seelen - und 
immer ist Meine Liebe wie neu an die Seelen gerichtet.

Wo kämst du an ein Ende Meiner Liebe! -
Dies alles galt euch, den Vater durch euer Herz zu 

lieben. Darum ist jede Seele so kostbar.
Kehrt an Mein Herz zurück! Geht Stufe für Stufe Meiner Liebe entgegen!
Ihr seid immer im Aufstieg, wenn euer Herz zu GOTT erhoben.
Wer kann denn Meine Liebe beschreiben, die sich so demütigen ließ! - Ich war 

ein Ausgestoßener, aller Würde entblößt. Ich war an den Schandpfahl geheftet 
und wurde zum Zeichen, das eure Erlösung trug. - Selbst der Himmel kann es 
nicht fassen, dass GOTT sich so demütigen kann. -

Ihr seid mit Meinem Herzblut erkauft. -
Wer könnte so viel Liebe fassen! -
Sünde und Tod habe Ich euch damit weggenommen. -
Eure Seelen habe Ich teuer erkauft. Ich bin ganz an die Seelen hingeopfert. 

Ich war unkenntlich, so habe Ich die Menschennatur angenommen. - Ist das 
nicht ein hoher Preis?

Meiner Mutter nahm Ich alles ab. Ich musste ihr alles abverlangen, 
damit Ich Mensch werden konnte, durch sie. Sie war ganz DEMUT 
geworden, damit sie Mich empfangen konnte! 

Ihr Herz hat nur für Mich geschlagen, so strömte Mir ihr Blut zu, und war 
zur Liebe geworden im Hl. Geist, weil ER die Wandlung vollzog.
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Ich wurde natürlicher Mensch - und blieb zugleich GOTT! 
Der Leib wurde Meiner Gottheit nachgebildet. So konnte das große Werk 

beginnen. - Mein Herz war ganz durchsichtig, auf  die Menschheit gerichtet. 
GOTT war im Sohn durch den Hl. Geist. ER hat die ganze Macht vollzogen 
und strahlte die Liebe aus auf  die ganze Menschheit.

Er konnte die Seelen erleuchten. - Schon war alles getan beim ersten 
Atemzug Meiner Menschwerdung. -

Wie war Ich untergeordnet, um euch freizumachen! -
Ich habe alle Tiefen durchwandert!
Niemand kann ermessen, was es heißt, mit Liebe dem Hass entgegenzutreten! 

Ich musste alles mit Meiner Liebe berühren und dafür einstehen. War Ich doch 
GOTT und Mensch in einem herrlichen Leib, vom Hl. Geist gebildet. - Ich 
musste der DEMÜTIGSTE sein! -

Meine Liebe ist die stärkste Waffe gegen das Böse! -
Ich musste für den Vater der Demütigste sein. Seine Liebe war ganz in 

Mich eingezogen. Ich gab Ihm das große Vermächtnis, das Ich den Menschen 
hinterließ. - Ich liebe den Vater durch jedes Geschöpf! - Diese Liebe war 
vollkommen auf  den Vater gerichtet und den Menschen zugekehrt.

Wer Mich ehrt, ehrt den Vater in einer Liebe, weil der Geist den Seelen 
innewohnt. - Es gibt keine Sprache, dies zu erklären! - Die Menschen mussten 
sich unterordnen, weil Liebe eine grosse Weihe ist, die Liebe, die so selig 
macht! 

Kein Auge hat es gesehen, noch hat es ein Ohr gehört. - Es gibt keine 
Erklärung! - Die Engel bestaunen die Liebe des Vaters. Dem Menschen ist 
nichts mehr verschlossen, weil der Geist sich ihnen mitteilt. GOTT wirkt in 
Seinem Geist die Werke der Liebe. Darum kann nichts mehr vergehen. -

Der Vater sah sich ohne den geringsten Schatten in der Menschennatur. So 
diente Ich Seiner Liebe in der Menschwerdung. Alles ist von Ihm selber 
getan, so war Ich Seinem Willen angepasst. So habe Ich um die Seelen 
gelitten. Meine Liebe ist weit verzweigt, bis tief  in die Menschennatur. Es gibt 
keinen, den die Liebe ausschließt. Dies wurde euch mitgeteilt. - 

Wer glaubt - der liebt! - Es gibt so viele Wege! -
Ich muss sie auf  allen Wegen auffangen und umleiten, zur Flucht vor der 

Hölle. Sie ist allen auf  den Fersen. - 
Wie werden die Menschen gejagt von dieser Furie - und sie wollen es nicht 

einsehen. Er wurde die ganze Menschheit jagen, wäre Ich nicht dageblieben. 
Nur Ich kann ihre Waffen strecken. - Immer steht Liebe und Hass gegenüber. 

Eine Liebe geht von Mir aus, die alles überwindet. Ich kann dem größten 
Sünder Verzeihung schenken. Ich sühnte im voraus. -



118

Es geschieht nichts umsonst, das wäre wertlos und für Mich unwichtig. - Ich 
habe euch alle Meine Verdienste geschenkt und die haben hohen Wert in den 
Augen des Vaters! - Ich war an GOTT angeboren! - Ich war das große Verdienst 
- und Seiner Liebe bereitet.

Nur durch Mich kann man GOTT sehen. -
Ich bin die Wunde Seiner Liebe, die Mein Herz trägt. 
Durch diese Wunde habe Ich Mein Herzblut vergossen und das große Opfer 

bereitet. - Es wurde zum ewigen Strom der Liebe. -
Himmel und Erde fassen es nicht, was da geschieht! Ich bin der Brunnen 

der Liebe aus ewigem Quell! -
GOTT spricht die Sprache der Menschen wie einer von ihnen. Durch 

jedes Wort fließt der Geist. - Mit Milch und Honig ist Seine Zunge gefüllt, den 
Menschen Trost zu bereiten. -

25. Oktober 1972 (Jesus)

Meine Liebe möchte dich fast erdrücken! -
ES GEHT UM SEELEN - ES GEHT UM PRIESTERSEELEN! -
Kind, du wirst nicht größer. - Ich denke an Meine Priester. - Kind, es ist doch 

alles so wahr, was du schreibst - und lässt dich immer wieder ängstigen. - Nimm 
Mich beim Wort! - Ich bin JESUS - deine Liebe - wie du bekennst. Nenne Mich 
LIEBE! - Ich bin ganz dein, weil du Mich suchst.

Wer sucht - der findet! - Ich bin auch auf der Suche. - Folge Mir! -
Ich geb’ dir einen Blick in Mein Herz. Es ist wie ein Flammenmeer. 
Ich kann die ganze Welt entzünden, mit einem LIEBESAKT! -
Ich bin doch GOTT und MENSCHENSOHN. -
Wer kann so viel Liebe verschenken! - 
Ich habe alles in dieses Herz versenkt, was jeder Mensch tut zu Meinem 

Andenken. Ich lese in jedem Herzen wie in einem Buch.
Ein ganzes Leben hast du Mich gesucht. Ich weiß es doch. Wie könnte es 

nicht wahr sein? - Es war dir nichts zuviel - und Mir nichts zuwenig. - Ich kenne 
doch den Tempel des Geistes. Ich sehe immer das Licht. - Diese Erkenntnis ist 
nicht von dir, das hat Meine Liebe erzeugt. Ich werde viele Herzen an Mich 
ziehen. Kind, GOTT ist groß im Verzeihen für diese Bedrängnis. Jeder kann 
mitwirken. - An die Seelen ist Mein ganzes Blut vergossen, darum kann 
jeder wirken.... 

Erfülle diesen Auftrag.... Gib alles an Mich zurück! Du stehst 
daneben am Rand, förmlich als Zuschauer, so wenig ist dein. - Drum gib dich 
zufrieden. - Liebe muss man verteilen! -
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Ich nahm dich aus den Unwürdigen heraus. Wozu die Angst? Du bleibst 
doch für Mich klein. Große hören Mich nicht, wollen Mich nicht hören. - Ich 
werde nur durch dich reden. Dazu brauche Ich deine Seele. Ich mache sie 
ganz frei, dass du nicht Angst haben brauchst.

Jeder darf  teilhaben! Der Geist sucht die Seinen. -

...Die Seele kann doch nicht sterben, sie muss gerettet werden! Mein Plan ist, 
alle zu retten! - Dafür bin Ich doch gestorben. -

...Der Liebe muss man alles glauben, weißt du das nicht? Ich bin von deiner 
Liebe überzeugt - warum du nicht von Meiner? - War es glanzvoll, als Ich für 
dich in den Tod ging? - Du verstehst Mich bald.  Dieser Liebe musst du Antwort 
geben - mit VERTRAUEN! -

Gib Mir jeden Herzschlag! Ich gebe dir den Meinen in Vielzahl. - Du gib 
ihn zurück.  - Alles wird einer Uhr gleichen, die viele Stunden hat.

So wird die Zeit gemessen, die jeder braucht. - Auf  der ganzen Welt schlägt 
die Uhr und kehrt nicht mehr um.

Alle sind in diese Uhr mit einbezogen, weil sie jedem die Zeit zeigt, die auf  
der ganzen Welt Geltung hat.

Die schönste Uhr hat den Sinn verloren, wenn sie keinen Zeiger hat. - Ich 
vergleiche die Seele damit, - - -

Herz-Jesu-Freitag, August 1972 (Jesus)

Wenn du wüsstest, wie Mein Herz glüht! Ich kann es dir ja nicht zeigen, es 
würde dich erdrücken. - Ich empfange nur Kälte und Gleichgültigkeit von vielen 
Seelen, ja von den allermeisten. - Wie Mich das schmerzt! -

Wie war Ich blutig geschlagen von allen Seiten! Ich hatte keinen heilen Fleck 
am ganzen Leib. - Wie wenige denken daran. Als wäre die Erlösung nur für Mich 
gewesen. -

Wisst ihr, was das heißt, wenn GOTT Seine Liebe verschenkt? Ich musste 
zuerst alle Sühne leiden - und die war wahrlich nicht klein! Sie so leicht zu 
vergessen! -

Der ganze Abschaum der Hölle war Mir zugeflossen. - Darüber musste Mein 
Blut fließen in der grausamsten Art. Gar nicht zu beschreiben, was nicht sichtbar 
war. - Vieles werden die Menschen nie erfahren, was Mich die Erlösung kostete. 
Nur mit und durch den Hl. Geist war es möglich geworden.

Der Geist sprach die Worte durch Mich: “Es ist vollbracht!” -
Der Leib war aufgezehrt von dieser Liebe. -
Der Geist nahm Mir die Bürde ab. -
Es war das größte Wunder geschehen! -
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Ich trug das hohe Priestertum. - Vom Geist war es hinausgetragen über alle 
Grenzen der Erde. - So war Ich verschenkt und ging dem Licht entgegen für alle 
Zeit und immer! -

Seid einander Stütze, um der Hölle zu entgehen! 
... Ich habe alles zugesichert und für den Vater vorbereitet.
Meine Worte sind unvorstellbare Wahrheit! Von gar niemand zu fassen, 

was dann geschieht, geschehen muss. -
Die ganze Schöpfung hat sich nach Mir gekehrt und für Mich den Seelen 

zum Heil, denn alle tragen Mein Abbild - so hat sich die Gnade ausgewirkt! -
 Ein Gedanke von Mir kann alles umgestalten! -
So hab’ Ich verborgen gelebt und gelitten und ihr wart nie alleingelassen. 

Keiner könnte sonst auferstehen. - 
Der Hl. Geist war über euch ausgegossen ohne euer Zutun. - 
Das war das große Geschenk der Erlösung und konnte alle erfassen.
Es werden sich viele Wunder auftun, die noch gar kein Mensch kennt. -
Ich war das - BROT FÜR DIE SEELEN - zur ewigen Heimkehr und Abkehr 

von der Welt, die so vergiftet ist und voller Schlamm, vom Teufel erzeugt.
Ich mach’ kein Getöse. - Meine Liebe trägt den Sieg in sich, den niemand 

abwerten kann.
Ich werde euch bald die Augen wieder auftun. -
Die Gnade findet jeden Weg, ohne Misserfolg, weil es den bei Mir nicht 

gibt, nicht geben kann. -
Viele Menschen haben das Licht verloren. Ihre Seelen sind wie in den 

Abgrund verloren. So tief  hat sie der Teufel gepresst. - Aber Ich werde alle 
Schleusen öffnen! - Lass GOTT dafür sorgen!

... Das KREUZ ist der Höhepunkt Meiner Liebe! -
Ich wollte ganz hingeopfert sein - und so bin Ich auferstanden. Ich war 

nur mehr Geist - und will Meine Liebe zum Blühen bringen über die ganze 
Schöpfung, dass auch der Mensch auferstehen kann. Nichts mehr sollte an die 
Sünde erinnern.

In der Tiefe soll nichts mehr verbleiben. Kein Hauch von der Sünde. -
Alles war mit Himmelstau übergössen und befruchtet zum neuen Leben. - 

So hab’ Ich alles zurückerobert und Meinem Reich angepasst und in Liebe 
eingereiht. Kein böser Geist kann eindringen.

Ich hab’ alles zugesichert und für den Vater vorbereitet. -
Der Hl. Geist war Mein Ratgeber in der Menschennatur. So wusste Ich 

alles, wie Vater und Sohn. 

... Wie hat Mich der Vater geschmückt, euch zu begegnen! Ich war 
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GOTT und zugleich MENSCH mit Seinem Herzen. - Ein Herz kann man 
nicht teilen - man muss es verschenken und wieder zurückerobern. - So ist 
es eins. -

Durch dieses Herz floss Mein Blut immer der Gottheit entgegen und immer 
wieder durch Meinen menschlichen Leib der Menschheit entgegen. - Die Liebe 
zeugte immer neues Blut. - Der Hl. Geist war der Spender.  -

Wer kann denn GOTT begreifen und das, was ER tut in Seinem Sakramente!

12. März 1966 (Jesus)

Ich bin das - WUNDER DER LIEBE - geworden, für GOTT und die Seelen 
im BROT. -

Mein Herz ist barmherzige Liebe. -
Ihr wisst nicht, wie Mein Herz liebt! - Reine Gottesliebe strömt Mein Herz 

aus, die Sünde abzutöten und Barmherzigkeit zu erlangen.
GOTT ist ganz klein geworden, euch Seine Liebe zu zeigen. Ohne dieses 

Herz war’ es nicht möglich. Es lebt und liebt für die Sünder und gibt sein Blut, 
die Sünde abzuwaschen.

Ich liebe die Gedanken der Menschen, wenn sie demütig sind. -DEMUT 
ist Meine Haupttugend, darum bin Ich so klein geworden.

Ihr wisst nicht, wie Mich der Vater liebt! Sein ganzes Reich setzt ER dafür 
ein, Mich in euch zu lieben.

Ich sagte: “Ohne Mich könnt ihr nichts tun!” So hab’ Ich Mich euch 
geschenkt. - So hab’ Ich Meine Liebe in euch lebendig gemacht.

Seelen sind für Mich alles! Ihnen gehört Mein Herz, jeden Tag neu.  
Wie eine Uhr die Stunden anzeigt, so umkreist Meine Liebe jedes Herz, die Seele 
lebendig zu machen, ihr Leben zu erhalten.

Meine Liebe geht einen geheimen Weg, den nur der Vater kennt und 
der Hl. Geist, der ihn anzeigt.

Ist GOTT nicht die Allmacht Seiner Liebe?
Zählt doch die Tropfen im Meer - so ist Meine Liebe ohne Grenzen.
Ich mache alles neu, mit dieser Liebe. -
Ich bin euch gefolgt - und war vor euch da, wie Ich jetzt bin, durch den 

Hl. Geist. - Engel und Menschen werden Mich bestaunen, was Ich getan, so 
weit es ihnen möglich ist.

Ich habe euch alle geliebt mit grenzenloser Liebe! -
Ich bin nicht nur euer Führer - Ich gehöre euch ganz und ohne 

Vorbehalt! - Meine Liebe ist in der Schrift niedergelegt und lebt durch den 
Geist, der alles lebendig macht und umgestaltet.
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Kind, das ist Meine Liebe, die so weiter wirkt und wirken kann, sonst wäre 
Ich nicht GOTT in eurem Tun. - Alles was die Schrift lehrt ist vollzogen und 
steht hoch im Kurs bei GOTT.

Ich muss eure Worte nehmen, weil Ich Mensch bin. So dringen Meine 
Worte in euch ein. - Ich stieg vom Thron herab und habe euch gleichgestellt, 
um euch GOTT anzupassen, der an euch Seine Liebe verschenkt. Wer könnte 
das fassen! -

Ohne Mich wäre die Seele tot. -
GOTT liebt euch mit Seiner Liebe, die ewig ist und war. -
GOTT sah die Zeit, als sie kam und sah sie vergehen. Für jeden Menschen 

kam sie neu. - Sie war dem Kind schon geschenkt, bevor es noch kam, weil 
Ich ein Kind war und zugleich GOTT mit eurem Angesicht.

Kind, alles ist ewig, was Ich spreche und geht durch die Zeit. Ich hab’ euer 
Elend durchlitten und die ganze Bosheit, die der Liebe entgegentrat. Auch Ich 
war vom Teufel versucht. Er trat Meiner Menschheit entgegen. Ich spürte seinen 
Hass in der Seele zutiefst! (13.1.74 die Worte: Er hätte Mir die Gottheit geraubt.)

Wie war Ich geschändet, gar nicht zu ermessen! -
Diese Schändung war Mein tägliches Brot gegen die Sünde. 
Nur Mir war es möglich, Halt zu gebieten, durch Mein Leiden.
Wie war Ich verfolgt von dieser Bestie - und Mein Herz war voller Liebe! - In 

seiner Nähe war - wie Meine Gottheit gewichen. - Wie war Ich bedroht! - Ich 
musste alles mit den Seelen durchstehen. Jede sah Ich in seiner Gewalt.

Ich war von dieser Stunde an schon gemordet und litt täglich Meinen 
Tod im Geist. - Mein Herzblut trieb ihn in die Flucht. Noch wusste er nicht, 
dass Ich Meine Gottheit in Mir trug. Meine Demut konnte sie verbergen.

DEMUT war bei Mir jedes Wort.
Ich sprach mit der Sprache der Menschen, als der Teufel zu Mir kam. Nichts 

verriet, dass Ich GOTT selber war, in dieser Gestalt. Ich konnte irgendein 
Mensch sein, so machte Ich Mich klein. - Er war auf  der Suche nach Mir. Er 
wollte Mich zerfleischen, vor der Erlösung.

Ich sah die Sünde wie ein Ungeheuer auf  Mich zukommen und Meine ganze 
Liebe zudecken. - Er konnte so viel Bosheit ausüben, dass der Boden unter Mir 
wankte.

Ich sah die Menschen gnadenlos dahinsterben. - Aber Meine Liebe war 
stärker! - Sie strahlte Mich an, als Ich zertreten am Boden lag, schon vor der 
Ankunft des Bösen. - Da hab’ Ich das schwerste gelitten. -

Mein Herz setzte den Schlag aus - erst dann kam Hilfe. -
GOTT schenkte Mir die Seele neu und Ich konnte wieder aufrecht 

gehen. - Sie war dem Teufel entrissen. -
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GOTT schenkte sie Mir immer wieder neu für die anderen. - Auch Meine 
Seele musste sich hinopfern lassen.

Ich sah die Sünde in ihrer ganzen Grausamkeit mit dem Antlitz der Hölle.
Ich war der - HINGEMORDETE GOTTESSOHN. -
So weit bin Ich herabgestiegen - und doch nicht erkannt. -
Da vollzog der Geist das grosse Wunder. -
Ich war von der Sünde geblendet. - Der Tod hat Mich von diesem  

Anblick erlöst - noch auf dem Berg. -
Meine Menschheit war sehr geschwächt. Ich war dem Tode nahe. Ich litt 

mehr wie auf dem Ölberg, durch den Rückfall der Sünde.
Meine Seele rang um Mein Leben. Ich war kaum in der Lage, vom Berg 

herunterzusteigen. Immer wieder sank Ich in die Knie. So schien alles vergebens 
zu sein. - Der Teufel hinterließ seine Fußstapfen, in die Ich eintreten musste.

Ich dachte: Nur das Kreuz kann die Menschheit erlösen - und es schien 
Mir unmöglich für Meine Menschnatur. -

Ich sah Mich im Fleisch und war an die Natur gefesselt.
Wie war Ich gemartert! - 
Meine Seele drohte den Leib zu verlassen.
Ich sah die verzeihende Gnade aufleuchten. - 
Mein Tod war nur ein Übergang an das neue Leben. -
Die höchste Sühne ging durch die ganze Menschheit! - 
Ich war Opferpriester - und Priester zugleich. -
Viele Menschen waren jeder Gnade verlustig geworden. Ich sah die Sünde 

wie die Pest wüten. Ich war wie erstarrt, als Ich allein war. Mein Blut stockte. - 
Hätte Mich Meine Mutter gesehen, sie wäre bei Meinem Anblick 

gestorben. So kämpfte Ich um die Seelen, bis zum letzten! -
Darum ging Ich auf den Berg um zu fasten. - 
Mein Mitleid war so groß.
Mein Gebet stieg Tag und Nacht zum Himmel. - - -

... Seine Erniedrigung kann sich kein Mensch vorstellen, als Er das 
Kreuz nahm in Mir - denn Ich war mit dem Vater eins in dieser Liebe! 

Vater und Sohn bilden eins durch den Hl. Geist.
Es war GOTT in der menschlichen Natur zu euch gekommen - und wollte 

für euch leiden und sterben. - Wer kann das ermessen!
Kein menschlicher Geist. -
Ihr müsst nur Meinen Worten glauben, denn sie spricht der Geist. Ohne Ihn 

bildet sich kein Wort. -
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So ist das - WORT - Fleisch geworden. -
Wie sind Meine Worte durchleuchtet - denn die Liebe sprach
jedes Wort, das von Meinem Herzen ausging - wie Feuer und Licht. -
Wie war Meine Menschheit durchglüht von dieser Glut Meiner Seele, die 

alles bezwang. - GOTT Meiner Seele! -
Das Höchste nach GOTT ist die Seele, die Ich selber trug. Wer kann sie 

an Heiligkeit messen? -
Was habe Ich für ein liebendes Herz! - Was habe Ich mit diesem Herzen 

gelitten! - Mehr, wie alle Herzen zusammen, denn Ich musste die Sünden 
erdulden und den Kampf  mit der Hölle führen.

Versteht ihr Meinen blutigen Schweiß? So hat keiner gelitten! -
Was heißt: Ewig verdammt zu sein! -
Ich sah die Seele untergehen, wie Meine eigene. War Ich doch Mensch aus 

Liebe geworden. So viel Hass musste Ich über Mich ergehen lassen!
Wie haben sie Mich zugerichtet!
Ich musste den ganzen Hass liebend empfangen. -
Ihr wisst nicht, was das heißt, wie ein Verbrecher zu sein - und war eins mit 

dem Vater. - Höchste Liebe und höchster Hass und Verworfenheit sind sich 
begegnet! -

Wer könnte euch Meine Seele schildern. -
Ich habe mit ihr den Tod erlitten. Über Mich war der Tod der Hölle verhängt.  

So musste Ich leiden! -
Es war die finsterste Nacht, die Meine Seele marterte. –

... O, fleht doch für alle, die es nicht können (Gebet) - 
und nicht wissen, dass GOTT ihnen verzeihen kann!
Wer mehr Gnade hat, ist auch mehr verpflichtet. 
Da fangen die Werke der Barmherzigkeit an. -
Zuerst kommt die Seele! -
Alles Übrige wird beigegeben, für jeden, der dient.
Ich bin - DIENENDE LIEBE! -
Sorget euch nicht um irdische Dinge!
Denkt an die Lilien des Feldes und dient GOTT, der beides zu geben vermag: 

Gesundheit und Leben.
Lasst euch nicht täuschen vom irdischen Gut! 
Rafft nichts zusammen - es schadet der Seele! –

... Immer an die Gnade denken - und auf  die Knie sinken, vor so viele Liebe! 
–
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Mai 1973 (Jesus)

Ich hatte eine Gottesseele, die Meiner Gottheit glich, ganz der Liebe 
hingegeben. - Sterben war Mir nicht möglich. Ich musste gemordet werden.  
Das musste der Vater zulassen, Mir Seinen Willen geben: Vater, in Deine Hände 
empfehle Ich Meinen Geist! -

Es war eine Geistliebe, die keinen Stillstand kannte. 
Es war ja Leben aus GOTT.
Nur so konnte Ich zurückkehren. Ich kam ja mit einem menschlichen Leib. - 

Ich nahm ihn in der Gottheit an. - Der Vater zog Mich an sich, mit unendlicher 
Liebe. -

Ich war Sohn wie der Vater - der Vater glich Mir. - 
Wir waren keine zwei. -
Die Menschheit war Licht, so vom Geiste gewollt - und teilte sich mit. -
Der Vater ist im Sohn erstanden und der Sohn im Vater, durch den 

Geist. - ER war das Licht und die ewige Erkenntnis. –

Juni 1973 (Jesus)

 -Ich bin Liebhaber der Seelen! -
Ich habe ein überaus heiliges Herz, dem alles möglich ist. 
Der Vater und Ich - wir sind eins in der Liebe. -
Jede Seele ist ein Geheimnis von unvorstellbarer Wahrheit, mit nichts zu 

vergleichen! Du Verkünderin Meiner Liebe, die ohne Maß und Ende ist - Ich 
ging selbst in den Untergang, ihre Würde zu zeigen. - So viel hat sie von Mir 
empfangen! -

Ich gab Mein Herz restlos dahin, dass es so verbinden kann. Sie ist der 
Wohlduft Meiner Liebe, die kein anderes Wesen hat, so ist sie zurückgekehrt in 
Meine Arme, die Ich am Kreuz ausspannen ließ.

Ich bin der Schatzmeister, der für sie alles trug und erduldet - bis zur 
Selbsthingabe, Mein Herz empfangen zu können.

Mein Herz ist zur Brücke geworden, die alles zu tragen vermag, wozu 
kein anderes Herz fähig ist, der Höhe entgegenzuwirken und den Aufstieg zu 
ermöglichen. Jedes Leben war in der Wurzel abgestorben. -

1972 (Jesus)

Freue dich, Meiner Menschwerdung zu dienen! -
Ich habe den Vater für euch geliebt. Es war vom Vater so angenommen.  
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Den Gewinn könnt ihr nicht ermessen. - Ein jeder Herzschlag galt doch 
euch. So bin Ich in Liebe erwacht. Jede Seele zog Mich an.

Meine Liebe galt zugleich dem Vater, der in Mir war, verbunden mit dem 
Geist. - Diese Liebe strömt der Geist aus. Diese Liebe kam vom Geist, der mit 
Mir in Verbindung blieb. - So war Meine Gottheit in Mir angeschlossen, durch 
den Geist. -

Gottheit und Menschheit war mit Mir vom Vater ausgegangen, als zu IHM 
gehörig. So konnte Ich bei den Menschen bleiben in der EUCHARISTIE. - Von 
niemand erkannt als der, der Ich bin. - DENN ICH BIN ALLES! -

Meine Liebe kann euch Antwort geben, denn sie ist Widerhall. Was der 
Sohn spricht - war vom Vater schon vollzogen. -

Es sprechen nicht zwei, denn - ICH BIN DAS WORT - das 
vom Vater kommt. - Es ist derselbe Geist. - Die Menschheit 
war vom Vater gezeugt. Ich bin nicht geboren (wie jeder von euch) - Ich 
bin geschenkt an die Menschnatur! - So ist das Wunder vollzogen. - Meine 
Menschheit wurde von GOTT aufgefangen, um die Seelen zu beschenken. Ich 
war der Gnadenbringer für alle Zeit und jeder Seele. 

Ich gab alles der Einheit zurück, was durch Mich hingeopfert war. - 
Ich gab jedem Menschen das Geleit, den Rückweg aufzuzeigen. - 
Ich sagte: “Folget Mir nach!” - Das war damit gemeint.
Ich musste euch den Weg bahnen.  Ohne Mich findet keiner den Weg! –
--- 
Ich bin das Licht der Liebe, das ewig leuchten wird und dem sich 

kein böser Geist nahen kann. - Dies alles strahlt Mein Herz aus.
Ich bin die Sonne! - Ohne Mich herrscht die Finsternis. -
Pechschwarz ist die Macht des Bösen, der das Gute bekämpft bis zum 

Heiligtum, das den Seelen innewohnt.
Wäre Mein Blut nicht so reich geflossen, könnte kein Mensch sich zu GOTT 

erheben. Und Ich habe sie zur - KINDSCHAFT - erhoben! -
Ich habe euch den Engeln angepasst, Mein Lob und Meine Liebe zu 

besingen. - Wer gab eurer Seele die Kraft, die sie aus sich selber nicht hat? - 
Der Geist hat ihre Flügel gespannt, um die Höhe zu erreichen. -
Ich kann durch die SAKRAMENTE austeilen, die Meiner Liebe gehören. 

Ich kann wirken wie der Vater, durch den Geist. -
ER hat euch zurückgekauft. - Jeder Tropfen quoll aus Meinem Herzen und 

jeder war glühend und floss durch Mein göttliches Herz.  Mein ganzer Körper 
war eine einzige Feuerflamme! - So liebt euch der Geist, der vom Vater und Sohn 
ausging. -

Der Geist trug Mich den Seelen entgegen. - Zurück konnte Ich nur am 
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Kreuz. - Das war ein hoher Aufstieg, auch für die Menschnatur.   Ich trug die 
ganze Erlösungsgnade bis zum Vater wieder empor, der Ich Mich zum Opfer 
hingeben musste, als wäre Ich wirklich nur Mensch. -

Ich nahm Meine Gottheit mit in den Abgrund. - Schweigend hob Ich jede 
Folter empor mit diesem Herzen, immer ein Echo der Liebe an den Vater 
gerichtet, denn nur die Liebe liess mit Mir alles geschehen. -

Ich ging immer den Menschen entgegen, ohne jede Unterbrechung. Leiden 
konnte Ich als GOTT nicht, aber LIEBEN! -

Immer kamen die Seelen auf  Mich zu. -
Auch als Mensch war Ich immer tätig. Mein Menschsein war ein tiefer 

Abstieg. - Der Vater antwortete immer Meiner Liebe. –
Für Gottheit und Menschheit war nur immer ein Weg: auf  die Seelen zu - sie 

aus ihrem Elend herauszuführen. –

... Ich übe Erbarmen bis zur Selbsthingabe! - Ihr sollt um Meine Liebe 
wissen, um eure Seelen zu stärken, gegen den Widersacher. - Der Vater sehnt 
euch herbei, um den Abgrund zu verschließen. Eure Not ist Gewinn! -

Die Uhr bleibt nicht stehen - sie verdrängt diese Zeit. –

1967 (Jesus)

Wie war Mein Herz von Liebe durchglüht, als Ich am Kreuze hing, euch alles 
zu geben. - Meine ganze Seele war zerrissen vor Schmerz. Wie Feuer brannte 
Meine Liebe, bis Ich tot war. -

Meine ganze Liebe floss durch euch, dem Vater zurück. So war Ich 
hingeopfert und gemartert. -

Meine Liebe ist Licht und ewiges Erbarmen für den, der Mich sucht. - Meine 
Liebe ist eine Schöpfungsmacht. - Man wird neu aus ihr hervorgehen. - - -

Die Menschen richten sich ein, als würde es keine Ewigkeit geben - und 
überall nistet sich der Teufel ein. -

 
Juli 1967 (Muttergottes)

Das Kreuz ist das Zeichen der Auferstehung. So ist die Erlösung 
vollzogen. - Ich habe ein dornengekröntes Herz, ganz der Liebe angepasst. 
Niemand hat ein solches Herz. -

Jede Sünde ist ein Stachel, der sich in mein Herz bohrt. Wie kann es 
anders sein? - Um mein Herz hat sich eine Krone gebildet und um mein Herz 
gewunden. - Mein Herz trägt lauter Wunden, aus denen Licht strömt.

Ich kann geistig Blut vergiessen, mich ganz meinen Kindern schenken. 
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Bei jedem Messopfer bin ich dabei. - Ich bin mit meinem Sohn im 
Opfer ganz nahe bei jeder Seele. -

Ich muss die Seelen bewachen, denn alle Herzen stehen offen, um die 
Gnaden zu empfangen, was dort geschieht.

Ich trage die Liebe des Vaters, der mir den Sohn gab.
Ich bin die - MUTTER DER PRIESTER - in besonderem Mass. Keiner 

könnte die Bürde tragen. Ich lass sie nicht allein. Immer bin ich ihnen, was 
ich dem Sohn war.

Was Jesus am Kreuz zu mir gesprochen, brannte sich in mein Herz ein. So 
war es vom Hl. Geist geboren und kam mir entgegen. Darum trug ich die 
Krone meines Herzens oft so schmerzlich. -

Jeder Priester ist mir anvertraut. Sie sind mir besonders verwandt mit dem 
Blut meines Sohnes. O, jeder Priester ist mir angewachsen, so lieb ich sie!

Der Vater will sie durch mich lieben. Er hat meine Liebe dafür gesegnet und 
gab mir große Macht für die Priester.

Niemand könnte einen solchen Schatz tragen, wenn er nicht gehalten 
würde. - Ich schaue seinem Wirken zu und lege mein Herz für ihn auf den 
Altar. Als Mutter kann ich eintreten, es ist sogar meine Pflicht, die mir 
der Vater aufgetragen hat, mit den Worten, als Sein Vermächtnis. - ER 
übergab mir die Reinheit, die der Sohn selber besass. -

Das Opfer darf keine Sünde berühren! -
Diese Reinheit senkt sich auf  den Altar in diesem Augenblick. O, ist der 

Priester hoch geweiht worden, in den Worten, die GOTT ihm in den Mund legt. 
Er kann es selber nicht fassen! Das wäre ihm nicht möglich.

Ihr seid GOTT so nahe, wie ich selber bin. Meine Reinheit deckt euch 
alle zu. -

O, könnten die Menschen die Gnade doch verstehen! Nicht einmal ein Engel 
könnte sich nahen - und wie unbekümmert sind oft die Menschen. -

Was ist doch die heilige Messe wert! - Die Menschen gehen im Himmel 
aus und ein, so hat sie der Vater zu Kindern angenommen.

Er lässt sich - VATER - nennen! - Kein Mensch wäre imstande, dieses Wort 
auszusprechen, ohne mein Zutun. Der Unglaube würde euch verschlingen, mit 
allem Grauen.

Das wusste der Vater, darum darf  ich euch - MUTTER - sein. Ich scheue 
keine Mühe und erscheine immer wieder neu.

Wie drängt mich mein armes Herz! Es hat alles euch zum Geschenk gemacht. 
- Immer muss ich bitten. Alles liegt in euren Händen, was eigentlich mir gehört. - 
Dächte ich an mich, wäre ich eine unwürdige Mutter und könnte vor dem Vater 
nicht bestehen.
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...Mein ganzes Bitten gilt ja nur euren Seelen. Ich kann sie nicht 
untergehen sehen. Ich wünsche mir keine anderen Kinder. Für euch ist 
doch mein Sohn gestorben und floss Sein ganzes Blut. - 

(Muttergottes)

... Wer könnte mir das ersetzen, wie ich es dem Vater nicht kann - auch nicht 
ich! Mein Herz ist voller Dank für die Gnade, die der Vater euch durch Mich 
gab. - Mein Herz trägt die Dornenkrone des Geistes - so bin ich als Mutter 
gezeichnet, für die Liebe an euch.

Dieses Herz strömt immer Liebe aus. Beim Engelgruß flutet es immer über. 
- Ich sehe den Sohn in jedem Kind. - Da hat sich der Himmel zum ersten Mal 
aufgetan. Die Türe war nur mehr angelehnt, als der Sohn in mein Herz kam. 
Ich war mir vollkommen abgestorben und war nur mehr Hülle, so hat mich die 
Liebe erfasst.

Wie könnte ich anders Mutter sein den Seelen, die dem Vater so teuer 
geworden? - Die Gnade geht gleichsam wie durch einen Kanal. Einer ist für den 
andern da, weil die Gnade ein Geschenk ist, das an alle verteilt wird, denn das 
Geheimnis ist zu groß - und die bösen Geister sehen nicht in diesen Kanal, in 
dem mein Blut fließt.

Dieses Blut fließt immer durch mein Herz, denn ich habe die Sühne 
übernommen, weil es auch mein Blut ist, das GOTT angenommen. So kam es 
dem Geschöpf  entgegen.

Ich muss dafür Sühne leisten, denn ich bin wie ich war: Voller DEMUT und 
HINGABE! -

Auch mein Herz hat den Tod überwunden. So bin ich in den Himmel 
aufgefahren. - In mir war das - LEBEN. - Ich trug es zur Menschheit, 
unausgesetzt. Das war eine große Aufgabe! - Ein Hauch ging über mich hinweg, 
denn ich durfte nichts behalten. So war mein Herz hingegeben.

Seele und Leib gehörten mir nicht. Ich war nur MAGD und wollte es sein. 

1974 (Jesus)

Ich war ganz hingeopfert in der Liebe! - Ich hatte nur noch den nackten 
Leib, so war Ich zum Sterben bereitet. -

Meine Mutter stand unter dem Kreuz und war selbst gedemütigt, 
bis zur letzten Faser. - Die Jünger waren geflohen, bis auf  Johannes. Alles war 
für Mich untergegangen!

Die Not war nicht zu beschreiben für Meine Menschnatur. - Das Herz 
war ausgeblutet, bevor es geschah. GOTT liess es an der Menschheit 
geschehen.
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Es war schon neues Blut, das vom Geist kam. Darum kam es mit dem 
Wasser zusammen. - Es war zur Heilsquelle geworden und konnte sich ergießen.

Der Geist hob Mein Herz selber hoch und senkte es wieder. So ist Mein 
Leib zur Quelle geworden.

Mir war ja eine Bewegung nicht mehr möglich. Ich sackte zusammen, als 
Mein Herz geöffnet war. -

Ich war im Tod wie jeder Mensch nach aussen. - Mein Tod besiegte die 
Sünde und den Tod zugleich an allen Menschen.

Es war vollbracht - nach Meinen Worten! - Denn Tod ist die Sünde auch für 
den Leib. - Dies alles nahm Ich auf  Mich, euch zu erlösen!

Ich wollte Mich nicht dem Tod entwinden. Ich neigte Mich tief dem 
Gesetz der Natur, um euch Leben zu schöpfen, für Seele und Leib. Ich war 
Gottheit und Menschheit in einer Natur. Für euch Seele und Leib, damit keiner 
mehr untergeht. -Ich bin immer für die Seele - für die Seelen bereit! - - -

Januar 1974 (Jesus)

Meine Seele kann bluten wie ein Sturzbach, weil diese Liebe aus GOTT 
kommt. - Sie sprudelt Mir entgegen. - Das ist die Dreifaltige Liebe! - GOTT ist 
ihr Urquell - ja GOTT selbst! -

Ich habe euch die Mitte aufgezeigt, das Wunder, das sich im Geist vollzieht 
und kein Ende finden kann. - So ist die Liebe erschlossen, auf  das Geschöpf  
zu. -

Mich kann nur ein gläubiges Herz tragen. So fließt ihm Kraft vom Hl. Geist 
zu, dass der Mensch leben kann und am Leben bleibt.

Die Sünde muss sterben - nicht der ganze Mensch - weil ICH für euch 
gestorben bin! -

Mein Tod war ein heiliger Tod. - Diese Liebe kann nicht aufhören. – 
Wie ließ Ich Mich foltern, euer habhaft zu werden, die Sünde abzusühnen! 
 
(Über die heilige Messe)

Ihr müsst an das Wunder glauben! Es geschieht wie von selbst -aber nur 
durch das Zutun des Priesters! -

Es gibt so wenig Gläubige!
Man muss mit der Seele dabei sein, dann kann man die Gnaden aufnehmen 

in das Herz. - Es ist der Durchgang. -
Jedes Feuer wird geschlossen gehalten.
Macht eure Türe weit auf! Die ganzen Sinne sind geheiligt. Ich habe sie alle 

mit eingeschlossen.
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Der Hl. Geist zieht die Seelen an, die Ihm nahe kommen - und alle sind 
GOTT nahe gebracht. -

Alle Sinne müssen sterben! Sie sind gleichsam in Mir untergegangen, um 
ihnen eine neue Gestalt zu geben. Nur so kann Ich sie als Geschenk dem Vater 
anbieten.

Dieser Vorgang ist in kein Wort zu fassen. -
Eure Schutzengel bieten eure Opfer dar.
Es ist ein überwältigender Vorgang, den kein Mensch fassen kann.
GOTT liebt eure Hingabe. -
Ihr müsst euch im Glauben opfern! 
Das ist eure Liebe - euer Zutun. –

...  “Du bist Mein Brot!” - sagte der Herr - 
und Ich verwandle dich in Mich. -
Gehe hin und künde es deinen Brüdern und Schwestern! 
Weisheit der Liebe.
Meine Liebe ist eine dreifaltige Liebe, die nicht aufhören kann. –

... Ja, Ich bin der - GUTE HIRT - der alle Tiefen kennt und zur Gnade 
werden ließ. -

Ich werde alle Wunden heilen, durch Meine Wunden und Mein Blut. –

16. März 1974 (Jesus)

Meine Ohnmacht ist Liebe. Meine Allmacht ist Gnade. 
- Meine Liebe ist eine verborgene Liebe. -

Ich war aus GOTT hervorgegangen. - Auch Meine Allmacht war nicht 
begrenzt. So wirkte Ich dem Vater entgegen, den Menschen zu erheben.

Nur Meine Liebe konnte so leuchten und fand diesen Weg, über alle 
Abgründe hinweg. - Mir konnte nichts entgehen. -

Der Vater wirkte wie Ich, weil Ich im Vater blieb.
Ich nahm alles im Gehorsam auf  Mich, als die Sünde Mir entgegenkam. So 

musste Ich oben bleiben, wie beim Vater. Durch Ihn kam alles auf  Mich zu.
Der Mensch ging auf  GOTT zu, schwer beladen von der Sünde. Der 

Abgrund hatte sich geöffnet.
Ich hab’ als Mensch alles gelitten, was der Sünde anhaftet! Ich musste im Tod 

lebendig bleiben, um die Gottheit nicht zu verletzen - kam doch die Sünde auf  
Mich zu, mit allem Grauen. - Mein Wille musste in GOTT bleiben und Mensch 
sein.
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Kein Abgrund war mehr verschlossen! -
Wie bebte Meine Menschnatur vor Entsetzen! Ich konnte sie nicht mehr 

ablegen. - Nur am Kreuz wurde Ich erhöht. - Es ist alles bildhaft zu verstehen. 
Wie war Meine Menschheit oft geschwächt! Sie musste alles durchstehen. - 

Diese Wut der Hölle ist nicht zu beschreiben, wie die Hölle aus allen Schlünden 
spie! Sie bot alles auf, Meiner Menschheit den Weg abzuriegeln, um Meiner 
habhaft zu werden.

Meine Gottheit blieb ihr verborgen, für die Ich einstehen musste, mit Meinem 
Herzen, das sie trug. -

Es war ein grosses Geheimnis, dass Ich sterben konnte. - Mein Geist war 
gezeichnet für diese Hingabe.

GOTT konnte sich von Mir nicht trennen. Durch Meine Hingabe 
musste Ich am Leben bleiben, bis das Mass voll war. - Ich war in GOTT 
hineingeboren und musste auch Mensch bleiben.

Ich wäre an diesen Wunden längst gestorben. -
GOTT nahm für einen Augenblick die Seele selbst in die Hand und 

nahm die Sünde weg. - Dann war alles getan, nach den Worten: “Vater, 
verzeih ihnen.” -

Alles fing an, Früchte zu treiben. War doch alles vom Geist übernommen 
und der Seele zugeteilt, die der Vater in der Hand hielt und zu sich nahm. 

Ich konnte das Andenken bereiten, das vom Geist niederging.
Kein Mensch kann das fassen, was mit der Seele geschah, die GOTT von Mir 

entgegennahm, als Sein Eigentum. –
Was im Himmel geschah - war auf  Erden getan.
GOTT ist mit der Seele zu euch gekommen, die Seine eigene war und 

immer noch ist, unzertrennlich wie eins. - Ein Wunder über alle Wunder! - Der 
ganze Himmel war in Staunen versunken. Die Engel verhüllten ihr Angesicht, so 
war GOTT in dieser Seele entstanden.

Alles war in Bewegung geraten, vor Ehrfurcht und Liebe.
So liebt GOTT selbst. - Kein Jota war versäumt.
Der Sohn war in Seiner Menschheit zurückgekehrt, wie Sein eigener 

Vater.
Der ganze Gehorsam war Ihm abgebildet, wie sich die Erlösung vollzog, in 

tiefster Verborgenheit. - 
Er war kein Mensch. - Der Mensch war Ihm einverleibt und fing an zu 

leuchten wie ER.
Gottheit und Menschheit war in Ihm da. –
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August 1974 (Jesus)

Mein Reich ist ein Gottesreich und keinem Irrtum unterworfen. In ihm 
wohnt der ewige Frieden. -

Was du bist, bist du durch Mich geworden, nicht aus dir selbst,
Ihr seid wahre Tempel Gottes und überaus heilig durch den Hl. Geist. 

- ER wollte euch Seine ganze Liebe schenken und brachte Mich zur Welt.
Ja, es ist so: Auch Er ist allmächtig - wie der Vater und Ich. Keiner ist 

untergeordnet. -
Ihr seid alle im Heiligen Geist geboren.
Mein Herz ist voll des Heiligen Geistes, das heisst: Voll der Liebe! 
In der Liebe ist die heiligste Dreifaltigkeit einig - nicht zu trennen! -
Wir haben alle einen Leib - in Christus Jesus. -
Nur GOTT kann einen - der Teufel entzweit. 

12. April 1974 (Jesus)

Du brauchst den Tod nicht fürchten.
Er ist ein guter Freund für viele geworden. -
Muss denn der Mensch vor Mir zittern? -
Ich habe euch eingeladen, in Mein Reich zu kommen. Darum folget Mir 

nach!
Die Liebe hat viele Wege, den letzten zu finden. - Ich selbst ging euch 

entgegen auf  allen Strassen und Plätzen. - 
Geht wieder aufrecht mit erhobenem Blick, mit vertrauender Liebe!  
O, Kinder, wenn ihr wüsstet, was Meine Liebe vermag!
Ich war der demütigste Mensch! 
Ich legte Zeugnis ab, für Meine Liebe.
Meine Liebe hat zeugende Kraft und kennt keinen Tod und kein Verderben. 

- Das hab’ Ich euch allen gesagt. - Der Himmel ist nicht hoch für den, der in 
Mir bleibt.

Ich stieg weit herab, euch Hilfe zu bringen, denn ihr seid doch so bedroht! - 
Ich will alle Kräfte wieder auffüllen und eure Seele der Liebe anpassen, den Weg 
zu finden.

Ich gebe keine Seele aus der Hand. Ich ließ sie mit Mir annageln. So seid ihr 
dem Teufel entrissen, durch Mich. -

Ich ließ alles an Mir geschehen, denn alles stieg hoch, den Sünder zu schützen! 
Meiner Erlösung ist niemand entgangen!
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Wer GOTT liebt, ist immer am Auferstehen und hinein genommen in der 
Wiedergeburt.

Kinder, hofft auf  den Herrn! Er hat euch Seiner Liebe angepasst. Darum 
kommt zu Mir, der Ich bin - und immer schon war im Sein der dreifaltigen Liebe 
für jedes Geschöpf, das Mich sucht, um zu finden.

Die Liebe hat kein Schloss, so ließ Ich Mein Herz offen. -

11. April 1974 (Jesus)

Der Geist Gottes wird siegen in - MARIA. - Sie war nur Magd. - Ich trug 
ihr die Krone. -

Am Kreuz ist der Herr für euch gestorben und GOTT ist zum Vater 
geworden für Seine Liebe.

Ich sagte: “Himmel und Erde werden vergehen.”
Das ist im Schriftwort immer zu lesen. Nichts ist Vergangenheit!
Diese Worte wirken ewig dasselbe.
Sonne und Mond verlieren ihren Glanz, gegen die Herrlichkeit der Liebe. -
Der Herr wird aus den Wolken kommen und sich beim Volk niederlassen. - 

Die Ewigkeit nahm ihren Anfang im Herrn, nicht umgekehrt. Aus GOTT ging 
das Licht hervor und die Reinheit der Liebe. - Ein Bild ewiger Umarmung. 

Ich lasse dich den Geist finden, der alles erleuchten kann.
Nicht Sonne und Mond trägt das Leben - es wurde hineingelegt, um Zeit zu 

gewinnen, die nicht immer sein kann! (Andeutung: Sonne, Mond und Gestirne sind 
nicht das Lebensprinzip)

Auch der Mensch muss auferstehen - darum die Nacht der Verwesung. -
Beim Morgengrauen kam Ich zur Auferstehung. - Ich durfte die Liebe auf  alle 

Menschen übertragen, so war Ich herrlich gestaltet. Alles ging auf  die Menschen 
zu, was Mein Herz ausströmte.

In Mir war die Not geteilt. Ich kam aus der Mitte (Andeutung: Ich war der 
Kern). -

Der Herr geht auf  den Tod zu! - Ich meine den inneren Tod. -
Liebe ist Balsam für jedes Herz! –

April 1974 (Jesus)

Immer wieder Liebe erwecken!
Das ist ein großer Gnadenweg, den die Welt nicht kennt.
Mein Herz ist tief  verletzt worden, als Ich den Seelen nachgegangen! - Ich 



135

konnte nicht mehr umkehren. Es gab kein Zurück mehr. Ich musste durch alle 
Schluchten hindurch. -

Wie brannte Mein Herz vor Sehnsucht und Liebe! - Alle wollte Ich aus der 
Tiefe heben. So weit Ich ging, war alles vollbracht.

War’ Ich nur Mensch - war’ Ich nicht GOTT! –
Ich hab’ viel um euch gelitten im Brot!
Die ganze Menschheit war Brot! - Alles, was von Mir ausging, trug dieses 

Zeichen, vom Vater geschaut. - So war Ich als Kind schon geopfert.
Bis zur Unkenntlichkeit war Mein Erbarmen groß! Die Tiefe musste Ich mit 

der Hoheit messen. -
Ich war wie der letzte, den keiner mehr kannte. Ich trug jede Schmach 

wie Mein eigenes Herz. So war Ich bereit und gab alles zur Sühne. - Ich war 
GOTT - und doch Mensch. Beides wie eins. -So war Ich Wahrheit! - In 
Überfülle an Gnade trug Ich Mein Herz, das in GOTT sich erschloss. -

Ich war nicht der ewige Tod - Ich war Sonne der Liebe - in unerhörtem 
Ausmass! - So ging Ich dem Vater entgegen für euch. Ich war ja ewig bei IHM - 
und zugleich bei euch. Ich habe Mich durch die Menschheit gezeigt.

Meine Liebe ist eine sterbende Liebe, die immer wieder stirbt, euch vom Tod 
zu erlösen. -

Meine Seele erweckt immer wieder den Leib. -
Ich kann in euren Herzen auferstehen, um euch den Vater zu schenken. -
Unausgesetzt fließt Mein Blut, das ewig lebendig macht. Das ist Meine Liebe 

an den Vater - für euch. -
Ich werde sie nicht von der Welt nehmen, sondern zu ihnen kommen. - Das 

werden die Menschen wieder erkennen.
Es wird sein - wie im Himmel, so auf  Erden. –
Es wird mit Liebe regiert! -
Alle haben den Geist empfangen. - Es werden nicht mehr nur wenige sein, 

die Mir das Kreuz nachtragen helfen. -
Jeder bekommt die Schau der inneren Seele, die tief  im Geheimnis verborgen 

war. 
Es gibt keinen Umsturz - es wird wie von selbst geschehen. –

... Ich bin die Frucht deines Leibes!
So lautet dein Engelsgruß. - Er war in dir hochgestiegen, wie bei Maria. So 

trug sie das Kind, als - MUTTER DES HERRN - von Seele zu Seele.
Sie war die - BRAUT DES HEILIGEN GEISTES, - der sie den Seelen 

geschenkt.
Sie war die - BLÜTE DER REINHEIT - die GOTT der Erde schenkte. –
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... REUE ist die schönste Tugend! Weisst du das nicht?
VERZEIHEN ist die Grundtugend Meiner Liebe! Das kann Ich nie 

einstellen, weil Meine Liebe nicht abnehmen kann. –

... (Über den Bösen die Worte:)

Er ist immer ein drohender Geist. - Hört nicht hin!

22. August 1974 (Jesus)

Die Gleichgültigkeit der Menschen gegen GOTT ist so traurig, 
dass jeder Regentropfen Sühne sein müsste! - Welche Armut umspannt solche 
Herzen! Und Ich habe alle Schläge gezählt. Keiner galt Mir. - Und Ich sagte: 
“Wer anklopft, dem wird aufgetan. ”Alles schweigt in der Todesstille. –

... Meine Füsse waren wund gelaufen, als Ich am Kreuze erhöht war. 
Ich war wie zerstört und keines Blickes würdig. -

Diese Liebe kann ja kein Mensch fassen, was mit Meinem Leib und mit 
Meiner Seele geschah - vom Herzen kaum zu schweigen, das Mich hinopfern 
musste, mit jedem Tropfen Herzblut! -

Komm und sieh, Meine Tochter, wie Mir das alles geschah!
Meine Erniedrigung war so groß, als wäre Ich untergegangen in der 

Menschnatur. Aller Hass ging über Mich hoch, Mich zu erdrücken in ihr. - Wie 
türmte sich die Not Meiner Seele, die um Mein Leben rang!

Ich fand keinen Tod, weil Mein Sterben nicht möglich war. Ich musste wie ein 
Mensch sterben. So war Mir die Gottheit verhüllt. So war Ich hinein genommen 
in ein menschliches Fleisch Ich musste ja der Menschheit das Leben verdienen.

In der Liebe konnte Ich nicht sterben. Ich gab sie an den Vater zurück. 
Meine Seele fing an zu leuchten und besiegte den Tod. Diese Auferstehung hat 
nur der Vater geschaut, bei den Worten: “Vater, in Deine Hände empfehle Ich 
Meinen Geist!” - Kein Mensch könnte das schauen!

Das war selbst Meiner Mutter entzogen. -
Wie könnte ein Mensch so viel Liebe ertragen! - Jeder müsste vor Liebe 

sterben.
So tief  war GOTT herab gestiegen in Fleisch und Blut, der Seele Speise zu 

werden - in Gestalt reinster Liebe zum Sohn - an die Seelen zugleich, mit den 
Worten: “Ich gehe zum Vater.” –

“Wo Ich bin, sollt auch ihr sein.” -
So war Meine Menschheit erhoben - in die Gottheit hinein gehoben. -
Die Erlösung fing an, sich zu erfüllen - so wie kein Sonnenstrahl die Sonne 

verletzen kann.
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Ihr seid hineingeboren in die Gnade durch Mich an die Mutter. Sie trug mit 
an der Schuld - die sie selber nicht kannte. -

17. Oktober 1974 (Jesus)

Jeder ist damit angesprochen - bis tief ins Herz hinein! -
Ich litt bis zur tiefsten Verachtung. - Dahin kannst du Mir nicht folgen. 

Der Teufel würde dich erdrücken - aber Ich werde deine Sehnsucht stillen. - 
Deine Seele ist in Mich hineingeboren. - Wir werden bald ein Herz sein, in 
einer Liebe. - Nichts kann Mich hindern! Geh immer Meinem Willen nach! 
Ich kenne die Sehnsucht deiner Seele. -

Kind, liebe Mich im BROT! - Liebe Meine Gottheit, die durch den 
Priester aufflammt - und wie ein Feuer flammender Berg die ganze Erde 
überstrahlt! - So ist Meine Liebe flammender Geist, die mit ihren Funken die 
ganze Erde überzieht, wie die Regenflut die ganze Erde durchdringt und in ihrer 
Fülle die Tiefe sucht.

Wie die Sonne nicht nur einem gilt, so ist die Liebe ausgegossen über jedes 
Geschöpf  und so der Liebe angepasst.

GOTT erkennt sich in Seiner Schöpfung, die Seine Hand trägt. Bis zum 
kleinsten Augenblick ist alles von Seiner Weisheit getragen und sucht immer 
nach dem Wort: “Es werde Licht!” - Wie die Nacht dem Tag entgegengeht, so 
ist alles Sein Werk. -

Ich habe die Sicht der barmherzigen Liebe. Darum darf  jeder 
Mensch auf  Mich hoffen. - Ich darf  als Mensch wirken - und GOTT sein. - 
SEIN heißt LIEBE - nicht nur lieben! -

Lieben im Sein - so ist Meine Menschnatur erhoben im Sein. - Meine 
Gottheit hat sie aufgefangen und so wurde Ich - wie Vater und Sohn - aus der 
Natur herausgeschält, zwischen zwei (Andeutung: Gottheit und Menschheit) zu 
eins (Andeutung: hypostatische Union). - So bin Ich Gottheit und Menschheit 
wie eins, - im Widerschein - der Natur hinein genommen. - 

Aus eins werden nie zwei! -
Nur so konnte Ich bei euch bleiben, weil Ich GOTT war 

in der Menschnatur. - Das war das größte Wunder Meiner Selbst! - 
Ich konnte nicht sterben in der Menschnatur, weil es ein Sühnetod war, vom 

Anfang bis zum Ende. - Es war alles durchgeistigt und erhoben, was von Mir 
ausging. Jeder Hauch Meiner Seele war Liebe und galt der Erlösung. -Ein Hauch 
ohne Liebe - und alles wär’ versunken! -

Niemand versteht Mein Ringen, wie Ich für die Liebe einstehen musste. Ich 
war wirklich wie von der Gottheit getrennt, als die Sünde auf  Mich niederging. 
Mir war alles entzogen, dass Ich sterben konnte.
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Ich musste in den Tod hinein sterben, um euch die Auferstehung zu 
übertragen. - Wie das geschah, kann Ich als Mensch selber nicht fassen! Das hat 
nur der Vater geschaut - und Ich im Vater.

Was macht die Welt für ein Getöse um nichts - und Ich schweige. -
Im - SCHWEIGEN - geschehen die größten Wunder! – 
Du musst Mich hören - Mich reden lassen! Wie einfach ist der Weg zu Mir, 

der Weg des Herzens! – 

Hochfest der Liebe, Juni 1958 (Jesus)

Du musst schweigen! -
Behalte Meine Worte, Ich weiß um alles!
Liebend schweigen! -
Ja, Ich bin für dich unfassbar. -
Du verlierst viele Gnaden! - Ich verzeih’ dir. -
Im SCHWEIGEN ist LIEBE! -
Ich musste vieles ertragen - und wie hab’ Ich geschwiegen!
Ich hab’ eine unfassbare Liebe!
Ich begegne dir als JESUS und HEILAND - darum bleibe bei Mir. Mein 

Wort ist ein allmächtiges Wort! Das kann niemand begreifen.
Ich will dein Herz - und zwar dein ganzes! 
Trotz deiner Niederlagen. -
Ich hab’ dein ganzes Nichts aufgenommen - darum sei voller Zuversicht! - 

Du sollst Meine TREUE erkennen. - Die Menschen haben die Treue verloren.
Ich bin - TREUE - wie Ich - LIEBE - bin! -
Kann denn der Mensch Treue halten, ohne Mein Zutun?
Das sollst du erkennen. Darum: Lerne von Mir! – Steh’ immer auf!
Das sind die, die Mich in der Treue lieben! -
Liebe ist unendlich treu!
Weißt jetzt, warum Ich immer wiederkomme? Liebe muss treu sein - treu in 

allem! - Du kannst es immer wieder nicht glauben und fühlst dich getäuscht. Ja, 
der Teufel tut das Seine! - Du kannst die Lücke nicht geschlossen halten, aber 
Ich kann es. - Auch der Teufel wird getäuscht. - Liebe ist ihm kein Begriff. Sein 
ganzes Wesen ist Hass. -

Ich schau auf den guten Willen! Den hab’ Ich dir gegeben, in 
deinem Elend um Mich.

Kind, alles hast du von Mir! Die Erlösung hört nie auf. Sie 
vollzieht sich immer wieder, weil der Hl. Geist immer schöpft und umgestaltet.

Wichtig ist, dass die Seele kommt! -
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Fehlt es Mir denn an Machtmitteln? - Du kannst Mir alles zumuten! Hab’ Ich 
nicht aus Sündern Heilige gemacht? - 

Meine Liebe wird sich nie erschöpfen, glaube es Mir, nur Mir! Ohne dass du 
es ahnen kannst. - Siehst du, was kann Ich nicht?  Meine Liebe ist wunderbar! -

Wunderbar ist die Macht der Liebe! - Ein Strahl genügt, um alles zu 
ersetzen.

Jeder Laut müsste verstummen, wenn der Hl. Geist die 
Flügel ausspannt. - Ich liebe die - KLEINEN - von vielen vergessen, 
die unbeachtet ihre Wege gehn, Mein Geheimnis im Herzen. - O, wie sind sie 
Meinem Herzen nahe! -

Der Weg des Herzens: Furcht kommt nicht von Mir - aber LIEBE! -
Keiner findet die Grenzen, so lieb Ich im Vater um euch! -
Ich bin immer am Altar und breite Meine Hände aus. - Du hast noch kein 

solches Bild der Liebe gesehen, weil es auf Erden kein solches gibt.
Dein Herz müsste zerfliessen! - Tag für Tag tu Ich das, wenn auch Mein 

Herz blutet. -
Ich muss Tag und Nacht um Verzeihung bitten. Oft bin Ich ganz ohne Trost.
O, diese Abgründe der Schmach, die Mein Herz treffen!
Du musst dich bereithalten! Mich schreckt deine Armut nicht.
Ich bin der Allmächtige der Liebe! -
Gibt es einen Unterschied zwischen zwei Liebenden? - Kind, wirst du Mich 

endlich begreifen - du gehst in Mich ein! –

... So gering ist keiner, wie Ich war. -Liebe doch die - 
VERACHTUNG!  Mein Herz gehört den Sündern.

Du hast ein unfassbares Glück durch Mich aufgenommen. –
Ich bin ein heiliges Gefäß, das immer überflutet und nie weniger wird!
Ich bin ein unendlicher Schatz, vom Vater zur Verfügung gestellt - und werde 

so wenig erkannt.
 
(Jesus)

Fürchte nicht mehr das - KREUZ - es ist kein 
Schreckenszeichen, sondern ein Zeichen der - HINGABE. 
- Ich verlangte nicht, herab zu steigen.

Dieses Zeichen ist ein Liebeszeichen!
Wie war Ich verflucht! - Es war ein Zeichen höchster Schmach -und was ist 

daraus geworden, mit Meiner Hingabe! -
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So trage auch du dein Kreuz! - Kind, trag’ es Mir nach, bis zu 
deinem Lebensende! Du wirst davon erlöst. Schau nicht in dein Leben zurück! 
Die Hölle hat kein Siegeszeichen. Trage dein Kreuz dem Vater entgegen, mit der 
HINGABE! -

Frage nicht, was wird. Sei kindlich ergeben! Der Vater 
kann es abkürzen und die Seele der Liebe überlassen, aber folge Mir treu!   Der 
Priester kann dir die Sünden nachlassen. -

Bleibe nie liegen, wenn dich das Kreuz zu Boden drücken soll. Ich bin immer 
bei dir, wenn du Mich auch nicht siehst. - Sieht man denn die Sonne jeden Tag?

Du musst Mich im Kreuz lieben! -
Von GOTT ist niemand enttäuscht - oder er kennt Ihn nicht. -
GOTT ist gnädig! ER richtet nicht nach unseren Werken, sondern nach 

Seiner Liebe! - Wie viele würden ein anderes Gericht bestehen? 
ICH diktiere den Frieden - und kein anderer! -
Es gibt kein ICH in der Liebe. -
Der Herr öffnet den Schafstall, dass alle sich finden - und dann wird eine 

Herde sein. -
Du verstehst noch nicht den Sinn Meiner Weide.
Du musst zum Schlachtopfer werden! - Ich bin das Lamm. -
Dein Sinn muss geopfert werden, um Mich zu verstehen.
Lege alles in Mein Herz, was du bis jetzt besessen hast und sage: 
Ja, Herr, ich glaube! - 
Du kannst es für viele tun - aber dein Geist muss untergeordnet 

sein, sonst kann man Mich nicht besitzen! -
Deine Seele muss immer beten - gleichsam den Willen Gottes 

ein- und ausatmen - aus Liebe zu Meiner Liebe. -
Wie hab’ Ich dich bedacht...!

September 1975  - JESUS - (Heimkehr zu GOTT)

Die Liebe zu den Seelen kann hoch beglücken. - Auch 
die Liebe zwischen Eltern und Kindern stirbt nicht ab, sie fühlen ihre 
Vollendung. - Die Stimmen sind wie Gesang. -

Die Seele hat viele Fähigkeiten, die der Mensch noch nicht kennt. Immer 
wird das Glück zu GOTT vorherrschen. - Viele Wunder tun sich auf, beim 
Hinwenden zu GOTT.

Die Seele kann alles schauen in GOTT. - Die Seele kann alles schauen, 
was durch den Leib ihr verborgen blieb.
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Wer kennt das Heimkehren zu GOTT? - Es ist höchste Vollendung! Alles 
Böse ist vergessen. Die Sünde ist mit der Bosheit der Hölle untergegangen. Die 
Seele fühlt sich in GOTT in höchster Beglückung. Das ganze Wunderwerk der 
Liebe schwebt über der Erde, die den Menschen neu aufgeschlossen wird. Der 
Mensch wird überall die Hand Gottes spüren, wie er gehoben und getragen 
wird.

Die - ERLÖSUNG - ist die höchste Offenbarung der Liebe Gottes zu 
den Seelen! - Der Mensch ist wie neu erschaffen, ohne jedes Absinken nach 
unten. Alles ist Hinwendung zu GOTT, ohne Vergangenheit. - Immer ist alles 
Anfang und breitet sich aus wie zum Lohne. So ist der Mensch durch die Liebe 
erhoben.

Kein Auge hat gesehen, was GOTT der Seele bereitet, den Opfertod 
des Sohnes zu entfalten. - Alles geht auf  die Seelen über, wie selber getan. Um 
dieses Glück zu erreichen wird jede Seele so beschenkt.

Mit diesem Vermächtnis war die Seele erhoben in GOTT, die vom Sohn 
verdiente Vaterschaft zu erkennen. - 

Die menschliche Sprache wird umgewandelt in Schauen, weil Worte diese 
Liebe nicht ausdrücken können. - Von GOTT geliebt sein ist nur GOTT möglich 
auszudrücken, weil diese Liebe kein Maß und Ende kennt.

Denke dir, die Erde wäre wie ein Stern vom Himmel gefallen und niemand hat 
noch den sternbesäten Himmel gemessen und ist in die Ewigkeit eingedrungen 
mit dem Verstand.

Alles ist immer nur Anfang. - Die Sinne sterben ab, die Sinne des Fleisches. 
- Die Seele bekommt ein göttliches Licht. So wird sie gleichsam GOTT in die 
Arme gelegt. - Ohne GOTT müsste sie in die Tiefe versinken.

Deine Wandlung ist schon geschehen. -
Gleich ihr ganzes Lebensbild sieht sie durchleuchtet beim Trennen vom Leib. 

Sie weiß sofort, wohin sie gehört. - Sie hat Teil an Meiner Todesangst. Die trägt 
sie hinaus aus dem Zeitlichen. - Da braucht der Mensch die meiste Hilfe. - Diese 
Hilfe war das große Vermächtnis: - DER LEIB DES HERRN! - 

Sanctus - Sanctus - das den ganzen Himmel erfüllt. - Wie war die Liebe heilig 
und voller Wohlduft! So kehrt die Seele mit GOTT heim, weil sie nichts zu 
trennen vermag. Alles, was bös’ ist, ist abgefallen, weil heilig ist Sein Name. -

Tritt ein im Namen des Herrn - in Seine Liebe! -
Was die Seele nicht braucht, darf  sie verschenken. So dient man dem Herrn. -
Mein Herr und mein GOTT! - So ist die Seele daheim. -
Sie wird zum Widerschein der Liebe. Das sieht sie vollkommen klar.
Es war eine Quelle der Gnade, im Widerschein der Barmherzigkeit. So hat 

sie GOTT geliebt. -
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Die Seele wird vollkommen frei. Sie weiß: GOTT ist ihr höchstes Glück - 
und nicht mehr zu trennen. -

Und doch ist es nur ein Lallen, was du da schreibst. Es gibt kein Mass 
und kein Wort, die Liebe nur anzudeuten, wie sie der Seele zuströmt - denn 
GOTT ist die LIEBE - wie GOTT sie teilhaben lässt.

Kein Mensch könnte diese Liebe tragen, wäre sie nicht der Verzeihung 
geschenkt.

Wie glüht diese Liebe in jedem Sakrament! –
So wird die Seele beschenkt.
Diese Liebe darf  auch der Leib erfahren, darum die Zerstörung der Sünde.
Der Tod bringt auch dem Leib die Wiedergeburt.
Die Liebe ist reinste Gnade. - Sie wird jedem Menschen zuteil. 
... Ich mache alles wahr, was du schreibst. Du musst nur 

immer deine Liebe erneuern! - Lass’ alles durch das HERZ MEINER MUTTER 
fließen! Sie war der tiefe Brunnen. Alles floss ihr entgegen, euch zu beschenken. 
Sie war das Licht, euch zu finden, weil ihre Seele glühte. - Sie blieb die kleine 
Magd - und ging Meinen Fersen nach in tiefer Andacht, mit ganzer Bereitschaft.

Kind, bleib’ an die Mutter angeschlossen.... Sie war eine 
so tiefe Seele, die bis zum Himmel reichte. - Alles war für Mich - an die Seelen. 
Sie blieb nie stehen, etwas abzuwägen. So ging sie auf  die Erlösung zu, Mir zu 
folgen mit jedem Schritt. - So war ihre Liebe rein. -

Sie schloss nie die Hand, etwas zu behalten.
So war die Liebe nie verletzt und sie blieb rein. -
Sie war nur für die Seelen da, so erkannte sie ihre Aufgabe, um zu sühnen. - 

Sie ließ alles mit sich tun - rein alles!
Sie war wirklich ein lebendiger Tempel, in dem immer Licht brannte. Alles 

gab sie dem Vater zurück. – Nichts nahm sie für sich in Empfang. –

13. August 1975 (Jesus über die Sterbestunde)

Die Liebe, die aus GOTT kommt, ist die Wurzel der Gnade – der Blütenkelch 
der Barmherzigkeit. -

Viele wissen nicht, dass es eine Trennung zwischen Seele und Leib gibt.
Die ganze Weite und Tiefe tut sich in diesem Augenblick auf. Die Seele 

glaubt, zu versinken, beim Verlassen vom Leib.
Da tut sich Meine Barmherzigkeit auf! - Das ist eine neue 

Geburt für Seele und Leib. Die Seele hat das Zeitliche verlassen. -
O, Kind, wie bist du so arm in diesem Augenblick, um alles zu empfangen. 
Der Heilige Geist lässt sie nicht los. Sie war von 
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Meiner Liebe angezogen. - Ich weiSS, wie diese Trennung 
schmerzt.

GOTT hat die Seele angezogen, dass sie nicht versinken muss. Sie muss die 
ganze Würde empfangen, vor GOTT erscheinen zu können. –

6. September 1975 (Jesus)

O, Ich bin den Menschen so nahe - und sie glauben Mich fern, 
sonst würden sie ihr Tun ändern.

Ich bin oft durch ihren Willen wie gefesselt, so verfügt 
ihr Wille über Mich! - Ich bin wirklich das geschlachtete Lamm - wenn sie Mich 
in ihren Sünden empfangen! –

Oktober 1975 (Jesus)

Meine ERLÖSUNG hat nie aufgehört - dann wäre Ich Vergangenheit. -
Mein Wort hat das geschaffen. Es ging aus der Liebe hervor.
Ich bin die - KRONE DER MENSCHEN! -
Es gibt eine Wiedergeburt. Das ist dem Teufel entgangen.
Wer kann denn die Liebe abstellen? -
Das ist auch kein Unterfangen für den Teufel.
GOTT hat das Zepter in der Hand, der sie regiert und keiner sie sieht.
Ich habe einen Bund geschlossen, auch mit der unwürdigen Welt. 
Ich bin ein Strahlennetz, das überall hinsieht, hinleuchtet und auffängt.
Ich liebe die Sünder! Nicht weil sie das tun - Ich liebe die kleinste Natur.
Ich trug sie selbst. Das ist das Wunder, um das es geht! -
Der Teufel ist eine unheimliche Macht, die den Menschen so bedroht! - Ein 

finsterer Geist voller Betrug. –

22. Dezember 1975 (Jesus über die Schöpfung)

Kind, schreibe: GOTT IST DIE LIEBE - und kann immer gestalten. 
Die Sonne geht nicht unter, ohne neu sich zu zeigen, von einem Ende der 

Erde bis zum andern. Alles war im Schöpfer geschaut und war dem Nichts 
entzogen. Die Erde ging hervor von der Schöpfung getragen. Ohne sie war kein 
Atom zu erkennen. - Im Sohn ging die Schöpfung hervor, die vor dem nicht 
war. - Es war kein einziger Laut zu erkennen. -

Kind, GOTT IST DIE RUHE! - Das Wachstum fing an, sich zu entfalten. 
Die Sonne kam, wie ein Strahl aus dem Nichts. - GOTT zeugte die Liebe in ihrer 
Vielfalt - und alles ging aus Seiner Hand hervor.
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Es war beschenkte Liebe! - Alles war beschenkte Liebe und vollkommen klar 
dem Buche des Lebens eingeordnet. Sie konnten nicht anders sein, wie sie sind. 
Jedes Blatt an den Bäumen war gezählt und für alles die Weisung geordnet. -

27. Februar 1976 (Jesus)

- EUCHARISTIE –

Nur durch Meine Gegenwart kann der Mensch seine 
Seele tragen.  Du kannst nur Atem schöpfen an Meinem Herzen. So 
spricht der Geist. - Mein Leben ist Hingabe an den, der Mich gesandt hat.

Hör’ auf  die Stimme Meines Herzens! So bist du Frucht Meines Leibes, der 
vom Geist ausging, um die Liebe zu tragen. - So wird der Mensch von der Liebe 
getragen.

Auch dein Herz ist wie Brot. -
Ich sagte: “Ich kann aus Steinen Brot machen.” -
BROT VOM HIMMEL HAB’ ICH EUCH GEGEBEN! -
Ich kann die Seele wenden und wieder wenden. Es ist wahrhaft so, wie es 

war. Du weisst nicht, was die Hingabe aus der Seele machen kann und daraus 
wird.

Ich habe den Leuchter ans Licht gestellt und viele werden Mich sehen, weil 
das kein Mensch tut und auch gar nicht kann.

Ein offenes Licht würde immer vom Wind (der Natur) ausgelöscht.
So ist die Liebe Geheimnis. -
Ich bin ganz der Natur entzogen mit diesem Leib.
Das wird alles geschlossen gehalten, was vom Geist übernommen war - 

Gottheit und Menschheit - Licht und Feuer - eine Gestalt ins Unendliche! -
Beides kann der Mensch nicht erzeugen, auch nicht durch seine Seele. Beides 

ein Geschenk durch den Geist.
Ich sagte: “Ich mache alles neu!” -
Die Verwandlung beginnt bei der Seele des Menschen. So werden Steine zu 

Brot. -
Nur so kann es werden, mit den Worten: “Es werde Licht - und es ward 

Licht.” -
Und weiter: “Ich werde Feuer auf  die Erde senden und zum Glühen bringen.”
Dabei hab’ Ich an die Seelen gedacht. -
Ich werde euch einmal auch das Feuer zeigen. 
Es kann die Glut nicht erlöschen.
Ich sagte: “Meine Worte werden nicht vergehen” - die die Sakramente tragen. 
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Dezember 1975 - Heiligstes Herz Jesu -
 
Dieses Herz trug die ganze Last, die mit der Sünde 

auf Mich zukam. - Dieses Herz trug die Wunde schon bei der Geburt. 
Meiner Mutter war das immer sichtbar. -

O, welch ein Schmerz, der ihre Seele traf! 
Sie war wie Ich getroffen. 
Die Tiefe war nicht mehr gemessen. - Wie kam Ich der Hölle nah, die auch 

Meine Mutter traf. - Ich musste auch sie dem Opfer schenken. Darum war sie 
schon immer da.

Wer könnte die Liebe ermessen? - Kein Aug’ hat gesehen, kein Ohr hat 
gehört, kein Herz kann ermessen, was mit Mir geschah, der Sünde den Weg zu 
versperren! -

Darum - TUT BUßE! -
Wie es immer geschah am Fuße des Kreuzes.
Nur so kann die Seele alles empfangen.
Was Mein Herz verlor an Blut, konnte nur flieSSen, 

weil sich alles in dieser Wunde verbarg.
GOTT-SEIN und MENSCH-SEIN ging aus dieser Wunde hervor. 

Darum kommt ihr in Mir bis zum Himmel empor.
Schreibe dein Gedicht dazu! Ich liebe diese Verse. -

Ich gebe Mein Licht dazu. Es ist die hell strahlende Sonne. -

 
(Justine)

Du liebe kleine Sonne
Im Tabernakelschrein,
Wie sucht Dich meine Seele.
O, mach’ sie wieder rein! -

Mit Dir, o kleine Sonne, 
Möcht’ ich die Welt durchziehn 
Und jede Seele suchen, 
die Dir verloren ging.

Die Erde ist so dunkel,
In die das Herz gelegt.
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O, schenk’ nur einen Schimmer,
die Seele ist geweckt. -

Du meiner Seele Wonne, 
Du meiner Seele Hauch, 
Du meines Vaters Liebe, 
Nimm meine Seele auf.

In Deines Herzens Feuer, 
In Deines Herzens Schein, 
In Deines Herzens Wunde, 
Schließ’ meine Seele ein.

Schenk’ meiner Seele Leben, 
Schenk’ meiner Seele Sein, 
Schenk’ meiner Seele Liebe, 
So nimm sie ein! -
 
(Jesus)

Das ist die Stimme Meines Herzens, 
was du da schreibst. -
Kind, tu was du schreibst! Ich gebe dir die Sinne dazu.
Die Menschen müssen Mich erkennen –
Ich liebe sie, ach so sehr! -
Du musst Mir deinen ganzen Geist unterstellen! 
Ich mache dich gefügig dazu.
Ich liebe deine Unwürdigkeit. - 
Sie hat die Möglichkeit, Mich zu finden. - 
Bald wirst du Mich besser erkennen. -
Meine Liebe leuchtet allem voran. -
Kind, schreib’ alles auf! Verwende keine Zeit für dich! 
Für dich hat die Ewigkeit schon angefangen. -
Ich weiß, wie die Menschen hungern nach Liebe.
Ich gebe ihnen den Durst, als Meine Zunge ausgetrocknet war. - -
O, lass uns Deine Liebe erkennen – 
die keinen auf  die Seite schob! -
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“Sie haben keinen Wein mehr” wird sich buchstäblich erfüllen. -
Die Liebe ist ein großes Geheimnis und nur GOTT sichtbar, für alle Zeit. -
Diese Tiefe würde dich verwirren, was da geschieht. 
Das ist die Grundfeste der Kirche. -
Die Seele ist Meiner Sühne geweiht - 
und so der Sünde entzogen.
So ist der Weg! - 
Und den bist du nachgegangen mit ganzem Herzen.
Die Sühne sprengte die Fesseln. 
Das war das eiserne Band.
Ich wollte damit den Weg der Welt aufzeigen.
Er durchdringt das Fleisch und tötet die Begierde.
Die Seele geht einen ganz geheimen Weg - weit ab von der Welt.
Das sind ihre Zeichen. -
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Justine Klotz: Kurzbiografie

Frau Justine Klotz wurde am 25. Februar  1888 in Hallbergmoos geboren und 
verstarb  – voll ansprechbar bis zu ihrem letzten Atemzug – 

versehen mit dem heiligen Sterbesakrament – 
in tiefem Frieden am 6. Juni 1984 in Glonn in einem Altenheim.

Bis hinein in ihre letzten Lebenstage durfte sie sich 
der „innerlichen Einsprechungen“ erfreuen.

Wenn sie auch infolge des körperlichen Kräfteverfalls in der letzten Zeit häufig 
die heilige Komunion in ihrem Zimmer empfangen musste, 

so war sie trotzdem niemals dem Herrn fern.
Ihr Leben verlief  wie das vieler anderer Menschen: 

Freud und Leid lösten sich ab – 
sie war verheiratet gewesen und hatte aus dieser Ehe einen Sohn. 
Ihre Einstellung zum Leben war positiv trotz mancher Kreuze, 

die auch sie tragen musste und die auch ihr nicht erspart blieben.
Ihre Kraft, um den Alltag zu meistern, holte sie sich bereits in ihren jungen 

Lebensjahren in der Anbetung des Herrn vor dem Tabernakel. 
Hier fühlte sie tiefe Geborgenheit.

Aus ihren Tagebuchaufzeichnungen ist nicht ersichtlich, 
wie erschrocken sie darüber war, als sie zum ersten Mal in ihrem Leben 

die „innere Einsprechung“ klar vernahm.
Sie hatte schon sehr früh innere Einsprechungen, aber seit 1948 hat sie 

auf  Anraten ihres Beichtvaters begonnen, alles aufzuschreiben. 
Diese Einsprechungen dauerten bis zu ihrem Tod im Jahre 1984. 

Ihre mütterliche Ausstrahlungskraft beeindruckte jeden tief.
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